Fachspezifische Bestimmungen fur das Studienfach
,Business Management (BWL)"
mit dem Abschluss Master of Science

(Erwerb von 120 ECTS-Punkten)
Vom 5. Oktober 2009

(Fundstelle: http://mww.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-88)

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri-
schen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der
jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prifungsord-
nung (ASPO) fur die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengange (4-semestrig) an der Julius-
Maximilians-Universitdt Wurzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle:  http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl veroeffentlichungen/2007-29) in den jeweils geltenden Fassungen erlasst die Juli-
us-Maximilians-Universitat Wirzburg folgende Satzung:

§1

Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prifungsordnung (ASPO) fur die Bachelor-
(6-semestrig) und Master-Studiengénge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg
vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de./amtl veroeffentlichungen/2007-
29) werden wie folgt erganzt:

Zu 8 2 ASPO:
Ziel des Studiums, Zweck der Prufung, Akademischer Grad

Abs. 4: Ausgestaltung und Ziele des Master-Studiums

Zu Satz 2:

'Der konsekutive, (iiberwiegend) forschungsorientierte Masterstudiengang ,Business Mana-
gement (BWL)" im Umfang von 120 ECTS-Punkten vermittelt vertiefte Kenntnisse und Fahig-
keiten sowie Methoden im Bereich der Betriebswirtschaftslehre und fuhrt so zu einer hohen
wissenschaftlichen Qualifikation und Selbsténdigkeit auf diesem Gebiet.

*Der Masterstudiengang ,Business Management (BWL)" an der Wirtschaftswissenschaftlichen
Fakultat ermdglicht neben einer allgemeinen wirtschaftswissenschaftlichen Ausrichtung auf
mindestens zwei verschiedene betriebswirtschaftliche Kernbereiche eine fokussierte Ausbil-
dung auf bestimmte Berufsgruppenbereiche.

®Diese Wahl zwischen einer eher generalistischen Ausbildung mit individueller Schwerpunkt-
setzung in bis zu drei Fachern oder der gezielten Vorbereitung auf ein spezielles Berufs- und
Arbeitsfeld spiegelt die Tradition der Fakultat mit dem Fokus auf eine breite und methodisch
fundierte wissenschaftliche Ausbildung wider. *Gleichzeitig stellt dieses Modell eine Reaktion
auf die stetig steigenden Anforderungen eines international ausgerichteten Arbeitsmarktes mit
der Forderung nach Expertenwissen dar.

°Die Masterprifung bildet einen zweiten berufsqualifizierenden Abschluss, welcher auf einem
wirtschaftswissenschaftlichen Bachelorstudiengang (bzw. einem Bachelorstudiengang mit
vornehmlich wirtschaftswissenschaftlichen Inhalten) aufbaut. ®Durch die Masterprifung wird
festgestellt, ob die Studierenden die Theorien der Betriebswirtschaftslehre tberblicken und
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sich in mindestens zwei Schwerpunkten aus dem Bereich der Betriebswirtschaftslehre so spe-
zialisiert haben, dass sie einen eigenen Forschungsbeitrag darin leisten kénnen.

"Durch die Ausbildung und Schulung des analytischen Denkens sollen die Studierenden die
Fahigkeit erwerben, sich spater in die an sie herangetragenen Aufgabengebiete einzuarbeiten
und insbesondere das bereits aus dem Bachelorstudium erworbene Grundwissen in einem
konsekutiven Masterstudlengang selbsténdig anzuwenden sowie auf neue Aufgabenstellun-
gen zu Ubertragen. ®Neben Tatigkeiten in der Praxis sollen die Absolventen bzw. Absolventin-
nen beféhigt werden, in Universitaten und wissenschaftlichen Einrichtungen tétig zu werden.
°Dartiber hinaus erlangen die Studierenden die Voraussetzungen zur Aufnahme eines Dokto-
randenstudiums.

Durch die Masterarbeit sollen die Studierenden zeigen, dass sie in einem thematisch be-
grenzten Umfang in der Lage sind, eine wissenschaftliche Aufgabe nach bekannten Verfahren
und wissenschaftlichen Gesichtspunkten selbstandig zu erarbeiten.

Zum Erreichen der Ziele ist ein hohes MalR an Eigeninitiative der Studierenden erforderlich.
Studleren bedeutet insbesondere auch ein Selbststudium und das Studieren in Arbeitsgrup-
pen ®pie wissenschaftliche Literatur ist dabei eine unentbehrliche Hilfe.

“Fir den Erfolg im Studium und den beruflichen Erfolg nach dem Studium sind die Beherr-
schung der englischen Sprache und moglichst einer weiteren Fremdsprache in Wort und
Schrift sowie Kenntnisse in Rhetorik und Prasentationstechniken besonders forderlich. *°Die
Entwicklung dieser Kenntnisse fordert die eigene Initiative der Studierenden lber das Lehran-
gebot hinaus.

'®Ein Teil der Veranstaltungen sowie ein Teil der dazugehorenden Teilmodulprifungen wer-
den in englischer Sprache angeboten bzw. durchgefihrt.

Y"Zusammenfassend ermoglicht die Masterprifung somit den Erwerb eines international ver-
gleichbaren Grades auf dem Gebiet der Betriebswirtschaftslehre und stellt im Rahmen eines
konsekutiven Masterstudiengangs einen berufs- und promotionsqualifizierenden Abschluss
dar.

Abs. 5: Verleihung eines akademischen Master-Grades

Aufgrund der bestandenen Master-Priifung wird der akademische Grad ,Master of Science®
(,M.Sc.") verliehen.

Zu 8§ 4 ASPO:
Zugangsvoraussetzungen zum Master-Studium

Abs. 1: Zugangsvoraussetzungen

Zu den Satzen 4 und 7:

Voraussetzung sind gute Kenntnisse der englischen Sprache und methodische Fahigkeiten.
®Ein Masterstudium setzt zudem fundierte Kenntnisse in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
voraus. *Weiterhin sind fundierte Kenntnisse in grundlegender, angewandter Mathematik so-
Wle Erfahrung im Umgang mit Informations- und Kommunikationstechnologien erforderlich.
“Im Ubrigen wird der Nachweis eines Bachelorabschlusses in den Studiengéangen Bachelor
Wirtschaftswissenschaft, Bachelor Wirtschaftsinformatik oder Bachelor Wirtschaftsma-
thematik im Umfang von mindestens 180 ECTS-Punkten an der Julius-Maximilians-
Universitat Wirzburg oder eines entsprechenden in- oder auslandischen Abschlusses voraus-
gesetzt, es sei denn, dass dieser nicht gleichwertig ist. *Uber die Gleichwertigkeit der Bachelo-
rabschlisse entscheidet die Eignungskommission (Satz 7 Nr. 3).

®Voraussetzung fur den Zugang zum Master-Studium ist das Bestehen eines Eignungsverfah-
rens. 'Dieses wird wie folgt durchgefiihrt:



1.

Zweck der Feststellung

2.

Im Eignungsverfahren wird anhand
a) des Bildungsganges, inshesondere der Leistungen im bisherigen Studium,
b) der Motivation zum Masterstudium und
c) der fachlichen und methodischen Kenntnisse
beurteilt, wer die Qualifikation fur ein Masterstudium aufweist. ?Ziel ist es festzustellen, ob
die Bewerber bzw. Bewerberinnen den erhdhten Anforderungen des Masterstudiums ge-
niigen und in der Lage sein werden, selbstandig wissenschaftlich zu arbeiten.
*Hinsichlich der Eignung fiur die Vertiefung FACT ist zusatzlich zu prufen, ob der Studie-
rende in den folgenden Studienfachern mindestens 45 ECTS-Punkte im Rahmen eines vo-
rangegangenen Bachelorstudiums erfolgreich absolviert hat:

e Finanzwirtschaft/Bankwirtschaft

e Externe und Interne Rechnungslegung, Wirtschaftspriifung und Controlling

e Betriebswirtschaftliche Steuerlehre
“Dabei sollte das Thema der Bachelor-Thesis (bzw. Abschlussarbeit) einem der oben ge-
nannten Facher zugeordnet sein.
°Die Qualifikation fur den Masterstudiengang ,Business Management (BWL)“ setzt den
Nachweis der Eignung nach Maf3gabe der folgenden Regelungen voraus:

Verfahren zur Feststellung der Eignung

2.1

2.2

2.3

Das Verfahren zur Feststellung der Eignung wird jéhrlich zweimal (im Sommer- sowie
im Wintersemester) durch die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultdt an der Julius-
Maximilians-Universitat Wirzburg durchgefiihrt.

'Die Antrdge auf Zulassung zum Eignungsverfahren fir das jeweils folgende Winterse-
mester sind an Hand der von der Eignungskommission (Nr. 3) im Studienfach ,Business
Management (BWL") herausgegebenen Formulare bis zum 15. Juli an den Vorsitzenden
bzw. die Vorsitzende dieser Kommission form- und fristgerecht zu stellen (Ausschluss-
frist). Unterlagen gemaR Nr. 2.3.2 kénnen aus von dem Bewerber bzw. der Bewerberin
nicht zu vertretenden Griinden noch bis spatestens 31. August nachgereicht werden.
®Die Antrage auf Zulassung zum Eignungsverfahren fir das jeweils folgende Sommer-
semester sind an Hand der von der Eignungskommission (Nr. 3) im Studienfach ,Busi-
ness Management (BWL)" herausgegebenen Formulare bis zum 15. Januar an den Vor-
sitzenden bzw. die Vorsitzende dieser Kommission form- und fristgerecht zu stellen (Aus-
schlussfrist). 4Unterlagen gemal Nr. 2.3.2 kénnen aus von dem Bewerber bzw. der Be-
werberin nicht zu vertretenden Griinden noch bis spatestens 28. Februar nachgereicht
werden.

°Fir den Fall der Wahl der Vertiefungsblécke ,FACT", ,Human Resource and Labor Rela-
tions* oder ,Business Information Systems" ist zudem ein gesonderter Antrag auf Fest-
stellung der Eignung fir diesen Schwerpunktbereich zu stellen.

'Dem Antrag sind beizufiigen:

a) ein tabellarischer Lebenslauf,

b) 'der Nachweis eines Bachelorabschlusses im Studiengang Wirtschaftswissenschaft,
Wirtschaftsinformatik oder Wirtschaftsmathematik an der Universitat Wirzburg oder
eines durch die Kommission (Nr. 3) als gleichwertig anerkannten in- oder ausléndi-
schen Abschlusses.

?zusatzlich ist eine Ubersicht aller erbrachten Prufungsleistungen erforderlich, in der
Inhalt bzw. Titel, Art und Note der jeweiligen Veranstaltung aufgelistet sein missen.
®Dabei ist die Ubersendung eines Zeugnisses, das lediglich die Endnote ausweist,
nicht ausreichend.

*Sollte der Bewerber bzw. die Bewerberin noch nicht tiber ein Bachelor-Zeugnis ver-
fugen, z. B. weil die letzten Priifungsleistungen erst nach dem Bewerbungsschluss
absolviert werden bzw. die Bekanntgabe der ausstehenden Noten nicht rechtzeitig vor
dem Bewerbungsschluss erfolgt ist, muss eine Auflistung samtlicher bisher erbrachten
Prifungsleistungen eingereicht werden, wobei insbesondere auf den Ausweis der er-
folgreich absolvierten ECTS-Punkte zu achten ist.

®zusatzlich ist eine Ubersicht der noch fehlenden Prufungsleistungen mit Angabe der
ECTS-Punkte vorzulegen.

c) 'Eine schriftliche detaillierte Begriindung fiir die Wahl des Studienfachs, aus der ins-
besondere die Motivation fiir das Studienfach an der Universitat Wirzburg hervorgeht
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und die Kontaktdaten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail,
enthalt. Wenn es beabsichtigt ist, einen der drei Vertiefungsblocke ,FACT*, ,Human
Resource and Labor Relations (HR & LR)" oder ,Business Information Systems (BIS)"
zu wahlen, ist dies anzugeben und zu begriinden.

3. Kommission

'Das Eignungsverfahren wird von einer Kommission durchgefiihrt, die sich aus dem Studien-
dekan bzw. der Studiendekanin der Fakultat sowie mindestens zwei weiteren Professoren
bzw. Professorinnen zusammensetzt. “Die Bestellung der Professoren bzw. Professorinnen
erfolgt durch den Fakultatsrat der beteiligten Fakultét. *Der bzw. die Vorsitzende wird von den
Kommissionsmitgliedern mit einfacher Mehrheit gewéhlt. “Die Kommission ist beschlussfahig,
wenn deren Mitglieder unter Einhaltung einer Ladungsfrist von drei Tagen geladen sind und
die Mehrheit der Mitglieder anwesend ist. >Bei Wahlen und sonstigen Entscheidungen gibt bei
Stimmengleichheit die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag. °In Bezug auf Entscheidun-
gen Uber Bewerbungen fir einen der drei Vertiefungsblécke ,FACT", ,Human Resource and
Labor Relations" oder ,Business Information Systems" sind ggf. Fachvertreter aus diesen Be-
reichen heranzuziehen.

4. Zulassung zum Eignungsverfahren, Umfang und Inhalt des Eignungsverfahrens, Feststel-
lung und Bekanntgabe des Ergebnisses, Niederschrift

4.1 Die Zulassung zum Eignungsverfahren setzt neben dem Vorliegen der Voraussetzungen
nach 8 4 Abs. 1 ASPO voraus, dass die in Nr. 2.3 genannten Unterlagen fristgerecht und
vollstéandig vorliegen.

4.2 'Das Eignungsverfahren wird in zwei Stufen durchgefihrt. Zunachst findet eine Voraus-
wahl statt, in der aufgrund der eingereichten Unterlagen geprift wird, ob

1. wegen besonderer Qualifikation des Bewerbers bzw. der Bewerberin eine Aufnahme
in das Masterstudium, insbesondere zu den Vertiefungen FACT, HR & LR und BIS
ohne ein Auswahlgespréch gerechtfertigt ist,

2. die Aufnahme wegen einer bereits aus den Unterlagen erkennbaren unzureichenden
Eignung abzulehnen ist oder

3. aufgrund der nach den Unterlagen nicht abschlie3end zu beurteilender Eignung eine
Entscheidung aufgrund eines Auswahlgesprachs erfolgen muss.

*rur die Frage des Vorliegens einer besonderen Qualifikation ist ein wichtiges Indiz, ob
ein einschlagiger Abschluss nach 8 4 Abs. 1 Satz 1 mit mindestens der Note 2,0 (=gut)
oder nach dem ECTS-Notensystem, mit mindestens dem Grad B vorgewiesen werden
kann. *Hinsichtlich der Vertiefung FACT mussen zudem die besonderen Kriterien geman
Satz 6 Nr. 1 Satze 3 und 4 erflllt sein.

4.3 Bewerber bzw. Bewerberinnen, welche auf Grund dieser Kriterien als nicht geeignet an-
gesehen werden, erhalten einen mit Griinden und einer Rechtsbehelfsbelehrung verse-
henen Bescheid; Bewerber bzw. Bewerberinnen, welche auf Grund dieser Kriterien als
geeignet angesehen werden, bekommen die Feststellung ihrer Eignung schriftlich mitge-
teilt.

4.4 'Bewerber bzw. Bewerberinnen, deren Eignung bzw. Nichteignung auf Grund der einge-
reichten Unterlagen nach Nrn. 4.2, 4.3 noch nicht festgestellt werden konnte, werden zu
einem Auswahlgesprach eingeladen. “Der Termin fur dieses Gesprach wird mindestens
eine Woche vorher schriftlich bekannt gegeben. *Die Dauer des Gesprachs betragt ca. 15
Minuten. ‘Das Gesprach soll weiteren Aufschluss tber das Vorhandensein von Motivati-
on und Eignung des Bewerbers bzw. der Bewerberin geben und zeigen, ob der Bewerber
bzw. die Bewerberin den Anforderungen des Masterstudiengangs im Sinne der zu 1. ge-
nannten Kriterien gentigt. ®Das Gesprach wird jeweils von zwei von der Eignungskom-
mission benannten Gutachtern bzw. Gutachterinnen mit dem einzelnen Bewerber bzw.
der einzelnen Bewerberin gefiihrt. ®Gutachter bzw. Gutachterinnen kénnen sowohl die
Mitglieder der Eignungskommission selbst als auch die Hochschullehrer bzw. —lehr-
erinnen sein, die im Studienfach ,Business Management (BWL)“ mit dem Abschluss Mas-
ter of Science Lehrveranstaltungen abhalten sowie nach der Hochschulpriferverordnung
(HSchPriferV) zur Abnahme von Hochschulpriifungen befugt sind. ‘Mindestens ein Gut-
achter bzw. eine Gutachterin muss Mitglied dieser Kommission sein. ®Die Urteile der
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Gutachter bzw. Gutachterinnen lauten "geeignet” oder "nicht geeignet". °Das Eignungs-
verfahren ist nur dann bestanden, wenn die Urteile beider Gutachter bzw. Gutachterinnen
"geeignet" lauten.

4.5 'Das Ergebnis des Eignungsverfahrens wird dem Bewerber bzw. der Bewerberin schrift-
lich mitgeteilt und ist im Falle der Eignung von dem Bewerber bzw. der Bewerberin bei
der Immatrikulation vorzulegen. °Ein ablehnender Bescheid ist mit einer Begrindung und
einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.

4.6 Uber den Ablauf des jeweiligen Auswahlgesprachs ist eine Niederschrift anzufertigen,
aus der Tag und Ort der Feststellung, die Namen der Gutachter bzw. Gutachterinnen, die
Namen des Bewerbers bzw. der Bewerberin, die wesentlichen Inhalte des Gespréchs,
die Beurteilung der Gutachter bzw. Gutachterinnen sowie das Gesamtergebnis ersichtlich
sein missen.

4.7 Die Feststellung der Eignung gilt grundsatzlich jeweils nur fir die Aufnahme des Studi-
ums in einem der beiden auf das Eignungsverfahren folgenden Semester.

Zu Satz 11:

Bewerber bzw. Bewerberinnen eines hodheren Fachsemesters, die aus einem Master-
Studiengang mit wirtschaftswissenschaftlichen Schwerpunkten von einer anderen Hochschule
an die Universitat Wirzburg wechseln méchten, haben ebenfalls ein Eignungsverfahren an
dieser zu durchlaufen.

Abs. 4: ununterbrochener Ubergang vom Bachelor- in das Master-Studium

Zu Satz 1:

Eine aufschiebend bedingte Zulassung zum Master-Studium hinsichtlich eines Immatrikulati-
ons-Antrages kann ausgesprochen werden, sofern im Bachelor-Studium zum Zeitpunkt der
Antragstellung bereits mindestens 150 ECTS-Punkte erbracht wurden sowie das zusatzlich er-
forderliche Eignungsverfahren gemaf § 4 Abs. 1 Satz 7 ASPO positiv verlief (wichtiges Indiz
fur die Frage des Vorliegens einer besonderen Qualifikation: Gesamtnotendurchschnitt von
2,0 oder besser bzw. nach dem ECTS-Notensystem mit mindestens dem Grad B).

Zu 8 5 ASPO:
Studienbeginn

'Das Studium kann sowohl im Winter- als auch im Sommersemester begonnen werden. *Fir einzelne
Vertiefungen kann eine Empfehlung fur den Studienbeginn ausgesprochen werden.

Zu 8 6 ASPO:
Studiendauer, Facherkombination, Gliederung des Studiums

Abs. 3: Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule

Abs. 6:

Zu den Sétzen 4 und 5:

Fur die Anzahl und Beschreibung der verschiedenen Module und Teilmodule wird auf die Stu-
dienfachbeschreibung (Anlage 1) sowie die Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Anlage 2)
verwiesen.

Kombinationen von Studienfachern fiir das Master-Studium

Zu Satz 2:

Der Master-Studiengang ,Business Management (BWL)" wird als Ein-Fach-Studium mit 120
ECTS-Punkten angeboten, wobei er zwei Wabhlpflichtbereiche im Gesamtumfang von 90
ECTS-Punkten und die Master-Thesis im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst.
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Abs. 7:

Abs. 8:

Zuordnung zu den einzelnen Bereichen, Studienfachbeschreibung, Schlisselqualifikations-
Pool

Zu Satz 1:

Die Module des Wahlpflichtbereichs sowie der Master-Thesis sind der Anlage 1 zu entneh-
men.

Festlegung von Schwerpunkten

ALLGEMEINER STUDIENAUFBAU

Zu Satz 2:

'Der Masterstudiengang ,Business Management (BWL)" besteht aus zwei Wabhlpflichtberei-
chen.

’Der Wahlpflichtbereich | umfasst 60 ECTS-Punkte und dient der individuellen Schwer-
punktsetzung.

®*Der Wahlpflichtbereich Il umfasst 30 ECTS-Punkte und dient der interdisziplinaren Ausbil-
dung (insbesondere der Vorbereitung auf das Verfassen einer wissenschaftlichen An-
schlussarbeit durch das Belegen von Seminaren).

1.FS
2.FS Wahlpflichtbereich | Wahlpflichtbereich II
(60 ECTS-Punkte) (30 ECTS-Punkte)
3.FS
4. FS
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)
Wahlpflichtbereich: 90 ECTS-Punkte
Abschlussarbeit: 30 ECTS-Punkte

*Der Wahlpflichtbereich | umfasst 60 ECTS und besteht aus einzelnen Modulen. *Jedes
der dazugehdrenden Teilmodule besteht hier in der Regel aus Lehrveranstaltungen, welche
aus einer Vorlesung und einer Ubung oder einer alternativen Lehrform bzw. einer Kombina-
tion von Lehrformen bestehen kénnen. (Naheres zu den Lehrformen siehe Fachspezifische
Bestimmungen zu § 7 ASPO.)

®Innerhalb des Wahlpflichtbereichs | konnen die Studierenden aus drei verschiedenen Mo-
dellen auswahlen:

1. Variante la: Wahl eines betriebswirtschaftlichen Vertiefungsblocks & 60 ECTS-
Punkten (Vertiefung FACT, Vertiefung Human Resource and Labor Relations oder
Vertiefung Business Information Systems).

2. Variante 1b: Wahl eines betriebswirtschaftlichen Vertiefungsblocks a 40 ECTS-
Punkten in Kombination mit einem Schwerpunkt & 20 ECTS-Punkten aus dem BWL-
Bereich oder dem VWL-Bereich.

3. Variante 2: Wahl eines individuellen Vertiefungsblocks, welcher sich aus drei frei
wahlbaren Schwerpunkten & 20 ECTS-Punkten aus dem BWL-Bereich, dem VWL-
Bereich oder einem interdisziplindren Bereich zusammensetzt, wobei fir einen Master
of Science in ,Business Management (BWL)" mindestens zwei Schwerpunktfacher
aus dem Bereich der BWL zu wéahlen sind.



"Zur Verfiigung stehen folgende Vertiefungsblocke und Schwerpunkte, wobei zu be-
achten ist, dass der Prifungsausschuss im Vorgriff auf die notwendige Anpassung
dieser fachspezifischen Bestimmungen weitere Vertiefungsblécke und Schwerpunkt-
bereiche zulassen kann bzw. die Zulassung von bestehenden Vertiefungsblécken und
Schwerpunkten wieder zuriicknehmen kann.

DER AUFBAU DER VERTIEFUNGEN

Zur Variante la:

Vertiefungsblécke mit 60 ECTS-Punkten

Finance, Accounting and Taxation (FACT)

Human Resource and Labor Relations (empfohlener Beginn zum Wintersemester)

Business Information Systems

1.1. Vertiefungsblock ,Finance, Accounting and Taxation (FACT)" (60 ECTS-

Punkte)
1.FS
> Wabhlpflichtbereich | Wabhlpflichtbereich I
-FS (60 ECTS-Punkte): (30 ECTS-Punkte):
Pflicht- und Wahlpflicht aus dem Seminare und Wahlpflicht aus einem
3. ES Bereich FACT fachertbergreifenden Pool
4. FS :
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Der Vertiefungsblock FACT innerhalb des Wahlpflichtbereichs | setzt sich aus einem
Pflichtbereich und einem Wahlpflichtbereich zusammen.

’Im Pflichtbereich sind Teilmodule im Umfang von 25 ECTS-Punkten zu belegen. *Die
verbleibenden 35 ECTS-Punkte aus dem Wabhlpflichtbereich kénnen aus einem Pool an
Wabhlpflichtmodulen gewéhlt werden.

Pflichtmodule (25 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Bank la 5 4
Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fir Fortgeschrittene 5 4
Steuerplanung 5 4
Controlling / Interne Unternehmensrechnung 1 5 4
FIWI 1: Steuerpolitik 5 4
Wahlpflichtmodule (35 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Rechnungslegung und Wirtschaftsprifung:

Wirtschaftspriifung fiir Fortgeschrittene 5

Unternehmensanalyse und —bewertung mit Bilanzen 5 2
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre:

Fallstudien zum Ertragssteuerrecht 5 2

Internationale Besteuerung 5 2

Rechtsformwahl und —wechsel 5 2
Finanzierung:

Bank 1b 5 2




Bank 2 10 4

Bank 3 10 4
Controlling und Interne Unternehmensrechnung:

Controlling / Interne Unternehmensrechnung 2 5 2

Controlling / Interne Unternehmensrechnung 3 5 2
Wahlpflichtmodule (35 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Finanzwissenschaftl. Grundlagen der Besteuerung:

FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 5 2

FIWI 4: Optimalsteuertheorie 5 2
Okonometrie:

Okonometrie 1 5 2

Okonometrie 2 5 2

Okonometrie 3 5 2

Finanzmarktokonometrie 5 2

Mikro6konometrie 5 2

“Der Wahlpflichtbereich 1l im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare a
10 ECTS-Punkte, wobei mindestens ein Seminar an einem Lehrstuhl, welcher am
Vertiefungsblock FACT beteiligt ist, abzulegen ist.

>Zudem sind zwei frei wahlbare Module aus einem fest definierten Pool, bestehend
aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht belegt) so-
wie ggf. Modulen anderer Fakultaten, zu belegen, wodurch fachertbergreifende Zu-
satzqualifikationen vermittelt werden. ®In diesen Pool kénnen sukzessive weitere Module
aus anderen Studiengdngen der Universitdt Wirzburg auf Antrag vom Prifungsaus-
schuss aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat” dieser Vereinbarung
zustimmt.

'Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. ®Das Thema der
Master-Thesis ist bei Wahl des Vertiefungsblocks FACT auch in diesem Bereich abzule-
gen.

1.2. Vertiefungsblock ,Human Resource and Labor Relations (HR & LR)" (60 ECTS-
Punkte)

1.FS
Wahlpflichtbereich | Wahlpflichtbereich I
2.FS (60 ECTS-Punkte): (30 ECTS-Punkte):
Pflicht- und Wahlpflicht aus dem Seminare und Wahlpflicht aus einem
3. ES Bereich HR & LR facherubergreifenden Pool
4. FS -
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Der Vertiefungsblock HR & LR innerhalb des Wahlpflichtbereichs | setzt sich aus ei-
nem Pflichtbereich & 40 ECTS-Punkten und einem Wabhlpflichtbereich a 20 ECTS-
Punkten zusammen.

Pflichtmodule (40 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS

Okonomie des Arbeitsmarktes

Arbeitsrecht fir Studierende anderer Fachrichtungen

Anreize in Organisationen

Management nachhaltigen Wachstums

goojofo
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Okonometrie 1




Theorie der Sozialpolitik

(61

Human Resource Management und industrielle Beziehungen

(61

IT und Arbeitsmarkt

(61

WA~

Wahlpflichtmodule (20 ECTS-Punkte)

ECTS-Punkte

()]
(0]

Marketing Strategie

Informationssysteme

Empirische Personalforschung

Advanced Microeconomics

Der gemeinsame europdische Arbeitsmarkt

FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung

Mikrodkonometrie

Theorie der multinationalen Unternehmen

Empirische Griindungs- und Managementforschung

gjoyojorjorjojorfor|ol
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’Der Wahlpflichtbereich 1l im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare &
10 ECTS-Punkte und zwei frei wéhlbare Module aus einem fest definierten Pool, be-
stehend aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht
belegt) sowie ggf. Modulen anderer Fakultaten, wodurch fachertbergreifende Zusatz-
qualifikationen vermittelt werden. *In diesen Pool kénnen sukzessive weitere Module aus
anderen Studiengdngen der Universitat Wirzburg auf Antrag vom Prifungsausschuss
aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat* dieser Vereinbarung zustimmt.

*Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. °Das Thema der
Master-Thesis ist bei Wahl des Vertiefungsblocks HR & LR auch in diesem Bereich abzu-

legen.

1.3. Vertiefungsblock ,Business Information Systems (BIS)* (60 ECTS-Punkte)

1.FS
Wabhlpflichtbereich | Wabhlpflichtbereich I
2.FS (60 ECTS-Punkte): (30 ECTS-Punkte):
Pflicht- und Wahlpflicht aus dem Seminare und Wahlpflicht aus einem
3. FS Bereich BIS fachertbergreifenden Pool
4. FS :
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Der Vertiefungsblock BIS innerhalb des Wabhlpflichtbereichs | setzt sich aus einem
Pflichtbereich a 25 ECTS-Punkten und einem Wabhlpflichtbereich & 35 ECTS-Punkten zu-

sammen.
Pflichtmodule(25 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Informationssysteme 5 4
Informationsverarbeitung in Unternehmen 5 4
IT und Arbeitsmarkt 5 4
Logistische Aufgaben und Prozesse 5 4
Logistische Methoden und Anwendungen 5 4
Wahlpflichtmodule (35 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Geschéftsprozesse in Unternehmen 5 4
Business Service Architecture 5 4
Adaption and Continuous System Engineering 5 4
Business Intelligence 5 4




Prozess- und Systemmodellierung

Gestaltung logistischer Prozesse

Risikomanagement — Konzepte und Systeme

oo
R

Finanzberichterstattung und Risikomanagement

’Der Wahlpflichtbereich 1l im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare &
10 ECTS-Punkte und zwei frei wéhlbare Module aus einem fest definierten Pool, be-
stehend aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht
belegt) sowie ggf. Modulen anderer Fakultaten, wodurch fachertbergreifende Zusatz-
qualifikationen vermittelt werden. *In diesen Pool kénnen sukzessive weitere Module aus
anderen Studiengdngen der Universitat Wirzburg auf Antrag vom Prifungsausschuss
aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat* dieser Vereinbarung zustimmt.

*Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. °Das Thema der
Master-Thesis ist bei Wahl des Vertiefungsblocks BIS auch in diesem Bereich abzulegen.
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Zur Variante 1b:

Vertiefungsblécke mit 40 ECTS-Punkten

Strategic Management

Value Chain Management

2.1. Vertiefungsblock , Strategic Management (STM)" (40 ECTS-Punkte)

1.FS
Wabhlpflichtbereich | : :
Wahlpflichtbereich I
2. FS _ (60 ECTS-Punkte): . (30 ECTS‘Punkte):
P TPROE T ELS d,em ST Seminare und Wahlpflicht aus ei-
3. FS AL Schwgrupnukr][(lzt Y ECIE nem facherlibergreifenden Pool
4. FS
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Der Vertiefungsblock STM setzt sich aus einem Pflichtbereich im Umfang von 35 ECTS-
Punkten und einem Wabhlpflichtbereich im Umfang von 5 ECTS-Punkten zusammen:

Pflichtmodule (35 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte | SWS
Marketing Management 5 4
Internationales Marketing-Management 5 4
Industrielle strategische Netzwerke 5 4
Marketing Strategie 5 4
Management nachhaltigen Wachstums 5 4
Strategisches Management von Wachstum und Technologie 5 4
Empirische Griindungs- und Managementforschung 5 4
Wahlpflichtmodule (5 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte SWS
Lead User Projekt 10 4

*Dieser Vertiefungsblock ist mit einem kompletten Schwerpunkt & 20 ECTS-Punkte aus
dem BWL-Bereich oder dem VWL-Bereich kombinierbar, ausgenommen sind die
Schwerpunkte Marketing-Strategie und Unternehmensgrindung und -wachstum. *Alle
wahlbaren Schwerpunkte a 20 ECTS-Punkte sind in den unter Variante 2 aufgefuhrten
betriebs- und volkswirtschaftlichen Schwerpunktbereichen beschrieben.

“Der Wahlpflichtbereich 1l im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare a
10 ECTS-Punkten und zwei frei wahlbare Module aus einem fest definierten Pool,
bestehend aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht
belegt) sowie ggf. Modulen anderer Fakultaten, wodurch facherubergreifende Zusatz-
qualifikationen vermittelt werden. ®In diesen Pool konnen sukzessive weitere Module aus
anderen Studiengdngen der Universitat Wirzburg auf Antrag vom Prifungsausschuss
aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat* dieser Vereinbarung zustimmt.

®Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. 'Das Thema der
Master Thesis ist bei Wahl des Vertiefungsblockes STM in der Regel auch in diesem Be-
reich abzulegen.
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2.2. Vertiefungsblock ,Value Chain Management (VCM)" (40 ECTS-Punkte)

1.FS
Wabhlpflichtbereich | : :
Wabhlpflichtbereich I
2. FS . (60 ECTS-Punkte): _ (30 ECTS'Punkte):
chatgrgggsvrgi?)ﬁxst%e% E‘g.?'sc_h Semin__are u_r_1d Wahllpflicht aus einem
3. ES Punkte fachertibergreifenden Pool
4. FS :
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Der Vertiefungsblock VCM setzt sich aus den folgenden Pflichtveranstaltungen zusam-
men:

Pflichtmodule (40 ECTS-Punkte) ECTS-Punkte

%
=
%

IT-gestiitzte Beschaffung 5

Lagerhaltungsmanagement

LosgréRen- und Ablaufplanung

Strategisches Beschaffungsmanagement

Strategisches Produktionsmanagement

Logistik und quantitative Methoden 1

Logistik und quantitative Methoden 2

gjorjorjojor|or|o
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Logistik und quantitative Methoden 3

*Dieser Vertiefungsblock ist mit einem kompletten Schwerpunkt & 20 ECTS-Punkte aus
dem BWL-Bereich oder dem VWL-Bereich kombinierbar, ausgenommen sind die
Schwerpunkte Industriebetriebslehre mit strategischer Schwerpunktsetzung und
Industriebetriebslehre mit quantitativer Schwerpunktsetzung. *Alle wahlbaren Schwer-
punkte & 20 ECTS-Punkte sind in den unter Variante 2 aufgefiihrten betriebs- und volks-
wirtschaftlichen Schwerpunktbereichen beschrieben.

“Der Wahlpflichtbereich 1l im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare a
10 ECTS-Punkten und zwei frei wahlbare Module aus einem fest definierten Pool,
bestehend aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht
belegt) sowie ggf. Modulen anderer Fakultaten, wodurch facherubergreifende Zusatz-
qualifikation vermittelt werden. ®In diesen Pool kénnen sukzessive weitere Module aus
anderen Studiengéngen der Universitat Wirzburg auf Antrag vom Prifungsausschuss
aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat* dieser Vereinbarung zustimmt.

®Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. 'Das Thema der
Master Thesis ist bei Wahl des Vertiefungsblockes VCM in der Regel auch in diesem Be-
reich abzulegen.
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Zur Variante 2:

1.FS
> FS Wahlpflichtbereich | Wabhlpflichtbereich !I
(60 ECTS-Punkte): o GO ECTS-Punkte):
2 eminare un anipriicnt aus einem
3 FS 3 Schwerpunkte & 20 ECTS-Punkte facheribergreifenden Pool
4. FS :
Masterthesis (30 ECTS-Punkte)

'Fir die Zusammenstellung eines individuellen Vertiefungsblocks im Gesamtumfang von
60 ECTS-Punkten kdnnen maximal drei Schwerpunkte & 20 ECTS-Punkte aus dem
BWL-Bereich frei gewahlt werden:

Schwerpunkte a 20 ECTS-Punkte aus dem BWL-Bereich

Marketing Strategie

Finanzierung, Rechnungswesen und Steuern

Wirtschaftsinformatik

Logistik

Industriebetriebslehre mit strategischer Schwerpunktsetzung

Industriebetriebslehre mit quantitativer Schwerpunktsetzung

Bankbetriebslehre

Personal und Organisation

Unternehmensgriindung und -wachstum

Okonometrie

’Alternativ kénnen zwei Schwerpunkte aus dem BWL-Bereich und ein Schwerpunkt aus
dem VWL-Bereich gewahlt werden, wobei zu beachten ist, dass Okonometrie sowohl
dem BWL- als auch dem VWL-Bereich zuordenbar ist, aber nur einmal gewéhlt werden
kann:

Schwerpunkte & 20 ECTS-Punkte aus dem VWL-Bereich

Geld und Wéhrung

Internationaler Handel

Industriedkonomik

Sozialpolitik

Finanzwissenschaft

Okonometrie

Wirtschaftspolitik

Forschungsmethoden

*Folgende Schwerpunkte sind nicht miteinander kombinierbar:

e Bankbetriebslehre — Finanzierung, Rechnungswesen und Steuern,

e Sozialpolitik — Wirtschaftspolitik,

e Okonometrie — Forschungsmethoden.
*Der Wahlpflichtbereich Il im Umfang von 30 ECTS-Punkten umfasst zwei Seminare &
10 ECTS-Punkte und zwei frei wéhlbare Module aus einem fest definierten Pool, be-
stehend aus BWL- und VWL-Modulen (sofern im Wahlpflichtbereich | noch nicht
belegt) sowie ggf. Modulen anderer Fakultaten, wodurch fachertbergreifende Zusatz-
qualifikationen vermittelt werden. °In diesen Pool kénnen sukzessive weitere Module aus
anderen Studiengdngen der Universitat Wirzburg auf Antrag vom Prifungsausschuss
aufgenommen werden, sofern die ,exportierende Fakultat dieser Vereinbarung zustimmt.

®Dem Modul der Master-Thesis sind 30 ECTS-Punkte zugeordnet. 'Das Thema der
Master-Thesis ist in der Regel aus einem der im Wabhlpflichtbereich | definierten Facher
zu wahlen, idealerweise ist in dem gewiinschten Bereich mindestens eine Seminararbeit
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Abs. 9:

abzulegen. ®Studierende des Masterstudiengangs ,Business Management (BWL)
schreiben ihre Thesis in der Regel in einem betriebswirtschaftlichen Schwerpunktfach.

°Bei Modulen bzw. Teilmodulen, die von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat angebo-
ten werden, handelt es sich in der Regel um Module bzw. Teilmodule im Umfang von je 5
ECTS-Punkten. *°Soweit diese Module von anderen Fakultaten angeboten werden, gelten
die Modalitaten, die in den jeweiligen Modulbeschreibungen und den beteiligten Priifungs-
ausschissen einvernehmlich festgelegt werden.

Studienverlaufsplan

'Der Studienverlaufsplan gibt Empfehlungen fir den Verlauf des Studiums. ’Das jeweilige
Studienangebot auf Grundlage des Studienverlaufsplans wird von der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultat in geeigneter Weise, vorzugsweise mittels elektronischer Medien durch
das Studiendekanat, bekannt gemacht.

Zu 8 7 ASPO:
Lehrformen

Abs. 1: Mégliche Lehrformen, Unterrichtssprache

Zu Satz 4:
'Die Lehrformen werden in der Regel in deutscher Sprache angeboten, ein Teil der Module
wird grundsétzlich oder nach Absprache mit dem Dozenten in englischer Sprache angeboten.

*Neben den in der ASPO erwahnten Lehrformen sind Fallstudienseminare, Lesekurse, Grup-
penprasentationen etc. an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat gangige Lehrformen.

Abs. 4: Begrenzte Aufnahmekapazitat von Lehrveranstaltungen

Zu den Sétzen 1 bis 3:

'Fur den Fall, dass die Anzahl der Bewerber bzw. Bewerberinnen die Anzahl der — in den
Teilmodulbeschreibungen ausgewiesenen — zur Verfigung stehenden Platze tbersteigt, er-
folgt die Verteilung der Teilnahmeplatze fir von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat
angebotenen Lehrveranstaltungen vorbehaltlich gesonderter Regelungen in den Modul- bzw.
Teilmodulbeschreibungen nach folgender MaRRgabe:

’Die Auswahl der Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfolgt vorrangig nach dem Studienfort-
schritt. *Hierzu erstellt der bzw. die jeweilige Modulverantwortliche eine Rangliste der Bewer-
ber bzw. Bewerberinnen nach der Anzahl der jeweiligen Fachsemester. “In Zweifelsfallen ent-
scheidet das Los. °AnschlieBend werden 80 % der Teilnahmepléatze (gerundet) anhand der
Rangliste vergeben. ®Die verbleibenden (rund) 20 % der Teilnahmeplatze werden durch das
Los an Bewerber und Bewerberinnen vergeben, die zundchst keine Berilicksichtigung finden
konnten.

"Die Vergabe der Platze erfolgt bis spatestens eine Woche nach Beginn des jeweiligen Vorle-
sungszeitraumes.

8Sofern innerhalb eines (Teil-)Moduls mehrere Lehrveranstaltungen eine beschrankte Auf-
nahmekapazitat haben, ist diese fiir die Lehrveranstaltungen eines Teilmoduls einheitlich be-
stimmt. °In diesem Fall wird fur samtliche betroffenen Lehrveranstaltungen eines Teilmoduls
ein einheitliches Verfahren durchgefiihrt.
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Abs. 3:

Abs. 2:

Zu § 8 ASPO:
Umfang der Prifungen, Fristen

erfolgreicher Abschluss des Master-Studiums, Festlegung der ECTS-Punkte fur die Module
bzw. Teilmodule in den einzelnen Bereichen

Zu den Sétzen 2 und 3:
Diese Festlegung wird in den einzelnen Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen vorgenommen.

Zu 8§ 9 ASPO:
Prifungsausschuss

Besetzung des Prifungsausschusses

Zu Satz 1:

Der bzw. die Vorsitzende des Priifungsausschusses und der Stellvertreter bzw. die Stellvertre-
terin sind Mitglieder der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat und mindestens ein Mitglied
sollte ein Fachvertreter bzw. eine Fachvertreterin fir Betriebswirtschaftslehre sein.

Zu § 16 ASPO:
Studienberatung

'Eine fachbezogene und studienbegleitende Studienberatung fir den Masterstudiengang
,Business Management (BWL)" wird von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat durchge-
filhrt. “Sie unterstitzt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung, der
Studientechniken und der Zusammenstellung der Wahlpflichtfacher. *Dazu sollen gesonderte
Orientierungsveranstaltungen angeboten werden.

*Auf Einzelnachfrage stehen fiir die fachbezogene und studienbegleitende Beratung die von
der Fakultdt beauftragten Personen unter Verantwortung des Studiendekans oder der Stu-
diendekanin zur Verfigung sowie im Rahmen des Mdglichen auch jeder Universitatsprofessor
bzw. jede Universitatsprofessorin der Fakultat und dessen bzw. deren wissenschatftliche Mi-
tarbeiterund Mitarbeiterinnen in den Sprechstunden zur Verfligung.

°In Prufungsangelegenheiten findet eine Beratung der Studierenden insbesondere durch die
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Priifungsamtes statt.

Zu 8§ 17 ASPO:
Form der Prifungsleistungen

Abs. 2: Regelung der Teilmodulprufungen

Zu den Sétzen 1 und 2:

'Die Teilleistungen werden als benotete Leistungskontrollen entsprechend den Modul- und
Teilmodulbeschreibungen durchgefihrt. ’Die Modulverantwortlichen konnen durch den Pri-
fungsausschuss erméachtigt werden, spétestens zwei Wochen nach Beginn der Vorlesungszeit
innerhalb des in den Teilmodulbeschreibungen festgelegten Rahmens Form und Dauer der
Teilmodulprifungen festzulegen.

Zu § 18 ASPO:
Mindliche Teilmodulpriafungen

Abs. 2: Regelung der Zahl der Priflinge

'Mundliche Prufungen erfolgen entweder in Form von Einzelprifungen oder Gruppenprifun-
gen. ’Die maximale Zahl der Pruflinge in Gruppenprifungen betréagt drei.

Abs. 3: Regelung der Prifungsdauer

'Die maximale Dauer einer Einzelpriifung betragt 20 Minuten, die einer Gruppenpriifung 60
Minuten. °Die Festlegung der Dauer der mundlichen Prifung erfolgt in den Teilmodulbe-
schreibungen.
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Zu § 19 ASPO:
Schriftliche Teilmodulprifungen

Abs. 3: Regelung der Prifungsdauer

Die Festlegung der Dauer der schriftlichen Prufung erfolgt in den Teilmodulbeschreibungen.

Zu 8§ 21 ASPO:
Abschlussarbeit: Bachelor-/ Master-Arbeit

Abs. 7: Abgabeform der Abschlussarbeit

Abs.10:

Satz 1:

'Die Abschlussarbeit ist in zweifacher schriftlicher Ausfertigung sowie auf einem elektroni-
schen Speichermedium in der vom Prifungsausschuss festgelegten Form, Format und Uber-
tragungsart fristgemal im Prufungsamt abzugeben; diese Festlegungen des Prifungsaus-
schusses werden dem Priifling bei der Anmeldung der Abschlussarbeit bekannt gegeben. “Auf
begrindeten Antrag kann der Prifungsausschuss eine abweichende Regelung von den Fest-
legungen des Satzes 1 zulassen.

Sprache der Abschlussarbeit

'Mit Zustimmung des Betreuers bzw. der Betreuerin und des Priifungsausschusses kann eine
Master-Arbeit (Thesis) auch in englischer Sprache angefertigt werden. %In diesem Fall ist eine
weitere Zusammenfassung in deutscher Sprache erforderlich.

Zu § 22 ASPO:
Abschlusskolloquium

Abs. 1: Notwendigkeit eines Abschlusskolloquiums

Abschlusskolloquien kdnnen stattfinden, Naheres ist an den betreuenden Lehrstihlen zu er-
fragen und wird ggf. in Modulbeschreibungen geregelt.

Zu § 23 ASPO:
Organisation von Prifungen

Abs. 1: Prifungszeitraum

lPri]fungen zu Veranstaltungen eines Semesters finden in der Regel kurz vor oder nach Ende
des Vorlesungszeitraumes statt, in dem die entsprechende Veranstaltung angeboten wird.
*Werden fiir ein Teilmodul in jedem Semester Prifungen, aber nicht in jedem Semester Ver-
anstaltungen angeboten, so liegt der Priifungszeitraum in Semestern, in denen Veranstaltun-
gen des Teilmoduls nicht angeboten werden, in der Regel kurz vor oder nach Beginn des Vor-
lesungszeitraums des Semesters. *Die Modulverantwortlichen kénnen in den Modul- bzw.
Teilmodulbeschreibungen abweichende Priifungszeitraume festlegen, insbesondere kénnen
Teilleistungen bereits im Laufe des Vorlesungszeitraumes vorgesehen werden.

Zu § 24 ASPO:
Voraussetzungen fur die erfolgreiche Anmeldung zu Priafungen

Abs. 1: Weitere Anmeldevoraussetzungen

Satz 2:
Die in den Teilmodulbeschreibungen enthaltenen Voraussetzungen fur die Teilnahme an be-
stimmten Teilmodulprifungen sind bindend.
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Zu 8§ 25 ASPO:
Durchfihrung von Teilmodulprifungen

Abs. 3: Verschlisselung der Namen

Satz 1:
Fir die Korrektur der Klausuren sind alle Namen der Kandidaten bzw. Kandidatinnen zu ver-
schlisseln.

Zu 8§ 31 ASPO:
Bestehen von Prifungen

Abs. 4: Bestehen der Master-Prifung

'Die Master-Prifung ist bestanden, sofern Teilmodulpriifungen im Umfang von mindestens
120 ECTS-Punkten bestanden wurden. “Dabei sind

e 60 ECTS-Punkte aus dem Wahlpflichtbereich | erfolgreich zu absolvieren, zudem min-
destens

e 30 ECTS-Punkte aus dem Wahlpflichtbereich Il sowie die

e Abschlussarbeit (Master-Thesis) mit 30 ECTS-Punkten.

*Hinsichtlich der Einzelheiten zur Gliederung des Studiums wird auf diese Fachspezifischen
Bestimmungen zu § 6, die Studienfachbeschreibung (Anlage 1) sowie die entsprechenden
Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen (Anlage 2) verwiesen. *Jede Leistung ist erfolgreich
absolviert, wenn sie mit “ausreichend” oder besser bewertet wird.

Zu 8§ 35 ASPO:
Zeugnisse, Bachelor- / Master-Urkunde, Diploma Supplement,
Transcript of Records

Abs. 2: Bachelor- / Master-Urkunde

Zu Satz 6:
Der Fakultatsrat legt zu Beginn jedes Semesters einen einheitlichen Termin fiir die Ubergabe
der Master-Urkunden, die in diesem Semester ausgestellt werden, fest.

Abs. 3: Zeugnis und Zeugniserganzung

Zu Satz 4:

'Das Zeugnis enthalt zusatzlich die Inhalte der Abschrift der Studiendaten (Transcript of Re-
cords), weist also alle Module mit den erreichten Noten in deutscher Sprache aus. Ein ge-
sondertes Transcript of Records wird nicht erstellt. *Auerdem weist das Zeugnis dieselben
Informationen in englischer Sprache aus.

*Zudem erhalt der Studierende ein Zertifikat der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat, wel-
ches seine individuelle Schwerpunktsetzung verdeutlicht, falls diese Schwerpunktsetzung im
Zeugnis und dem darin enthaltenen Transcript of Records nicht hinreichend deutlich wird.

Anlagen:
Anlage 1: Studienfachbeschreibung
Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch)

82
Inkrafttreten

'Diese fachspezifischen Bestimmungen treten am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. ’Sie
gelten fur die Studierenden, die ab dem Wintersemester 2010/11 das Studium im Studienfach ,Busi-
ness Management (BWL)" mit dem Abschluss Master of Science aufnehmen.
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universitat Wirzburg vom 15. Septem-
ber 2009.

W irzburg, den 5. Oktober 2009

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel

Die Fachspezifischen Bestimmungen fir das Studienfach "Business Management (BWL)" mit
dem Abschluss Master of Science (Erwerb von 120 ECTS-Punkten) wurden am 5. Oktober 2009
in der Universitat niedergelegt; die Niederlegung wurde am 6. Oktober 2009 durch Anschlag in
der Universitat bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 6. Oktober 2009.

Wirzburg, den 6. Oktober 2009

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel



Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Studienfachbeschreibung (Master)
als Ein-Fach mit 120 ECTS-Punkten



Nr.:

Studienfachbezeichnung: Business Management (BWL) 120001
Version: 2010-Ws
Studienfachverantwortung: Vorsitzender bzw. Vorsitzende des Prifungsausschusses

Wahlpflichtbereich 1

Variante la

60 ECTS-Punkte aus einem der 3 Vertiefungsblocke

Vertiefungsbldcke

60 ECTS

Finance, Accounting, Taxation

Nr. Bezeichnung Kurz §Version Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120005 :iFIWI 1: Steuerpolitik 12-M-F1 2010-Ws 1 5 FIwi
120002 :Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fur Fortgeschrittene i 12-M-ER 2010-Ws 1 5 BWL3
120001 iBank la 12-M-Bla 2010-Ws 1 5 BWL4
120003 iSteuerplanung 12-M-SP 2010-Ws 1 5 BWLS5
120004 :Controlling/Interne Unternehmensrechnung 1 12-M-1U1 2010-WsS 1 BWL9
5 Pflichtmodule: 25 von 25 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-Ws 1 5 FIWI
120097 :FIWI 4: Optimalsteuertheorie 12-M-OST 2010-WsS 1 5 FIwi
120020 iFinanzmarktékonometrie 12-M-FMO 2010-Ws 1 5 QWF
120022 iMikrookonometrie 12-M-MIK 2010-Ws 1 5 QWF
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
120021 :Okonometrie 3 12-M-OE3 2010-Ws 1 5 QWF
120010 iUnternehmensanalyse und -bewertung mit Bilanzen 12-M-UA 2010-WsS 1 5 BWL3
120006 :Wirtschaftsprufung fur Fortgeschrittene 12-M-WPF 2010-WS 1 5 BWL3
120007 iBank 1b 12-M-Blb 2010-Ws 1 5 BWL4
120008 :Bank 2 12-M-B2 2010-WS 1 10 BWL4
120009 :Bank 3 12-M-B3 2010-WsS 1 10 BWL4
120011 :Fallstudien zum Ertragssteuerrecht 12-M-FER 2010-WsS 1 5 BWL5
120012 :Internationale Besteuerung 12-M-1B 2010-WS 1 5 BWL5
120013 :iRechtsformwahl und -wechsel 12-M-RFW 2010-WS 1 5 BWL5
120014 :Controlling/Interne Unternehmensrechnung 2 12-M-1U2 2010-WS 1 5 BWL9
120015 :Controlling/Interne Unternehmensrechnung 3 12-M-1U3 2010-WS 1 5 BWL9

17 Wabhlpflichtmodule: 35 von 95 ECTS-Punkte

Human Ressource and Labour Relations

Nr. Bezeichnung Kurz SVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule

120027 iTheorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-WsS 1 5 VWL4
120023 :Okonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WS 1 5 VWL4
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-WsS 1 5 QWF
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-WsS 1 5 BWL6
120025 :iAnreize in Organisationen 12-M-AO 2010-Ws 1 5 BWL7
120028 iHuman Resource Management und industrielle Beziehungeni12-M-HRM 2010-WsS 1 5 BWL7
120026 iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WS 1 5 BWL8
120024 iArbeitsrecht fur Studierende anderer Fachrichtungen 02-J6 2007-WS 2 JURA

8 Pflichtmodule: 40 von 40 ECTS-Punkte

Wahlpflichtmodule

120037 iTheorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-Ws 1 5 VWL2
120033 iAdvanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120034 :Der gemeinsame europaische Arbeitsmarkt 12-M-EW 2010-Ws 1 5 vwL4
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WS 1 5 FIWI

120022 iMikrookonometrie 12-M-MIK 2010-Ws 1 5 QWF

120030 ;Marketing Strategie 12-M-SM 2010-Ws 1 5 BWL1
120039 :iInformationssysteme 12-1S 2007-WS 1 5 BWL6
120031 :Empirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WS 1 5 BWL7
120069 :iEmpirische Grundungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-WS 1 5 BWLS8

9 Wahlpflichtmodule: 20 von 45 ECTS-Punkte




Business Informations System

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120039 :Informationssysteme 12-1S 2007-WS 1 5 BWL6
120040 Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-WsS 1 5 BWL6
120041 ilogistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :Logistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 BWL6
5 Pflichtmodule: 25 von 25 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120050 :Finanzberichterstattung und Risikomanagement 12-M-RM1 2010-WSs 1 5 BWL3
120045 iAdaption and Continuous System Engineering 12-ACSE 2009-WSs 1 5 BWL6
120046 :Business Intelligence 12-BI 2009-WS 1 5 BWL6
120044 iBusiness Service Architecture 12-BSA 2009-WS 1 5 BWL6
120043 iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120048 iGestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WS 1 5 BWL6
120047 :iProzess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WS 1 5 BWL6
120049 iRisikomanagement - Konzepte und Systeme 12-RM-KS 2009-WS 1 5 BWL6

8 Wahlpflichtmodule: 35 von 40 ECTS-Punkte

Variante 1b

60 ECTS-Punkte: 40 ECTS aus einem der 2 Vertiefungsblocke + 20 ECTS aus einem Schwerpunkt (BWL oder VWL)

Vertiefungsblécke

40 ECTS

Value Chain Management

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.

Pflichtmodule

120059 IT-gestutzte Beschaffung 12-M-BE 2010-Ws 1 5 BWL2

120056 :lLagerhaltungsmanagement 12-M-LM 2010-WsS 1 5 BWL2

120057 :iLosgroRen- und Ablaufplanung 12-M-LA 2010-WS 1 5 BWL2

120055 iStrategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WS 1 5 BWL2

120058 Strategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-Ws 1 5 BWL2

120073 ilLogistik und quantitative Methoden 1 12-M-L1 2010-WS 1 5 BWL11

120074 :ilogistik und quantitative Methoden 2 12-M-L2 2010-Ws 1 5 BWL11

120075 ilogistik und quantitative Methoden 3 12-M-L3 2010-WS 1 5 BwWL11
8 Pflichtmodule: 40 von 40 ECTS-Punkte

Strategische Unternehmensfuhrung

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.

Pflichtmodule

120051 :Industrielle strategische Netzwerke 12-M-MS 2010-WS 1 5 BWL1

120053 iInternationales Marketing-Management 12-M-IMM 2010-WSs 1 5 BWL1

120052 :Marketing Management 12-M-MM 2010-Ws 1 5 BWL1

120030 iMarketing Strategie 12-M-SM 2010-WS 1 5 BWL1

120069 iEmpirische Grundungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-WSs 1 5 BWL8

120026 :Management nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WsS 1 5 BWL8

120038 ?éﬁgg:;;?:s Management von Wachstum und 12-M-MWT 2010-WS 1 5 BWLS
7 Pflichtmodule: 35 von 35 ECTS-Punkte

Wabhlpflichtmodule

120070 iLead User Projekt {12-M-SLU i2010-ws i1 ‘10 {BWLS

1 Wabhlpflichtmodule: 5 von 10 ECTS-Punkte
Schwerpunkte
20 ECTS

Marketing Strategie

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.

Pflichtmodule

120051 :Industrielle strategische Netzwerke 12-M-MS 2010-WS 1 5 BWL1

120053 :lInternationales Marketing-Management 12-M-IMM 2010-WSs 1 5 BWL1

120052 :Marketing Management 12-M-MM 2010-WSs 1 5 BWL1

120030 :Marketing Strategie 12-M-SM 2010-Ws 1 5 BWL1




Marketing Strategie

Nr. Bezeichnung

iKurz

;Version ;Dauer EECTS ;Lst.

4 Pflichtmodule: 20 von 20 ECTS-Punkte

IBL mit strategischer Schwerpunktsetzung

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120056 :lLagerhaltungsmanagement 12-M-LM 2010-Ws 1 5 BWL2
120055 iStrategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WS 1 5 BWL2
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120030 :iMarketing Strategie 12-M-SM 2010-WS 1 5 BWL1
120059 :iIT-gestltzte Beschaffung 12-M-BE 2010-Ws 1 5 BWL2
120057 :LosgroéRen- und Ablaufplanung 12-M-LA 2010-WSs 1 5 BWL2
120058 :Strategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-Ws 1 5 BWL2
120043 :iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120048 :Gestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WSs 1 5 BWL6
120040 :Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120041 ilogistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :Logistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
120066 :Managementmethoden 12-MM 2009-Ws 1 5 BWL6
120047 :iProzess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WS 1 5 BWL6
120049 :Risikomanagement - Konzepte und Systeme 12-RM-KS 2009-WS 1 5 BWL6

12 Wahlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte

IBL mit quantitativer Schwerpunktsetzung

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120057 :iLosgroRen- und Ablaufplanung 12-M-LA 2010-WS 1 5 BWL2
120058 iStrategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-WS 1 5 BWL2
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120030 :iMarketing Strategie 12-M-SM 2010-WS 1 5 BWL1
120059 IT-gestutzte Beschaffung 12-M-BE 2010-Ws 1 5 BWL2
120056 :lLagerhaltungsmanagement 12-M-LM 2010-Ws 1 5 BWL2
120055 iStrategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WS 1 5 BWL2
120043 :iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120048 Gestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WSs 1 5 BWL6
120040 :Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120041 :ilogistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :Logistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
120066 :Managementmethoden 12-MM 2009-WSs 1 5 BWL6
120047 :iProzess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WS 1 5 BWL6
120049 iRisikomanagement - Konzepte und Systeme 12-RM-KS 2009-WS 1 5 BWL6
12 Wahlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte
Wirtschaftsinformatik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120039 :Informationssysteme 12-1S 2007-WS 1 5 BWL6
120040 Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-WS 1 5 BWL6
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120045 :iAdaption and Continuous System Engineering 12-ACSE 2009-WS 1 5 BWL6
120046 :Business Intelligence 12-BI 2009-WS 1 5 BWL6
120044 :Business Service Architecture 12-BSA 2009-WS 1 5 BWL6
120043 iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
4 Wabhlpflichtmodule: 5 von 20 ECTS-Punkte
Logistik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120041 :ilogistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 iLogistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wabhlpflichtmodule
120048 :iGestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WS 1 5 BWL6
120047 :Prozess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WSs 1 5 BWL6

2 Wahlpflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte




Personal und Organisation

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120025 :Anreize in Organisationen 12-M-AO 2010-WSs 1 5 BWL7
120028 iHuman Resource Management und industrielle Beziehungeni12-M-HRM 2010-WsS 1 5 BWL7

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120033 :iAdvanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120093 :Theoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-Ws 1 5 VWL3
120027 :iTheorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-WsS 1 5 VWL4
120023 :Okonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WS 1 5 VWL4
120017 :FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-Ws 1 5 FIWI
120022 iMikro6konometrie 12-M-MIK 2010-WS 1 5 QWF
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-WsS 1 5 BWL6
120031 :Empirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WS 1 5 BWL7
120026 :iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WS 1 5 BWLS8
120024 :Arbeitsrecht fur Studierende anderer Fachrichtungen 02-J6 2007-WS 2 5 JURA

12 Wabhlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte

Bankbetriebslehre
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120001 :Bank la 12-M-Bla 2010-Ws 1 5 BWL4
120007 :Bank 1b 12-M-Blb 2010-Ws 1 5 BWL4

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120008 :Bank 2 12-M-B2 2010-WS 1 10 BWL4
120009 :Bank 3 12-M-B3 2010-WS 1 10 BWL4

2 Wahlpflichtmodule: 10 von 20 ECTS-Punkte

Finanzierung, Rechnungswesen und Steuern

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Wahlpflichtmodule
120002 :Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fur Fortgeschrittene i 12-M-ER 2010-Ws 1 5 BWL3
120006 iWirtschaftsprufung fur Fortgeschrittene 12-M-WPF 2010-WS 1 5 BWL3
120001 :iBank la 12-M-Bla 2010-Ws 1 5 BWL4
120007 :Bank 1b 12-M-B1lb 2010-Ws 1 5 BWL4
120003 :Steuerplanung 12-M-SP 2010-WsS 1 5 BWL5

5 Wabhlpflichtmodule: 20 von 25 ECTS-Punkte
Finanzwissenschaft
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120005 :iFIWI 1: Steuerpolitik 12-M-F1 2010-Ws 1 5 FIWI
120016 :FIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-WsS 1 5 FIwi

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte

Wahlpflichtmodule
120091 :Prinzipien der Regulierung in Europa 12-M-PRE 2010-Ws 1 5 VWL3
120098 :Europaische Finanzpolitik 12-M-EFP 2010-WSs 1 5 FIWI
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WSs 1 5 FIwWI
120097 :FIWI 4: Optimalsteuertheorie 12-M-OST 2010-WsS 1 5 FIwWI
120099 :iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIWI

5 Wabhlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
Industriebkonomik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120032 :Theoretische Industrie6konomik 1 12-M-TI1 2010-WS 1 5 VWL3
120092 iWettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-WS 1 5 VWL3

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte

Wahlpflichtmodule
120037 :Theorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-WsS 1 5 VWL2
120033 :Advanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120091 :Prinzipien der Regulierung in Europa 12-M-PRE 2010-WS 1 5 VWL3
120093 :Theoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-WS 1 5 VWL3
120026 iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WS 1 5 BWL8

5 Wahlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte




Geld und Wahrung

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120084 iEuropéaische Geldpolitik 1 12-M-EG1 2010-Ws 1 5 VWL1
120085 :Europaische Geldpolitik 2 12-M-EG2 2010-Ws 1 5 VWL1
120086 :Europaische Geldpolitik 3 12-M-EG3 2010-WS 1 5 VWL1
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120081 :Dynamische Monetdre Makrookonomie 12-M-DMM 2010-WS 1 5 VWL1
120082 iEuropaische Makropolitik 12-M-EMP 2010-Ws 1 5 VWL1
120001 :Bank la 12-M-Bla 2010-Ws 1 5 BWL4
3 Wahlpflichtmodule: 5 von 15 ECTS-Punkte
Okonometrie
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120018 iOkonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wabhlpflichtmodule
120099 iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIWI
120020 :Finanzmarktokonometrie 12-M-FMO 2010-Ws 1 5 QWF
120022 :Mikro6konometrie 12-M-MIK 2010-WsS 1 5 QWF
120021 :Okonometrie 3 12-M-OE3 2010-Ws 1 5 QWF
120031 :Empirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WS 1 5 BWL7
5 Wahlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
Sozialpolitik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Wabhlpflichtmodule
120034 :Der gemeinsame europdaische Arbeitsmarkt 12-M-EW 2010-Ws 1 5 VWL4
120095 :Sozialpolitische Ubungen 12-M-SPU 2010-WsS 1 5 VWL4
120027 :Theorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-Ws 1 5 vVwL4
120023 ;Okonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WsS 1 5 VWL4
120017 ;FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WSs 1 5 FIwWI
120028 iHuman Resource Management und industrielle Beziehungen:12-M-HRM 2010-WsS 1 5 BWL7
6 Wabhlpflichtmodule: 20 von 30 ECTS-Punkte
Internationaler Handel
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120088 :;Ausgewahlte Themen des internationalen Handels 12-M-TIT 2010-WsS 1 5 VwL2
120087 ilInternationaler Handel fur Fortgeschrittene 12-M-AIT 2010-Ws 1 5 vwL2
120037 :Theorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-WsS 1 5 VWL2
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120086 :Europaische Geldpolitik 3 12-M-EG3 2010-WsS 1 5 VWL1
120089 iMakrookonomik fur Fortgeschrittene 12-M-AME 2010-WsS 1 5 VwL2
120092 :Wettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-WS 1 5 VWL3
120098 :Europaische Finanzpolitik 12-M-EFP 2010-Ws 1 5 FIwWI
120016 :FIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-WS 1 5 FIWI
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF

6 Wahlpflichtmodule: 5 von 30 ECTS-Punkte

Unternehmensgrindung und -wachstum

Nr. Bezeichnung iKurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120069 :iEmpirische Grundungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-WS 1 5 BWL8
120026 iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WS 1 5 BWL8
120038 ?gjf:g;g;‘:s Management von Wachstum und 12-M-MWT 2010-ws 1 5 BWLS
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte

Wahlpflichtmodule
120070 :Lead User Projekt {12-M-SLU i2010-ws i1 ‘10 iBWLS

1 Wahlpflichtmodule: 5 von 10 ECTS-Punkte
Forschungsmethoden
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120089 iMakroékonomik fur Fortgeschrittene {12-M-AME i2010-ws i1 i5 fvwiLz




Forschungsmethoden

Nr. Bezeichnung Kurz Version Dauer :ECTS Lst.
120033 :Advanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120081 :Dynamische Monetare Makrookonomie 12-M-DMM 2010-WS 1 5 VWL1
120102 :Dynamische Wirtschaftstheorie 12-M-DWT 2010-Ws 1 5 VWL2
120101 :Europaische Wirtschaftsstatistik 12-M-EWS 2010-Ws 1 5 VWL2
120103 iQuantitative Wirtschaftspolitik 12-M-QWP 2010-WsS 1 5 VWL2
120093 :Theoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-WS 1 5 VWL3
120097 :FIWI 4: Optimalsteuertheorie 12-M-OST 2010-WsS 1 5 FIwi
120099 iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIWI
120020 :Finanzmarktokonometrie 12-M-FMO 2010-Ws 1 5 QWF
120022 :Mikro6konometrie 12-M-MIK 2010-WsS 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
120021 :Okonometrie 3 12-M-OE3 2010-Ws 1 5 QWF
120069 :Empirische Grindungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-WsS 1 5 BWL8
12 Wabhlpflichtmodule: 5 von 60 ECTS-Punkte
Wirtschaftspolitik
Nr. Bezeichnung Kurz éVersion Dauer ECTS Lst.
Wahlpflichtmodule
120103 :Quantitative Wirtschaftspolitik 12-M-QWP 2010-WsS 1 5 VWL2
120092 :Wettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-Ws 1 5 VWL3
120027 :iTheorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-Ws 1 5 VWL4
120023 :Okonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WS 1 5 VWL4
120016 :FIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-Ws 1 5 FIwWI
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WS 1 5 FIWI
6 Wabhlpflichtmodule: 20 von 30 ECTS-Punkte
Variante 2
60 ECTS-Punkte: 3 Schwerpunkte a 20 ECTS-Punkte
BWL-Schwerpunkte
mindestens 2 Schwerpunkte
Marketing Strategie
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120051 :Industrielle strategische Netzwerke 12-M-MS 2010-WS 1 5 BWL1
120053 :lInternationales Marketing-Management 12-M-IMM 2010-WSs 1 5 BWL1
120052 :Marketing Management 12-M-MM 2010-WsS 1 5 BWL1
120030 :Marketing Strategie 12-M-SM 2010-Ws 1 5 BWL1

4 Pflichtmodule: 20 von 20 ECTS-Punkte

IBL mit strategischer Schwerpunktsetzung

Nr. Bezeichnung Kurz éVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120056 :Lagerhaltungsmanagement 12-M-LM 2010-WSs 1 5 BWL2
120055 Strategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WsS 1 5 BWL2
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120030 :Marketing Strategie 12-M-SM 2010-Ws 1 5 BWL1
120059 :IT-gestutzte Beschaffung 12-M-BE 2010-WsS 1 5 BWL2
120057 iLosgroRen- und Ablaufplanung 12-M-LA 2010-WS 1 5 BWL2
120058 iStrategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-WSs 1 5 BWL2
120043 :iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120048 iGestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WS 1 5 BWL6
120040 :Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120041 :Logistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :ilogistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
120066 iManagementmethoden 12-MM 2009-WS 1 5 BWL6
120047 :Prozess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WSs 1 5 BWL6
120049 iRisikomanagement - Konzepte und Systeme 12-RM-KS 2009-WS 1 5 BWL6

12 Wabhlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte




IBL mit quantitativer Schwerpunktsetzung

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120057 ilLosgroéRen- und Ablaufplanung 12-M-LA 2010-WsS 1 5 BWL2
120058 Strategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-Ws 1 5 BWL2
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120030 :;Marketing Strategie 12-M-SM 2010-WS 1 5 BWL1
120059 :IT-gestutzte Beschaffung 12-M-BE 2010-WsS 1 5 BWL2
120056 ilagerhaltungsmanagement 12-M-LM 2010-Ws 1 5 BWL2
120055 iStrategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WS 1 5 BWL2
120043 :Geschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120048 iGestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WS 1 5 BWL6
120040 :Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120041 ilLogistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :ilogistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
120066 iManagementmethoden 12-MM 2009-WS 1 5 BWL6
120047 :iProzess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WS 1 5 BWL6
120049 iRisikomanagement - Konzepte und Systeme 12-RM-KS 2009-WS 1 5 BWL6
12 Wabhlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte
Wirtschaftsinformatik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120039 :Informationssysteme 12-1S 2007-WS 1 5 BWL6
120040 :Informationsverarbeitung in Unternehmen 12-1U 2007-WS 1 5 BWL6
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-Ws 1 5 BWL6
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120045 :iAdaption and Continuous System Engineering 12-ACSE 2009-WS 1 5 BWL6
120046 :Business Intelligence 12-BI 2009-WSs 1 5 BWL6
120044 :Business Service Architecture 12-BSA 2009-WS 1 5 BWL6
120043 :iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
4 Wahlpflichtmodule: 5 von 20 ECTS-Punkte
Logistik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120041 :Logistische Aufgaben und Prozesse 12-LA 2007-WS 1 5 BWL6
120042 :ilogistische Methoden und Anwendungen 12-LM 2007-WS 1 5 BWL6
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120048 :Gestaltung logistischer Prozesse 12-GLP 2009-WSs 1 5 BWL6
120047 iProzess- und Systemmodellierung 12-PSM 2009-WSs 1 5 BWL6
2 Wahlpflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Personal und Organisation
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120025 :Anreize in Organisationen 12-M-AO 2010-Ws 1 5 BWL7
120028 iHuman Resource Management und industrielle Beziehungeni12-M-HRM 2010-Ws 1 5 BWL7
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120033 :Advanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120093 iTheoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-WsS 1 5 VWL3
120027 :Theorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-Ws 1 5 vVwWL4
120023 iOkonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WsS 1 5 VWL4
120017 :FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WSs 1 5 FIWI
120022 iMikrobkonometrie 12-M-MIK 2010-Ws 1 5 QWF
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
120029 :IT und Arbeitsmarkt 12-1TA 2010-Ws 1 5 BWL6
120031 :Empirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WsS 1 5 BWL7
120026 iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WS 1 5 BWL8
120024 iArbeitsrecht fur Studierende anderer Fachrichtungen 02-J6 2007-WS 2 5 JURA
12 Wabhlpflichtmodule: 10 von 60 ECTS-Punkte
Bankbetriebslehre
Nr. Bezeichnung Kurz ;Version Dauer ECTS Lst.

Pflichtmodule




Bankbetriebslehre

Nr. Bezeichnung Kurz Version Dauer :iECTS Lst.
120001 :Bank la 12-M-Bla 2010-WsS 1 5 BWL4
120007 :iBank 1b 12-M-Blb 2010-WS 1 5 BWL4

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120008 :iBank 2 12-M-B2 2010-Ws 1 10 BwWL4
120009 iBank 3 12-M-B3 2010-WS 1 10 BWL4

2 Wabhlpflichtmodule: 10 von 20 ECTS-Punkte

Finanzierung, Rechnungswesen und Steuern

Nr. Bezeichnung Kurz éVersion Dauer ECTS Lst.
Wahlpflichtmodule

120002 :Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fur Fortgeschrittene : 12-M-ER 2010-WsS 1 5 BWL3
120006 :Wirtschaftsprufung fir Fortgeschrittene 12-M-WPF 2010-Ws 1 5 BWL3
120001 :Bank la 12-M-Bla 2010-WsS 1 5 BWL4
120007 :Bank 1b 12-M-B1lb 2010-Ws 1 5 BWL4
120003 :Steuerplanung 12-M-SP 2010-Ws 1 5 BWL5

5 Wahlpflichtmodule: 20 von 25 ECTS-Punkte

Unternehmensgrindung und -wachstum

Nr. Bezeichnung iKurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120069 iEmpirische Grundungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-WsS 1 5 BWL8
120026 :Management nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WsS 1 5 BWL8
120038 ?éﬁgg:;;?:s Management von Wachstum und 12-M-MWT 2010-WS 1 5 BWLS
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wabhlpflichtmodule
120070 iLead User Projekt {12-M-SLU {2010-ws i1 {10 iBWLS
1 Wabhlpflichtmodule: 5 von 10 ECTS-Punkte
Okonometrie
Nr. Bezeichnung Kurz ;Version Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120018 iOkonometrie 1 12-M-OE1 2010-WS 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wabhlpflichtmodule
120099 iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIWI
120020 :Finanzmarktokonometrie 12-M-FMO 2010-WsS 1 5 QWF
120022 iMikrookonometrie 12-M-MIK 2010-Ws 1 5 QWF
120021 :Okonometrie 3 12-M-OE3 2010-Ws 1 5 QWF
120031 iEmpirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WS 1 5 BWL7
5 Wahlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
VWL-Schwerpunkte
maximal 1 Schwerpunkt
Finanzwissenschaft
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120005 :FIWI 1: Steuerpolitik 12-M-F1 2010-WS 1 5 FIWI
120016 iFIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-WsS 1 5 FIwi
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120091 :Prinzipien der Regulierung in Europa 12-M-PRE 2010-WS 1 5 VWL3
120098 iEuropaische Finanzpolitik 12-M-EFP 2010-WS 1 5 FIWI
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WsS 1 5 FIwi
120097 iFIWI 4: Optimalsteuertheorie 12-M-OST 2010-WS 1 5 FIWI
120099 iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIWI
5 Wahlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
Industriedkonomik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120032 :Theoretische Industrie6konomik 1 12-M-TI1 2010-WS 1 5 VWL3
120092 Wettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-WSs 1 5 VWL3

2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte




Industrie6konomik

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Wahlpflichtmodule
120037 :iTheorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-WS 1 5 VWL2
120033 :Advanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120091 :Prinzipien der Regulierung in Europa 12-M-PRE 2010-WSs 1 5 VWL3
120093 iTheoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-WS 1 5 VWL3
120026 iManagement nachhaltigen Wachstums 12-M-MW 2010-WsS 1 5 BWLS8
5 Wabhlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
Geld und Wahrung
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120084 :Europaische Geldpolitik 1 12-M-EG1 2010-Ws 1 5 VWL1
120085 iEuropaische Geldpolitik 2 12-M-EG2 2010-WS 1 5 VwL1
120086 :Europaische Geldpolitik 3 12-M-EG3 2010-WS 1 5 VWL1
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120081 :Dynamische Monetéare Makrookonomie 12-M-DMM 2010-WS 1 5 VWL1
120082 :Europaische Makropolitik 12-M-EMP 2010-WSs 1 5 VWL1
120001 iBank l1a 12-M-Bla 2010-WS 1 5 BWL4
3 Wahlpflichtmodule: 5 von 15 ECTS-Punkte
Okonometrie
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120018 iOkonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-Ws 1 5 QWF
2 Pflichtmodule: 10 von 10 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120099 :Numerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 Fiwi
120020 :Finanzmarktdkonometrie 12-M-FMO 2010-WS 1 5 QWF
120022 :Mikro6konometrie 12-M-MIK 2010-WS 1 5 QWF
120021 Okonometrie 3 12-M-OE3 2010-Ws 1 5 QWF
120031 iEmpirische Personalforschung 12-M-EPF 2010-WsS 1 5 BWL7
5 Wahlpflichtmodule: 10 von 25 ECTS-Punkte
Sozialpolitik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Wabhlpflichtmodule
120034 :Der gemeinsame europdische Arbeitsmarkt 12-M-EW 2010-WS 1 5 VWL4
120095 :Sozialpolitische Ubungen 12-M-SPU 2010-WS 1 5 VWL4
120027 :Theorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-WS 1 5 VWL4
120023 iOkonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WS 1 5 VWL4
120017 :FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WS 1 5 Fiwi
120028 iHuman Resource Management und industrielle Beziehungeni12-M-HRM 2010-WS 1 5 BWL7
6 Wabhlpflichtmodule: 20 von 30 ECTS-Punkte
Internationaler Handel
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120088 :Ausgewéahite Themen des internationalen Handels 12-M-TIT 2010-WS 1 5 vwL2
120087 Internationaler Handel fur Fortgeschrittene 12-M-AIT 2010-WS 1 5 vwL2
120037 iTheorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-Ws 1 5 VwL2
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120086 :Europaische Geldpolitik 3 12-M-EG3 2010-WS 1 5 VWL1
120089 iMakrookonomik fur Fortgeschrittene 12-M-AME 2010-WS 1 5 VWL2
120092 iWettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-WS 1 5 VWL3
120098 iEuropaische Finanzpolitik 12-M-EFP 2010-WS 1 5 FIWI
120016 iFIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-Ws 1 5 FIw1
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
6 Wahlpflichtmodule: 5 von 30 ECTS-Punkte
Forschungsmethoden
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Pflichtmodule
120089 :Makrotkonomik fur Fortgeschrittene 12-M-AME 2010-WSs 1 5 VWL2
120033 iAdvanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120018 :Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-WS 1 5 QWF




Forschungsmethoden

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
3 Pflichtmodule: 15 von 15 ECTS-Punkte
Wahlpflichtmodule
120081 :Dynamische Monetéare Makrookonomie 12-M-DMM 2010-WS 1 5 VWL1
120102 iDynamische Wirtschaftstheorie 12-M-DWT 2010-Ws 1 5 VwL2
120101 :Europaische Wirtschaftsstatistik 12-M-EWS 2010-WS 1 5 VWL2
120103 Quantitative Wirtschaftspolitik 12-M-QWP 2010-WS 1 5 vwL2
120093 :Theoretische Industrie6konomik 2 12-M-TI2 2010-WS 1 5 VWL3
120097 iFIWI 4: Optimalsteuertheorie 12-M-OST 2010-WS 1 5 FIWI
120099 iNumerische Gleichgewichtsmodelle 12-M-NGM 2010-WS 1 5 FIwi
120020 :Finanzmarktdkonometrie 12-M-FMO 2010-WS 1 5 QWF
120022 :Mikrookonometrie 12-M-MIK 2010-Ws 1 5 QWF
120019 :Okonometrie 2 12-M-OE2 2010-WS 1 5 QWF
120021 iOkonometrie 3 12-M-OE3 2010-WS 1 5 QWF
120069 iEmpirische Grindungs- und Managementforschung 12-M-EGF2 2010-Ws 1 5 BWL8
12 Wahlpflichtmodule: 5 von 60 ECTS-Punkte
Wirtschaftspolitik
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.
Wahlpflichtmodule
120103 :Quantitative Wirtschaftspolitik 12-M-QWP 2010-WS 1 5 VWL2
120092 Wettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-WSs 1 5 VWL3
120027 :Theorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-WS 1 5 VWL4
120023 ;Okonomie des Arbeitsmarktes 12-M-OEA 2010-WS 1 5 VWL4
120016 iFIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-Ws 1 5 FIwi
120017 iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WS 1 5 FIwi
6 Wahlpflichtmodule: 20 von 30 ECTS-Punkte
Wahlpflichtbereich 11
Seminare
20 ECTS-Punkte
Seminare
Nr. Bezeichnung Kurz Version Dauer :ECTS Lst.
120083 iSeminar: Geldpolitik 12-M-SV1 2010-WsS 1 10 VWL1
120090 ﬁZ?;ZEI;oFIiﬁ(gen zum internationalen Handel und der 12-M-STT 2010-WS 1 10 VWL2
120104 iSeminar: Konjunktur und Wachstum 12-M-SEWF 2010-WsS 1 10 vwL2
120094 :Seminar: Industrie6konomik 12-M-SIO 2010-WS 1 10 VWL3
120096 iSeminar: Wirtschaftsordnung & Sozialpolitik 12-M-SWOSP 2010-WS 1 10 VWL4
120100 :Seminar: Finanzwissenschaft 12-M-SV5 2010-WS 1 10 FIWI
120036 :Seminar: Okonometrie 12-M-SOE 2010-WS 1 10 QWF
120054 :iSeminar: Marketing Strategie 12-M-MSS 2010-WsS 1 10 BWL1
120060 iSeminar: Industriebetriebslehre 12-M-SI 2010-WS 1 10 BWL2
120061 :Seminar: Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprifung i 12-M-SER 2010-Ws 1 10 BWL3
120062 :Seminar: Bankbetriebslehre 12-M-SBL 2010-WsS 1 10 BWL4
12006 S e e iewss osows 1 a0 ews
120067 iSeminar fur Wirtschaftsinformatiker 12-WI-Sem 2009-WS 10 BWL6
120065 iSeminar: Logistik 12-Log-Sem 2009-WS 10 BWL6
120068 gf;“a';‘g;téfs‘fk'ﬁn'jiﬁ’l‘j” der Personal- und 12-M-SPO 2010-ws 1 10 BWL?
120071 :Seminar: Unternehmensgriindung und -wachstum 12-M-SAS 2010-WS 1 10 BWLS8
120072 iSeminar: Controlling 12-M-S8 2010-WsS 1 10 BWL9
120080 :iSeminar: Systementwicklung 12-M-S11 2010-WS 1 10 BWL10
120076 iSeminar: Logistik und quantitative Methoden 12-M-S10 2010-WS 1 10 BwL11
19 Modul(e): 20 von 190 ECTS-Punkte
Sonstige Veranstaltungen
10 ECTS-Punkte
Sonstige Veranstaltungen
Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer ECTS Lst.




Sonstige Veranstaltungen

Nr. Bezeichnung Kurz EVersion Dauer EECTS Lst.
Wahlpflichtmodule

120082 :iEuropaische Makropolitik 12-M-EMP 2010-WS 1 5 VWL1
120101 iEuropaische Wirtschaftsstatistik 12-M-EWS 2010-WS 1 5 VWL2
120037 :Theorie der multinationalen Unternehmen 12-M-MNE 2010-WS 1 5 VWL2
120033 :iAdvanced Microeconomics 12-M-AM 2010-WS 1 5 VWL3
120091 :Prinzipien der Regulierung in Europa 12-M-PRE 2010-WS 1 5 VWL3
120032 iTheoretische Industrie6konomik 1 12-M-TIL 2010-WS 1 5 VWL3
120092 :Wettbewerbspolitik in Europa 12-M-WPE 2010-Ws 1 5 VWL3
120034 iDer gemeinsame europdaische Arbeitsmarkt 12-M-EW 2010-WS 1 5 VWL4
120027 :iTheorie der Sozialpolitik 12-M-TSP 2010-Ws 1 5 VWL4
120098 :Européaische Finanzpolitik 12-M-EFP 2010-WS 1 5 FIWI
120005 :FIWI 1: Steuerpolitik 12-M-F1 2010-WsS 1 5 FIwi
120016 iFIWI 2: Staatsverschuldung 12-M-F2 2010-WsS 1 5 FIwi
120017 :iFIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 12-M-F3 2010-WS 1 5 FIWI
120018 ;Okonometrie 1 12-M-OE1 2010-Ws 1 5 QWF
120053 :Internationales Marketing-Management 12-M-IMM 2010-WS 1 5 BWL1
120052 iMarketing Management 12-M-MM 2010-WS 1 5 BWL1
120055 iStrategisches Beschaffungsmanagement 12-M-SBM 2010-WsS 1 5 BWL2
120058 iStrategisches Produktionsmanagement 12-M-SPM 2010-WS 1 5 BWL2
120010 :iUnternehmensanalyse und -bewertung mit Bilanzen 12-M-UA 2010-WS 1 5 BWL3
120001 :Bank la 12-M-Bla 2010-Ws 1 5 BWL4
120007 :Bank 1b 12-M-Blb 2010-WsS 1 5 BWL4
120003 iSteuerplanung 12-M-SP 2010-Ws 1 5 BWL5
120043 :iGeschaftsprozesse in Unternehmen 12-GPU 2007-WS 1 5 BWL6
120066 :Managementmethoden 12-MM 2009-Ws 1 5 BWL6
120025 :Anreize in Organisationen 12-M-AO 2010-Ws 1 5 BWL7

25 Wahlpflichtmodule: 10 von 125 ECTS-Punkte

Abschlussarbeit

30 ECTS-Punkte

Abschlussarbeit
Nr. Bezeichnung Kurz Version Dauer :ECTS Lst.
120106 :Master Thesis BWL 12-M-THB 2010-Ws 1 30 FAK

1 Modul(e): 30 von 30 ECTS-Punkte
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Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Dynamische Monetare Makro6konomie 120081

(DSGE Modelling)

Kurzbezeichnung 12-M-DMM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultdt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.
fur Module:

Als Vorkenntnis erforderlich

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Schritt fur Schritt die neuesten Entwicklungen der Theorie und Politik des Geldes. Neben der
Vermittlung der fachlichen Methoden schult das Modul auch die Fahigkeit des wissenschaftlichen Arbeitens.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfugen Uber fortgeschrittene Kenntnisse im Bereich der dynamischen monetaren Makrokonomie.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-DMM-1

Version: 2010-WS

Titel: Dynamische Monetéare

Makrodkonomie

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Dynamische Monetare Makro6konomie

121081
Kurzbezeichnung 12-M-DMM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: 12-M-DMM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Dynamische Monetare Makrookonomie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Im Rahmen der Vorlesung werden die Teilnehmer an die neuesten Entwicklungen der Theorie und
Politik des Geldes herangefuhrt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-DMM-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Dynamische Monetire Makrookonomie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung mittels der Lésung von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
; Europaische Geldpolitik 1

Modulbezeichnung P P 120084
(European monetary policy 1 - theory)

Kurzbezeichnung 12-M-EG1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die die theoretischen Grundlagen der Geldpolitik im Vordergrund, wobei hier noch von den
internationalen Ruckwirkungen abgesehen wird. Dazu werden zunéchst die wichtigsten theoretischen Abgrenzungen von
"Geld" diskutiert. Auf dieser Grundlage werden unterschiedliche Theorien der Geldnachfrage prasentiert und auf das von der
Europaischen Zentralbank verwendete Konzept der Geldmenge M3 angewendet. Eine wichtige Rolle spielt die Diskussion des
Geldangebots, wobei neben dem klassischen Multiplikator-Modell ein preistheoretisch angelegtes Modell des Kreditangebots
dargestellt wird. Schlie3lich werden die gangigen Ansatze zur Transmission monetarer Impulse (Quantitatstheorie,
zinstheoretische Anséatze, Phillips-Kurve) diskutiert. Am Ende werden die Transmissionsprozesse in einem umfassenden
zinstheoretischen Modell (BMW-Modell) zusammengefasst.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, auf der Grundlage der erworbenen theoretischen Erkenntnisse die Effekte von
Zinsanderungen auf den Bankensektor sowie die Volkswirtschaft zu analysieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-EG1-1

Version: 2010-WS

Titel: Européaische Geldpolitik 1
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Europaische Geldpolitik 1
121084
Kurzbezeichnung 12-M-EG1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Semesterweise
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang:

Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-EG1-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européaische Geldpolitik 1
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt die theoretischen Grundlagen. Hierbei im Vordergrund steht
insbesondere die Frage der geldpolitischen Transmission. Hierbei wird analisiert, wie sich eine
Zinsanderung auf die wirtschaftliche Aktivitat auswirkt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EG1-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Europaische Geldpolitik 1

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Europaische Geldpolitik 2

Modulbezeichnung 120085
(European monetary policy 2 - goals, institutions, strategy and
instruments)

Kurzbezeichnung 12-M-EG2

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul befasst sich mit der Geldpolitik der Europaischen Zentralbank und anderer groRer Notenbanken. Dazu werden
zunachst die Ziele der Geldpolitik analysiert und die Prioritat des Ziels der Geldwertstabilitat herausgearbeitet. In einem
zweiten Schritt wird untersucht, ob es sinnvoll ist, den Entscheidungsspielraum von Notenbank durch exogene
Beschrankungen (“rules") zu begrenzen oder aber ihnen moglichst freie Hand ("discretion™) zu lassen. Fur den zweiten Fall ist
es notwendig, den institutionellen Rahmen der Geldpolitik durch eine Notenbankverfassung so zu gestalten, dass die
Entscheidungstrager moglichst unabhéangig von politischem Druck eine langfristig angelegte Politik verfolgen. Eine wichtige
Rolle spielen "Heuristiken" in der Geldpolitik. Dabei handelt es sich um "Daumenregeln”, die es erlauben, eine sehr komplexe
Entscheidungsstruktur auf einige wenige entscheidungsrelevante Variable zu reduzieren. Wichtige “einfache Regeln" sind
dabei die Geldmengensteuerung, das Inflation Targeting und die Taylor-Regel. Auf dieser Grundlage lassen sich dann die
geldpolitischen Strategien der Européischen Zentralbank, der Federal Reserve, der Bank von England und der Bank von Japan
diskutieren. SchlieR3lich werden die "Instrumentenkasten" dieser Notenbanken vorgestellt, wobei eine zinspolitische
"Minimalkonzeption" als Referenzmodell dient

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in die Lage, sich ein eigenstandiges Urteil Uber die Geldpolitik der EZB zu bilden. Sie kénnen somit
anhand von zentralen makro6konomischen Daten beurteilen, ob die Geldpolitik der EZB angemessen ist.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EG2-1

Version: 2010-WS

Titel: Européaische Geldpolitik 2
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Europaische Geldpolitik 2

Teilmodul-Nr.:

121085
Kurzbezeichnung 12-M-EG2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung:

Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-EG2-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européaische Geldpolitik 2
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung befasst sich mit der Analyse der Geldpolitik fuhrender internationaler Notenbanken.
Im Vordergrund steht die Geldpolitik der EZB, der FED, sowie der Bank of England.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EG2-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Europaische Geldpolitik 2

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnling Europaische Geldpolitik 3 120086
(European monetary policy 3 - new keynesian macroeconomics)

Kurzbezeichnung 12-M-EG3

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die aulRenwirtschaftlichen Aspekte de Geldpolitik. Diese sind vor allem fur die Notenbanken kleinerer
Lander von Bedeutung, aber auch die Europaische Zentralbank kann die internationalen Faktoren bei ihrer Politik nicht vollig
unbericksichtigt lassen. Das Modul beinhaltet die Darstellung der institutionellen Grundlagen des Devisenhandels. Es folgt
dann eine Diskussion der Zinsparitaten- und der Kaufkraftparitatentheorie, die die wichtigsten Bausteine der meisten
komplexeren Wechselkurstheorien (monetarer Ansatz, Dornbusch-Modell, “news-Ansatz™) bilden. Als Alternative zu diesen
fundamentalen Ansatzen wird das Konzept der "behavioral economics" dargestellt. In einem néchsten Schritt werden Modelle
fur die Makro6konomie offener Volkswirtschaften diskutiert. Im Vordergrund steht dabei ein zinstheoretischer Ansatz
(BMW-Modell fur die offene Volkswirtschaft), der sehr viel leistungsfahiger ist als das traditionell gelehrte Mundell-Fleming
Modell. Fur kleinere offene Volkswirtschaften wird auRerdem das Konzept des "managed floating™ theoretisch hergeleitet und
auf seine politische Anwendbarkeit Uberprift. SchlieRlich werden die wichtigsten institutionellen Merkmale von
Festkurssystemen erdrtert und es wird dabei gezeigt, wie es zu Wahrungskrisen kommen kann

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, auf der Grundlage von makroékonomischen Daten fundierte Einschatzungen tber
Wechselkurse und die Geldpolitik von kleinen offenen Volkswirtschaften zu treffen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EG3-1

Version: 2010-WS

Titel: Européaische Geldpolitik 3
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Europaische Geldpolitik 3
121086
Kurzbezeichnung 12-M-EG3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Semesterweise
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang:

Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-EG3-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européaische Geldpolitik 3
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung thematisiert aulenwirtschaftliche Aspekte der Geldpolitik. Hierbei werden gangige
Wechselkurstheorien, sowie Fragen von Wahrungssystemen, wie etwa freie versus fixe Wechselkurse,
thematisiert.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EG3-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Europaische Geldpolitik 3

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Europaische Makropolitik
120082

(European macroeconomic policy)

Kurzbezeichnung 12-M-EMP

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultdt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul befasst sich mit zentralen geldpolitischen und fiskalpolitischen Fragen im europaischen Wirtschaftsraum. Im
Vordergrund stehen hierbei sowohl die gemeinsame Geldpolitik durch die EZB als auch Fragen der fiskalpolitischen
Koordinationen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden koénnen fundierte Urteile Gber die makro6konomische Politik im Euroraum treffen, sowie die aktuelle Lage
auf Grund von Daten einschatzen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EMP-1

Version: 2010-WS

Titel:

Européaische Makropolitik

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Europaische Makropolitik
121082
Kurzbezeichnung 12-M-EMP-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-EMP-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européaische Makropolitik

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung thematisiert Fragen des optimalen Wéahrungsraums, der gemeinsamen Geldpolitik

der EZB, sowie Fragen der Koordination der Fiskalpolitik.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EMP-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Europaische Makropolitik

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
: Seminar: Geldpolitik

Modulbezeichnung P 120083
(Advanced Seminar: Monetary policy)

Kurzbezeichnung 12-M-SV1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul greift sowohl aktuelle Fragen der Geld- und Fiskalpolitik als auch allgemeine Wirtschaftspolitische Fragestellungen
auf. Es werden sowohl theoretische als auch angewandte Seminarthemen vergeben.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftlich zu arbeiten. Sie wissen, wie man sich wissenschaftlich fundiert in einen
Themenkomplex einarbeitet und diese Erkenntnisse dann auch strukturiert niederschreibt.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SV1-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Geldpolitik
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Seminar: Geldpolitik
121083
Kurzbezeichnung 12-M-SV1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen (VWL1)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: 12-M-SV1-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Geldpolitik

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der Geldpolitik, i. d. R. unter Ruckgriff auf

wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Ausgewahlte Themen des

- . 120088
internationalen Handels

(Topics in International Trade)

Kurzbezeichnung 12-M-TIT

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt aktuelle Themen aus dem Bereich des internationalen Handels.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die/der Studierende besitzt fortgeschrittene Kenntnisse auf dem Gebiet des internationalen Handels.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-TIT-1

Version: 2010-WS

Titel:

Ausgewahlte Themen des
internationalen Handels

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Ausgewahlte Themen des internationalen

Teilmodulbezeichnung 121088
Handels
Kurzbezeichnung 12-M-TIT-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrookonomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Prasentation und mundliche Prufung (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Prasentation: ca. 60 Minuten, mundliche Prufung: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Englisch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:
Kurzbezeichnung: :12-M-TIT-1V
Version: 2010-WS
Titel: Vorlesung: Topics in International Trade
Art: Vorlesung
Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
Turnus: Jahrlich, WS
Teilnehmerzabhl:
Sprache: Englisch
Inhalt: Die Lehrveranstaltung vermittelt aktuelle Themen aus dem Bereich des internationalen Handels.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Dynamische Wirtschaftstheorie
120102
(Economic Dynamics)
Kurzbezeichnung 12-M-DWT
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

. Dynamische Systeme und Modelle in der Wirtschaftstheorie
. Differentialgleichungen

. Differenzengleichungen

. Dynamische Optimierung

. Ausgewahlte Modelle der Konjunkturtheorie

. Ausgewahlte Modelle der Wachstumstheorie

OUNAWNE

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt Uber ein Verstandnis der wichtigsten Methoden der dynamischen Wirtschaftstheorie. Er/sie ist in
der Lage, lineare und einfache nichtlineare Differenzen- und Differentialgleichungssysteme zu analysieren und auf
6konomische Probleme anzuwenden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-DWT-1

Version: 2010-WS

Titel: Dynamische Wirtschaftstheorie
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Dynamische Wirtschaftstheorie 121100
Kurzbezeichnung 12-M-DWT-1
Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Internationale Makrokonomik (VWL2)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-DWT-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Dynamische Wirtschaftstheorie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Diese Vorlesung vermittelt grundlegende mathematische Methoden zur Beschreibung und Analyse

dynamischer 6konomischer Systeme. Die Anwendung dieser Methoden wird sodann anhand
ausgewahlter Modelle der Konjunktur- und Wachstumstheorie exemplarisch vorgefuhrt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-DWT-1U

ausgewahlte Modelle der Konjunktur- und Wachstumstheorie praktisch eingeubt.

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Dynamische Wirtschaftstheorie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: In dieser Ubung werden die in der Vorlesung vermittelten Methoden anhand von Ubungsaufgaben fiir

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Europaische Wirtschaftsstatistik
120101
(European Economic Statistics)
Kurzbezeichnung 12-M-EWS
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

. Gegenstand und Aufgaben der Wirtschaftsstatistik

. Das Europaische System der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechungen
. Der harmonisierte Verbraucherpreisindex

. Strukturindikatoren

. Geld und Kredit in der Europaischen Wé&hrungsunion

. Statistiken und Datenbanken des EuroStat

OUNAWNE

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt Uber ein Verstandnis der wichtigsten Indikatoren und Rechnungssysteme der européischen und
deutschen Wirtschaftsstatistik. Er/sie ist in der Lage, diese Berichtssysteme fir die verschiedensten makrokonomischen
Fragestellungen und Analysen zu nutzen

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EWS-1

Version: 2010-WS

Titel: Europaische Wirtschaftsstatistik
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Europaische Wirtschaftsstatistik

121101
Kurzbezeichnung 12-M-EWS-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrokonomik (VWL2)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-EWS-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européaische Wirtschaftsstatistik
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung informiert tUber die wichtigsten Indikatoren und Berichtssysteme der europaischen und

deutschen Wirtschaftsstatistik.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EWS-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Europaische Wirtschaftsstatistik

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand aktueller Problemstellungen wird die

Nutzung der Berichts- und Informationssysteme des Statistischen Amts der Europaischen
Gemeinschaften (EuroStat) und der Europaischen Zentralbank (EZB) geubt.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Internationaler Handel fur

ulele BlCradd < aliBlily) Fortgeschrittene 120087
(Advanced International Trade)

Kurzbezeichnung 12-M-AIT

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrookonomik (VWL2)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die moderne AuRBenwirtschaftstheorie.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die/der Studierende hat fortgeschrittene Kenntnisse auf dem Gebiet der modernen
AuRenwirtschaftstheorie erworben.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-AIT-1
Version: 2010-WS

Titel: Internationaler Handel far
Fortgeschrittene

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Internationaler Handel fur Fortgeschrittene

121087
Kurzbezeichnung 12-M-AIT-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrokonomik (VWL2)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 180 Minuten
13. Sprache der Prufung: Englisch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-AIT-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Advanced International Trade
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die moderne AuRenwirtschaftstheorie.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Makrodkonomik fur Fortgeschrittene
120089

(Advanced Macroeconomics)

Kurzbezeichnung 12-M-AME
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die moderne Makrookonomik.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die/der Studierende hat fortgeschrittene Kenntnisse auf dem Gebiet der modernen
Makrodkonomik erworben.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-AME-1
Version: 2010-WS
Titel: Makrodkonomik fur

Fortgeschrittene

Verpflichtungsgrad:

Pflicht

SWS:

2

ECTS-Punkte:

5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Makrodkonomik fur Fortgeschrittene

121089
Kurzbezeichnung 12-M-AME-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrokonomik (VWL2)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 120 Minuten
13. Sprache der Prufung: Englisch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-AME-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Advanced Macroeconomics
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch

Inhalt: Die Lehrveranstaltung vermittelt die moderne Makrookonomik.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Quantitative Wirtschaftspolitik
120103
(Quantitative Economic Policy)
Kurzbezeichnung 12-M-QWP
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Dynamische Wirtschaftstheorie (12-M-DWT)
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

. Gegenstand und Aufgaben der quantitativen Wirtschaftspolitik
. Quantitative Wirtschaftspolitik im statischen Modell

. Grundlagen der System- und Kontrolltheorie

. Okonometrische Modelle

. Stabilisierungstheorie und -politik in dynamischen Modellen

. Optimale quantitative Wirtschaftspolitik

OUNAWNE

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt Uber ein Verstandnis der wichtigsten Methoden der dynamischen Wirtschaftstheorie. Er/sie ist in
der Lage, lineare und einfache nichtlineare Differenzen- und Differentialgleichungssysteme zu analysieren und auf
okonomische Probleme anzuwenden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: :12-M-QWP-1

Version: 2010-WS

Titel: Quantitative Wirtschaftspolitik
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Quantitative Wirtschaftspolitik 11108

Kurzbezeichnung 12-M-QWP-1

Version 2010-WsS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrokonomik (VWL2)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-QWP-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Quantitative Wirtschaftspolitik

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Diese Vorlesung behandelt statische und dynamische Probleme der wirtschaftspolitischen Steuerung
volkswirtschaftlicher Systeme.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Seminar: Fragen zum internationalen

Handel und der Handelspolitik 120090

(Advanced Seminar: Trade Theory and Policy)

Kurzbezeichnung 12-M-STT
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrookonomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:
10. Inhalte:

Das Modul beschéftigt sich mit aktuellen Fragen der AuBenwirtschaftstheorie und -politik.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die/der Studierende hat fortgeschrittene Kenntnisse auf dem Gebiet der AuRenwirtschaftstheorie und
-politik erworben.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: :{ 12-M-STT-1
Version: 2010-WS
Titel: Seminar: Fragen zum

internationalen Handel und der

Handelspolitik

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Fragen zum internationalen Handel

und der Handelspolitik 121090

Kurzbezeichnung 12-M-STT-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrookonomik (VWL2)

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 30 Minuten
13. Sprache der Prufung: Englisch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-STT-1S

Version: 2010-WS

Titel: Advanced Seminar: Trade Theory and Policy
Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Fragen der AuRenwirtschaftstheorie und —politik, i. d. R. unter

Ruckgriff auf wissenschaftliche Priméarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Seminar: Konjunktur und Wachstum
120104
(Advanced Seminar in Business Cycles and Economic Growth)
Kurzbezeichnung 12-M-SEWF
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Dynamische Wirtschaftstheorie (12-M-DWT)
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul umfasst ausgewéhlte Inhalte der Dynamischen Wirtschaftstheorie. Diese Methoden werden exemplarisch auf
Modelle der Konjunktur- und Wachstumstheorie angewendet.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Teilnehmer sind in der Lage, dynamische Phadnomene der Makro6konomie (Konjunktur und Wachstum) in geeigneten
Modellen zu formulieren und diese sachkundig zu I6sen bzw. zu analysieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SEWF-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Konjunktur und
Wachstum

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:

Seminar: Konjunktur und Wachstum
121104

Kurzbezeichnung

12-M-SEWF-1

Version

2010-WsS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makrokonomik (VWL2)

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Hausarbeit
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

12-M-SEWF-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Konjunktur und Wachstum

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl: max. 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Stoffgebiet umfasst ausgewahlte Inhalte der Vorlesung "Dynamische Wirtschaftstheorie" Diese
Methoden werden exemplarisch auf ausgewahlte Modelle der Konjunktur- und Wachstumstheorie
angewandt.

Sonstiges: Die Veranstaltung findet vierzehntagig statt.

Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a. 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte aus dem
jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b. 2. Quote (25 % der Teilnehmerpléatze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

c. 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren. Dabei werden zunachst Bewerber bzw.
Bewerberinnen berucksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden
Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefihrt.
FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachruckverfahren durchgefuhrt.




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Theorie der multinationalen

120037
Unternehmen

(Multinational Enterprises)

Kurzbezeichnung 12-M-MNE

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Theorie multinationaler Unternehmen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die/der Studierende hat fortgeschrittene Kenntnisse auf dem Gebiet der Theorie multinationaler Unternehmen erworben.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: : 12-M-MNE-1

Version: 2010-WS

Titel:

Unternehmen

Theorie der multinationalen

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Theorie der multinationalen Unternehmen 121057
Kurzbezeichnung 12-M-MNE-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010200
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Internationale Makro6konomik (VWL2)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Mundliche Prufung

12. Prufungsumfang: Ca. 30 Minuten

13. Sprache der Prufung: Englisch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-MNE-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Multinational Enterprises
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die Theorie multinationaler Unternehmen.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Advanced Microeconomics
120033

(Advanced Microeconomics)

Kurzbezeichnung 12-M-AM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse in Themengebieten der Mikro6konomik auf fortgeschrittenem Niveau. Zu diesen Themen
gehdren Informationstheorie, Vertragstheorie und Auktionstheorie.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verflugen Uber Kenntnisse auf fortgeschrittenem Niveau Uber Inhalte und Methoden zu den wichtigsten
Gebieten der Mikrokonomik.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-AM-1

Version: 2010-WS

Titel:

Advanced Microeconomics

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Advanced Microeconomics

121033
Kurzbezeichnung 12-M-AM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart:

Klausur oder Hausarbeit

12. Prufungsumfang:

Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 20 Seiten

13. Sprache der Prufung:

Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-AM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Advanced Microeconomics
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung beinhaltet zentrale Aspekte der Mikrookonomik auf fortgeschrittenem Niveau.
Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-AM-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Advanced Microeconomics

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand von Ubungsaufgaben werden

ausgewahlte Losungsmethoden und -verfahren exemplarisch angewendet.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Prinzipien der Regulierung in Europa 120001

(Principles of regulation in Europe)

Kurzbezeichnung 12-M-PRE
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

SWS: 5
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse uUber wichtige regulierte Branchen (Energieversorgung, Telekommunikation und Verkehr) und
die zentralen theoriebasierten Prinzipien guter Regulierungspraxis.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfliigen Uber Kenntnisse Uber die Regulierungspraxis in ausgewahlten regulierten Branchen und Uber
methodische Grundlagen fir die Beurteilung der Regulierungspraxis.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-PRE-1

Version: 2010-WS

Titel: Prinzipien der Regulierung in
Europa

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 5

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Prinzipien der Regulierung in Europa 121001
Kurzbezeichnung 12-M-PRE-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

4. SWS: 5

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur oder Hausarbeit
12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 20 Seiten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-PRE-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Prinzipien der Regulierung in Europa

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 5

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit der Behandlung von wichtigen regulierten Branchen, wie z.B. den

Energie-, Telekommunikations- und Verkehrssektoren.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Seminar: Industrieokonomik
120094

(Advanced Seminar in Industrial Organisation)

Kurzbezeichnung 12-M-SIO
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

SWS: 2
. ECTS-Punkte: 10
. Studentischer Aufwand [h]: 300

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse Uber ausgewéhlte forschungsnahe Themen der Industrie6konomik.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber Kenntnisse Uber ausgewahlte forschungsnahe Themen der Industrie6konomik. Weiterhin
verfugen sie Uber die Kompetenz, einen industrie6konomischen Forschungsgegenstand schriftlich und miundlich zu

prasentieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: § 12-M-SIO-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Industrie6konomik

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Industriekonomik

121094
Kurzbezeichnung 12-M-SI10-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-SIO-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Industriedkonomik

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der Industriebkonomik, i. d. R. unter Ruckgriff auf

wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Theoretische Industriedtkonomik 1
120032

(Theoretical Industrial Organization 1)

Kurzbezeichnung 12-M-TI11
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul beschaftigt sich mit der Analyse von Einflussfaktoren fur erfolgreiche Unternehmensstrategien in den Bereichen
Investition, Produktpositionierung, Forschung und Entwicklung usw. und bewertet diese aus wettbewerbspolitischer Sicht.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden beherrschen die Identifikation und Untersuchung von Unternehmensstrategien aus wettbewerbspolitischer
Sicht. Sie verfugen Uber fortgeschrittene Kenntnisse der Theoretischen Industrie6konomik.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-TI1-1

Version: 2010-WS

Titel: Theoretische Industrie6konomik 1

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Theoretische Industrie6konomik 1

121032
Kurzbezeichnung 12-M-TI1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industrie6konomik (VWL3)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur oder Hausarbeit

12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 20 Seiten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-TI11-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Theoretische Industrie6konomik 1

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt die Analyse von Einflussfaktoren fur erfolgreiche

Unternehmensstrategien.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-TI11-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Theoretische Industrie6konomik 1

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand von Ubungsaufgaben werden

ausgewdéhlte Losungsmethoden und -verfahren exemplarisch angewendet.

Sonstiges:

Teilmodul-Nr.:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Theoretische Industrie6konomik 2
120093
(Theoretical Industrial Organization 2)
Kurzbezeichnung 12-M-TI12
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse Uber Fragestellungen der Wettbewerbspolitik mit einem Schwerpunkt auf vertikalen
Vertragsbeziehungen (Hersteller/Handler, Lieferant/Hersteller), die in der Wettbewerbspolitik kontrovers diskutiert werden.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfliigen Uber inhaltliche und methodische Kenntnisse zur Bewertung von vertikalen Vertragsstrukturen aus
wettbewerbspolitischer Sicht.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-TI2-1

Version: 2010-WS

Titel: Theoretische Industrie6konomik 2
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Theoretische Industrie6konomik 2

121093
Kurzbezeichnung 12-M-TI2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart:

Klausur oder Hausarbeit

12. Prufungsumfang:

Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 20 Seiten

13. Sprache der Prufung:

Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-TI12-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Theoretische Industrie6konomik 2

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit zentralen Fragestellungen der Wettbewerbspolitik mit einem
Schwerpunkt auf vertikalen Vertragsbeziehungen.

Sonstiges:

Teilmodul-Nr.:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Wettbewerbspolitik in Europa
120092

(Competition Policy in Europe)

Kurzbezeichnung 12-M-WPE
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)

SWS: 5
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse der Wettbewerbspolitik in Europa. Die Praxis wird durch Félle erlautert. Anschlie3end
werden Prinzipien der 6konomischen Beurteilung der Praxis theoretisch fundiert dargestellt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen uUber inhaltliche und methodische Kenntnisse Uber die Praxis der europadischen Wettbewerbspolitik

einschliel3lich deren Bewertung aus industrie6konomischer Sicht.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-WPE-1

Version: 2010-WS

Titel: Wettbewerbspolitik in Europa

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 5

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Wettbewerbspolitik in Europa
121092
Kurzbezeichnung 12-M-WPE-1
Version 2010-WsS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010300
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Industriedkonomik (VWL3)
4. SWS: 5
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur oder Hausarbeit
12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 20 Seiten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-WPE-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Wettbewerbspolitik in Europa

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 5

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit zentralen Aspekten der Wettbewerbspolitik in Europa.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Der gemeinsame europaische

Modulbezeichnung Arbeitsmarkt 120034
(The Common European Labour Market)

Kurzbezeichnung 12-M-EW

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt einen Uberblick Uiber die Situation auf den europaischen Arbeitsmarkten, ihren institutionellen Rahmen
und die gemeinsamen sowie national-spezifischen Regelungen im Bereich der Struktur- und Sozialpolitik. Dartber hinaus
werden 6konomische Theorien vorgestellt, welche die Bildung von Agglomerationsraumen erklaren. Zentrale Fragestellungen
sind dabei:

1. Die Europdaische Integration — Eine Einfuhrung

2. Europas Arbeitsmarkte — Uberblick und Erklarungen

3. Der gemeinsame Européaische Arbeitsmarkt — Européische Regelungen

4. Die Wirkung der Europaischen Strukturfonds

5. Staatliche Cluster-Politik — Die heue Wunderwaffe?

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende gewinnt Erkenntnisse Uber die Auswirkungen der Européischen Integration auf die nationalen
Arbeitsmarkte. Er/Sie erhalt einen Uberblick Uber die arbeitsmarktpolitischen Instrumente und kann Lésungsansatze zur
Reduzierung von Einkommensdisparitaten kritisch abwégen. Ferner verfugt der/die Studierende Uber ein Grundverstandnis fur
die Entstehung und Implikationen der rdumlichen Ballung von Unternehmen und ist in der Lage, die staatlichen
HandlungsspielrAume einzuschéatzen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-EW-1
Version: 2010-WS

Titel: Der gemeinsame europaische
Arbeitsmarkt

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Der gemeinsame europaische Arbeitsmarkt

121034
Kurzbezeichnung 12-M-EW-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-EW-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Der gemeinsame europaische Arbeitsmarkt

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung fuhrt in die Problematik des gemeinsamen européischen Arbeitsmarktes ein und

erortert den sich im Laufe des Integrationsprozesses ergebenden wirtschaftpolitischen
Handlungsbedarf.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EW-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Der gemeinsame europaische Arbeitsmarkt

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes. Ausgewahlte Probleme werden anhand von

empirischen Ergebnissen identifiziert und dann mit einschlagigen theoretischen Konzepten erlautert.
Die Theorie der Neuen Okonomischen Geographie wird eingehend behandelt.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Seminar: Wirtschaftsordnung &

Modulbezeichnung Sozialpolitik 120096
(Advanced Seminar:)

Kurzbezeichnung 12-M-SWOSP

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Die Veranstaltung findet als Blockveranstaltung im Volkshochschulheim Sambachshof/Bad Kdnigshofen statt. Im Rahmen der
Veranstaltung werden ordnungspolitische Grundsatzfragen und aktuelle wirtschafts- und sozialpolitische Probleme in
Deutschland und der Europaischen Union diskutiert. Die Schwerpunkte liegen dabei auf den zentralen Gebieten Arbeitsmarkt-
und Sozialordnung, Sicherheit und Bildung.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende ist in der Lage, sich selbsténdig in eine wirtschafts- bzw. sozialpolitische Problemstellung einzuarbeiten
und daruber eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen. AuBerdem hat der/die Studierende gelernt, vor einer Gruppe von
Kommilitonen und Professoren vorzutragen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-SWOSP-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Wirtschaftsordnung &
Sozialpolitik

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Te

ilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:

Seminar: Wirtschaftsordnung & Sozialpolitik 121096

Kurzbezeichnung

12-M-SWOSP-1

Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

12-M-SWOSP-1S

Sprache;

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Wirtschaftsordnung & Sozialpolitik

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme aus den Bereichen Wirtschaftsordnung, Arbeitsmarkt- und

Sozialpolitik, i. d. R. unter Rickgriff auf wissenschaftliche Priméarliteratur in deutscher oder englischer

e Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
= Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;
« Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Sozialpolitische Ubungen
120095

(Topics in Labour Market Economics and Social Policy)

Kurzbezeichnung 12-M-SPU
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

In dem Modul werden ausgewéhlte Themen zu theoretischen Aspekten der Wirtschaftsordnung, des Arbeitsmarktes und des
sozialpolitischen Themenkreises vertieft. Zudem werden aktuelle Fragen erortert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende hat ausgewahlte & aktuelle Problemstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsordnung, Arbeitsmarkt und
Sozialpolitik vertieft. Er/sie hat dadurch Einblicke in den aktuellen Stand der Forschung sowie der aktuellen

wirtschaftspolitischen Diskussion erhalten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SPU-1

Version: 2010-WS

Titel: Sozialpolitische Ubungen

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Sozialpolitische Ubungen

Teilmodul-Nr.:

121095
Kurzbezeichnung 12-M-SPU-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung:

Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart:

Klausur

12. Prufungsumfang:

Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Sozialpolitik

Kurzbezeichnung: | 12-M-SPU-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Sozialpolitische Ubungen

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Ausgewahlte und aktuelle Themen aus den Bereichen Wirtschaftsordnung, Arbeitsmarkt- und

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnling Theorie der Sozialpolitik 120027
(The Theory of Social Policy)

Kurzbezeichnung 12-M-TSP

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt einen Uberblick tiber die wichtigsten sozialpolitischen MaRnahmen und Institutionen, mit denen
,Sicherheit* und ,Gerechtigkeit* gewéahrleistet werden sollen. Auf der Grundlage von theoretischen Uberlegungen werden die
daraus resultierenden Effizienzprobleme untersucht und Reformvorschlage im Hinblick auf ihre Effizienzwirkungen diskutiert.
Fragestellungen sind: 1. Wie sollte die Produktion der Guter "Sicherheit" und "Gerechtigkeit" organisiert werden?

2. Auf welcher institutionellen Ebene sollten "Sicherheit" und Gerechtigkeit" produziert werden?

3. Fuhrt ein institutioneller Wettbewerb zu effizienten Ergebnissen?

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende hat hierbei ein Grundverstandnis uUber die Ursachen und Wirkungen von sozialpolitischen Staatseingriffen
erworben. Er/sie ist in der Lage, sozialpolitische MaBnahmen und Institutionen sowie Reformvorhaben im Bereich der
Sozialpolitik kritisch zu beurteilen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-TSP-1

Version: 2010-WS

Titel: Theorie der Sozialpolitik
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Theorie der Sozialpolitik

121027
Kurzbezeichnung 12-M-TSP-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-TSP-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Theorie der Sozialpolitik

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung fuhrt in die Theorie der Sozialpolitik ein und beschaftigt sich mit den
Effizienzwirkungen von sozialpolitischen Mallhahmen und Institutionen.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-TSP-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Theorie der Sozialpolitik

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes. Ausgewahlte Probleme werden eingehend

vertieft und anhand einschlagiger theoretischer Konzepte erlautert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Okonomie des Arbeitsmarktes
120023

(Labour Markets Economics)

Kurzbezeichnung 12-M-OEA

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultdt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt eine grundlegende Ubersicht tiber die Probleme am deutschen Arbeitsmarkt. Hierzu werden
6konomische und polit-6konomische Ansatze diskutiert, die das Phanomen ,Arbeitslosigkeit* erklaren kdnnen. Neben dem
empirischen Bild der Arbeitslosigkeit wird u.a. die Frage behandelt, weshalb es Deutschland seit einem Vierteljahrhundert

nicht mehr gelingt, die Arbeitsmarkte zu raumen und was getan werden muss, um mit den Problemen auf dem Arbeitsmarkt

fertig zu werden. Zudem widmet sich das Modul der Frage, inwiefern sich das rigide polit-6konomische Gleichgewicht in
unserer Gesellschaft aufbrechen lassen konnte.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende hat ein Grundverstandnis der Funktion und der Funktionsweise des Arbeitsmarkts, sowie dessen
Institutionen erworben. Er/sie ist somit in der Lage, Herausforderungen und Losungsansatze fir das Problem der
Arbeitslosigkeit zu identifizieren und diese kritisch zu bewerten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-OEA-1

Version: 2010-WS

Titel:

Okonomie des Arbeitsmarktes

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Okonomie des Arbeitsmarktes
121023
Kurzbezeichnung 12-M-OEA-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010400
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik (VWL4)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-OEA-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Okonomie des Arbeitsmarktes

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung fuhrt in die Arbeitsmarktékonomie ein und befasst sich mit den Herausforderungen

einer beschaftigungsorientierten Wirtschaftspolitik.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-OEA-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Okonomie des Arbeitsmarktes

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes. Ausgewahlte Probleme werden eingehend

vertieft und anhand einschlagiger theoretischer Konzepte erlautert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Europaische Finanzpolitik 120098

(European Public Finance)

Kurzbezeichnung 12-M-EFP

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen uUber die Haushaltspolitik der Europaischen Union sowie ausgewahlte Bereiche der
europdaischen Steuer- und Umweltpolitik.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende erkennt das Spannungsverhaltnis zwischen europaischen Harmonisierungszielen und nationalen Streben
nach Eigenstandigkeit in zentralen Politikbereichen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EFP-1

Version: 2010-WS

Titel: Européaische Finanzpolitik
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Europaische Finanzpolitik

121098
Kurzbezeichnung 12-M-EFP-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-EFP-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Européische Finanzpolitik

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt den rechtlichen und finanziellen Rahmen und erlautert die Diskussion im

Rahmen formaler Modelle.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EFP-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Européaische Finanzpolitik

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes. Dazu werden Aufgabenblatter bearbeitet und

die Thesen zentraler Aufsatze diskutiert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
FIWI 1: Steuerpolitik

Modulbezeichnung 120005
(Taxation 1)

Kurzbezeichnung 12-M-F1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul erlautert die institutionellen Grundlagen des deutschen Steuersystems und diskutiert einige zentrale Erkenntnisse
der Steuertheorie.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt tber Kenntnisse der wichtigsten Steuerquellen in Deutschland sowie Uber die Grundlagen und
Konzepte der Steuerwirkungslehre.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-F1-1

Version: 2010-WS

Titel: FIWI 1: Steuerpolitik
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

FIWI 1: Steuerpolitik

Teilmodul-Nr.:

121005
Kurzbezeichnung 12-M-F1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F1-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Steuerpolitik

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen der deutschen Steuerpolitik und diskutiert Steuerwirkungen
im Rahmen formaler Modelle.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F1-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Steuerpolitik

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung. Dazu werden Aufgabenblatter bearbeitet und die Thesen

zentraler Aufsatze diskutiert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung FIWI 2: Staatsverschuldung 120016

(Public Debt)

Kurzbezeichnung 12-M-F2

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul erlautert Umfang und Entwicklung der nationalen und internationalen Staatsverschuldung und diskutiert die sich
daraus ergebenden Konsequenzen fur Wirtschaftsentwicklung und Wohlfahrt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt tber wesentliche Kenntnisse Uber die Ursachen, Umfang und Wirkungsweise der
Staatsverschuldung in Industrie- und Entwicklungslandern.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-F2-1

Version: 2010-WS

Titel: FIWI 2: Staatsverschuldung
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
FIWI 2: Staatsverschuldung

121016
Kurzbezeichnung 12-M-F2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F2-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Staatsverschuldung

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt den rechtlichen und finanziellen Rahmen und diskutiert die Wirkungsweise

mit Hilfe von formalen Modellen.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F2-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Staatsverschuldung

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung. Dazu werden Aufgabenblatter bearbeitet und zentrale

Aufsatze diskutiert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung FIWI 3: Theorie der Sozialversicherung 120017

(Social Insurance and the Welfare State)

Kurzbezeichnung 12-M-F3

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Grundlagen der Sozialstaatstheorie und diskutiert ausgewéahlte Probleme der Kranken- und
Rentenversicherung in Deutschland.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende kennt die wesentlichen Begrindungen fir Staatseingriffe im Sozialversicherungsbereich und die
institutionellen Grundlagen ausgewahlter Bereiche des deutschen Sozialversicherungssystems.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-F3-1
Version: 2010-WS

Titel: FIWI 3: Theorie der
Sozialversicherung
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung FIWI1 3: Theorie der Sozialversicherung 121017
Kurzbezeichnung 12-M-F3-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F3-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Theorie der Sozialversicherung

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt den institutionellen Rahmen und diskutiert aktuelle Probleme mit Hilfe von

formalen Modellen

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-F3-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Theorie der Sozialversicherung

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung. Dazu werden Aufgabenblétter bearbeitet und ausgewahlte

Aufsatze diskutiert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung FIWI 4: Optimalsteuertheorie 120007

(Taxation Il (Optimal Tax Theory))

Kurzbezeichnung 12-M-OST

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: FIWI 1: Steuerpolitik (12-M-F1)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die formalen Grundlagen der normativen Steuertheorie.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende weil3 nach welchen Regeln ein ideales Steuersystem aufgebaut sein sollte und wie diese Erkenntnisse in
der steuerpolitischen Praxis umgesetzt werden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OST-1

Version: 2010-WS

Titel: FIWI 4: Optimalsteuertheorie
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
FIWI 4: Optimalsteuertheorie

121097
Kurzbezeichnung 12-M-OST-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OST-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Optimalsteuertheorie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Englisch/Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die formalen Grundlagen der normativen Steuertheorie mit Hilfe formaler

Modelle.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-OST-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Optimalsteuertheorie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Englisch/Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung. Dazu werden entweder die theoretischen Modelle der

Vorlesung noch detaillierter wiederholt oder Aufgabenblatter mit konkreten steuerpolitischen
Fragestellungen gelost.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Numerische Gleichgewichtsmodelle
120099

(Applied General Equilibrium Models)

Kurzbezeichnung 12-M-NGM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen und Methoden der numerischen Gleichgewichtsanalyse mit dynamischen Modellen bei
Sicherheit und bei Unsicherheit.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende beherrscht das Programmieren von Simulationsmodellen zu numerischen Analyse unterschiedlicher
Reformen in der Steuer- und Sozialpolitik.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-NGM-1

Version: 2010-WS

Titel:

Numerische Gleichgewichtsmodelle

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Numerische Gleichgewichtsmodelle 121096
Kurzbezeichnung 12-M-NGM-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-NGM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Numerische Gleichgewichtsmodelle

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung fuhrt in die Problemstellung ein und erlautert den theoretischen Hintergrund der

Vorgehensweise und der verwendeten Losungsalgorithmen.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-NGM-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Numerische Gleichgewichtsmodelle

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: In der Ubung werden mit FORTRAN konkrete Modelle programmiert, numerisch gelést und die

Ergebnisse ausgewertet.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Seminar: Finanzwissenschaft 120100

(Advanced Seminar in Public Finance)

Kurzbezeichnung 12-M-SV5

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Im Modul werden aktuelle finanzwissenschaftliche Fragestellungen herausgegriffen und im Rahmen einer Seminararbeit
diskutiert. Die Arbeit wird vorgestellt und die Ergebnisse mit den Teilnehmern des Seminars diskutiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende beherrscht die strukturierte Aufbereitung einer vorgegebenen Problemstellung. Dariiber hinaus kann er
seine zentralen Argumente auch gegenuber kritischen Einwanden und Widersprichen verteidigen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-SV5-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Finanzwissenschaft
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Seminar: Finanzwissenschaft
121100
Kurzbezeichnung 12-M-SV5-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Finanzwissenschaft (FIWI)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Jahrlich, SS

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: 20 Seiten, Referat: 20 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: | 12-M-SV5-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Finanzwissenschaft

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Im Seminar werden die Seminararbeiten vorgetragen und die zentralen Thesen der Arbeiten mit den

anderen Teilnehmern diskutiert.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Finanzmarktokonometrie 120020

(Analysis of Financial Market Data)

Kurzbezeichnung 12-M-FMO

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Okonometrie 1 (12-M-OE1)

Okonometrie 2 (12-M-OE2)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur empirischen Analyse von Finanzmarktdaten. Neben
parametrischen Tests werden auch nicht-parametrische Verfahren eingefuhrt. Zudem werden Marktmikrostrukturmodelle
diskutiert, die einige wichtige empirische Befunde erklaren kbnnen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt tiber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Methoden und Konzepte, die zur empirischen
Analyse von Finanzmarktdaten benétigt werden. Er/sie kann statistische Testentscheidungen kritisch hinterfragen hinsichtlich
ihrer 6konomischen Bedeutung.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-FMO-1

Version: 2010-WS

Titel: Finanzmarktokonometrie
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Finanzmarktokonometrie
121020
Kurzbezeichnung 12-M-FMO-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung: Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-FMO-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Finanzmarktokonometrie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur empirischen Analyse von
Finanzmarktdaten. Neben parametrischen Tests werden auch nicht-parametrische Verfahren
eingefuhrt. Zudem werden Marktmikrostrukturmodelle diskutiert, die einige wichtige empirische
Befunde erklaren kdnnen.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-FMO-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Finanzmarktokonometrie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die zwei-wochentliche Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand von Aufgaben und

praktischen Ubungen am Computer werden die Methoden aus der Vorlesung eingeiibt

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Mikrookonometrie 150025

(Microeconometrics)

Kurzbezeichnung 12-M-MIK

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Okonometrie 1 (12-M-OE1)

Okonometrie 2 (12-M-OE2)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Analyse von Individualdaten. Dabei wird die Skalierung der
beobachteten Daten adaquat behandelt. Die fur diese Art von Daten wichtige Maximum-Likelihood Methode wird ausfuhrlich
erlautert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt tber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Analyse von
Individualdaten. Nach dem Erkennen des vorliegenden Datentyps kann der/die Studierende die entsprechende Modellierung
anwenden und die empirischen Ergebnisse kompetent interpretieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MIK-1

Version: 2010-WS

Titel: Mikrookonometrie
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Mikrookonometrie
121022
Kurzbezeichnung 12-M-MIK-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung: Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MIK-1RC

Version: 2010-WS

Titel:

Reading Course: Mikrobkonometrie

Art:

Reading Course

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhil:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Analyse von Individualdaten.

Dabei wird die Skalierung der beobachteten Daten adédquat behandelt. Die fur diese Art von Daten
wichtige Maximume-Likelihood Methode wird ausfihrlich erlautert.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Seminar: Okonometrie
120036

(Advanced Seminar in Econometrics)

Kurzbezeichnung 12-M-SOE

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul beinhaltet weiterfihrende Themenbereiche aus dem Bereich der Okonometrie. Diese werden selbstandig
erarbeitet und schriftlich wie auch mundlich prasentiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende kann eigenstandig wissenschaftliche Veréffentlichungen auf ihre Relevanz fur ein gegebenes Thema hin
untersuchen und einordnen. Er/sie kann die Ergebnisse mundlich und schriftlich nach Ublichen wissenschaftlichen Standards
prasentieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SOE-1

Version: 2010-WS

Titel:

Seminar: Okonometrie

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Seminar: Okonometrie
121036
Kurzbezeichnung 12-M-SOE-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: 20 Seiten, Referat: 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:
Kurzbezeichnung: i 12-M-SOE-1S
Version: 2010-WS
Titel: Seminar: Okonometrie
Art: Seminar
Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
Turnus: Semesterweise
Teilnehmerzabhl:
Sprache: Deutsch
Inhalt: Im Seminar werden vorgegebene weiterfiihrende Themenbereiche aus dem Bereich der Okonometrie
selbstandig erarbeitet und schriftlich wie auch mundlich prasentiert.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

5 Modul-Nr.:
Modulbezeichnung Okonometrie 1 120018

(Econometrics 1)

Kurzbezeichnung 12-M-OE1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich Finanzmarktokonometrie (12-M-FMO)
fur Module: Okonometrie 3 (12-M-OE3)

Mikrodkonometrie (12-M-MIK)

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des klassischen linearen
Regressionsmodells. Zudem werden Testverfahren zur Uberprifung gemeinsamer Hypothesen
behandelt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt tiber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des
klassischen linearen Regressionsmodells sowie des Testens von multiplen linearen Restriktionen. Die lineare Algebra wird als
hilfreicher Formalapparat verwendet.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OE1-1

Version: 2010-WS
Titel: Okonometrie 1
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Okonometrie 1

121018
Kurzbezeichnung 12-M-OE1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-OE1-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Okonometrie 1

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des klassischen linearen
Regressionsmodells. Zudem werden Testverfahren zur Uberprifung gemeinsamer Hypothesen
behandelt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-OE1-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Okonometrie 1

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand von Aufgaben und Ubungen am

Computer werden die Methoden aus der Vorlesung eingeubt.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Okonometrie 2 120019

(Econometrics 2)

Kurzbezeichnung 12-M-OE2
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich Finanzmarktokonometrie (12-M-FMO)
fur Module: Okonometrie 3 (12-M-OE3)

Mikrodkonometrie (12-M-MIK)

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des verallgemeinerten linearen Regressionsmodells.
Die fur das empirische Arbeiten wichtigen Aspekte der Spezifikationsanalyse sowie der Multikollinearitat werden eingefuhrt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt Uber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des
verallgemeinerten linearen Regressionsmodells und kennt die Bedeutung fehlerhafter Spezifikationen. Weitere wichtige
Bereiche der linearen Algebra werden erarbeitet.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-OE2-1

Version: 2010-WS
Titel: Okonometrie 2
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Okonometrie 2

121019
Kurzbezeichnung 12-M-OE2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OE2-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Okonometrie 2

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt Grundlagen, Methoden und Konzepte zur Schatzung des verallgemeinerten

linearen Regressionsmodells. Die fur das empirische Arbeiten wichtigen Aspekte der
Spezifikationsanalyse sowie der Multikollinearitat werden eingefihrt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-OE2-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Okonometrie 2

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes. Anhand von Aufgaben und Ubungen am

Computer werden die Methoden aus der Vorlesung eingeubt.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Okonometrie 3 120021

(Econometrics 3)

Kurzbezeichnung 12-M-OE3

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Okonometrie 1 (12-M-OE1)

Okonometrie 2 (12-M-OE2)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul behandelt weitere wichtige Konzepte und Methoden der Okonometrie. Darunter zahlen das Fehler-in-den-
Variablen-Modell, die verallgemeinerte Momentenmethode, dynamische Modelle sowie uni- und multivariate
Zeitreihenanalyse.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfiigt Uber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Methoden und Konzepte der Okonometrie, um
empirische Probleme adaquat behandeln zu kénnen bzw. empirische Arbeiten und deren Ergebnisse kritisch einschatzen zu
kdonnen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OE3-1

Version: 2010-WS
Titel: Okonometrie 3
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Okonometrie 3
121021
Kurzbezeichnung 12-M-OE3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12010600
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Okonometrie (QWF)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise

10. Priufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-OE3-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Okonometrie 3

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Weitere wichtige Konzepte und Methoden der Okonometrie werden behandelt. Darunter zéhlen das

uni- und multivariate Zeitreihenanalysen.

Fehler-in-den-Variablen-Modell, die verallgemeinerte Momentenmethode, dynamische Modelle sowie

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-OE3-10

Ubungen am Computer werden die Methoden aus der Vorlesung eingetibt.

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Okonometrie 3

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die zwei-woéchentliche Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffs. Anhand von Aufgaben und

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Industrielle strategische Netzwerke
120051

(Strategic Networks in Industry)

Kurzbezeichnung 12-M-MS

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Charakteristika von industriellen, strategischen Netzwerken.

Kurzgliederung:

1. Strategische Netzwerke und Cluster in industriell gepragten Branchen (B2B) wie der Automobilindustrie
2. Organisationales Beschaffungsverhalten in strategischen Netzwerken

3. Transaktionstypen nach Williamson und strategische Kooperationen

zwischen Automobilhersteller und —zulieferer sowie Zulieferpyramiden

4. Management von Geschaftstypen, insbesondere Zuliefergeschaft in der Automobilindustrie

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende verfugt Uber breite und tiefe Kenntnisse auf dem Gebiet der strategischen Netzwerke in der
Automobilindustrie und die dazu erforderlichen Konzepte und Methoden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: | 12-M-MS-1

Version: 2010-WS

Titel: Industrielle strategische
Netzwerke

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Industrielle strategische Netzwerke

121051
Kurzbezeichnung 12-M-MS-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MS-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Industrielle strategische Netzwerke

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit strategischen Netzwerken und Clustern in industriell gepragten
Branchen.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-MS-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Industrielle strategische Netzwerke

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung anhand von Fallbeispielen.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Internationales Marketing-Management 150053

(International Marketing Management)

Kurzbezeichnung 12-M-1MM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Treiber des internationalen Marketing-Managements.
Kurzgliederung:

1. Chancen und Risiken im Auslandsgeschéaft

2. Strategische Entscheidungen der AuslandmarkterschlieBung, wie Marktwahl und Timing, Markteintrittsformen sowie
Marktbearbeitungsstrategien
3. Internationalisierungstheorien, -strategien und Clustereffekte

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende verfligt Uber breite und tiefe Kenntnisse des Internationalen Marketings in Theorie und Praxis. Er/sie
kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden des Internationalen Managements.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-IMM-1

Version: 2010-WS

Titel:

Management

Internationales Marketing-

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Internationales Marketing-Management

121053
Kurzbezeichnung 12-M-IMM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-IMM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Internationales Marketing-Management

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit Chancen und Risiken des Auslandsgeschaftes und zeigt

strategische Entscheidungen auf.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-IMM-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung/Tutorium: Internationales Marketing-Management

Art: Ubung/Tutorium

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung anhand von Fallbeispielen.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Marketing Management
120052

(Marketing Management)

Kurzbezeichnung 12-M-MM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Grundlagen und Instrumente des Marketing Managements.

Kurzgliederung:

1. Marketing in konsumnahen Branchen (B2C) und (B2B)

2. Konsumentenverhaltensforschung und organisationales Beschaffungsverhalten

3. Marketing-Instrumente: Produkt-, Preis-, Kommunikations- und Distributionspolitik
4. Branchenstrukturen und Wettbewerbsstrategien

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende verfligt Uber breite und tiefe Kenntnisse im Marketing Management, und zwar in Theorie und Praxis.
Er/sie kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden im Marketing Management.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-MM-1

Version: 2010-WS

Titel: Marketing Management

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Marketing Management

121052
Kurzbezeichnung 12-M-MM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: § 12-M-MM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Marketing Management

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschaftigt sich mit Grundlagen und Instrumenten des Marketing Managements.
Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-MM-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung/Tutorium: Marketing Management

Art: Ubung/Tutorium

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung anhand von Fallbeispielen.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Marketing Strategie 120030
(Strategic Marketing)

Kurzbezeichnung 12-M-SM
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:
10. Inhalte:

Das Modul beschéaftigt sich mit den strategischen Aspekten des Marketing.
Kurzgliederung:

1. Management-Theorien und -Strategien

2. Wettbewerbsvorteile und -strategien

3. Strategie-Controlling mit Balanced Scorecard

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/Die Studierende verfugt Uber breite und tiefe Kenntnisse im Bereich der Marketing Strategie, und zwar in Theorie und
Praxis. Er/sie kennt grundlegenden Konzepte und Methoden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: ; 12-M-SM-1

Version: 2010-WS

Titel: Marketing Strategie
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Marketing Strategie

Teilmodul-Nr.:

121030
Kurzbezeichnung 12-M-SM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Marketing Strategie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit den strategischen Aspekten des Marketing.
Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-SM-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Marketing Strategie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Seminar: Marketing Strategie
120054

(Advanced Seminar: Marketing Strategy)

Kurzbezeichnung 12-M-MSS

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Industrielle strategische Netzwerke (12-M-MS)

Marketing Management (12-M-MM)
Internationales Marketing-Management (12-M-1MM)
Marketing Strategie (12-M-SM)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fuar Module:

10. Inhalte:

Das Modul beschaftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen aus dem Bereich des strategischen Marketing.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse aus dem Bereich des strategischen Marketings.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MSS-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Marketing Strategie

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Seminar: Marketing Strategie
121054
Kurzbezeichnung 12-M-MSS-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und Marketing (BWL1)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9.

Turnus der Prufung:

Semesterweise

10.

Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MSS-1S

Marketing.

Version: 2010-WS

Titel: Marketing-Strategie-Seminar

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Seminar beschaftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen aus dem Bereich des strategischen

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnling IT-gestiutzte Beschaffung 120050
(Electronic Procurement)

Kurzbezeichnung 12-M-BE

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: Strategisches Beschaffungsmanagement (12-M-SBM)
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Die Grundlagen elektronisch unterstutzter Beschaffungsprozesse werden erarbeitet, insbesondere katalogbasierte
Bestellsysteme, elektronische Ausschreibungen und Auktionen sowie kollaborative Systeme.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden kennen und erkennen die Potenziale und Zielsetzungen der elektronisch unterstutzten Beschaffung und
sind in der Lage, entsprechende Systeme fir realitatsnahe Anwendungssituationen zu gestalten und zu bewerten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-BE-1

Version: 2010-WS

Titel: IT-gestutzte Beschaffung
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
IT-gestutzte Beschaffung

121059
Kurzbezeichnung 12-M-BE-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: § 12-M-BE-1S

Version: 2010-WS

Titel: IT-gestutzte Beschaffung

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéftigt sich mit den Grundlagen von elektronisch unterstitzen
Beschaffungsprozessen.

Sonstiges: FUr den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachibergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefuhrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriuckverfahren durchgefihrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Lagerhaltungsmanagement 120056

(Inventory Theory)

Kurzbezeichnung 12-M-LM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Es werden Methoden zur Prognose sowie zur deterministischen Ermittlung des Materialbedarfs und kostengunstiger
/optimaler Bestellmengen und von Sicherheitsbestanden erarbeitet. Zudem wird das Problem der Entscheidungsrelevanz von
Kosten und deren Auswirkungen auf die Problemldsung analysiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, realitatsnahe Sachverhalte im Lagerhaltungsmanagement in quantitativen Modellen
abzubilden und Handlungsempfehlungen abzuleiten. Sie kénnen die Planungsbereiche in den unternehmerischen
Gesamtkontext einordnen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-LM-1

Version: 2010-WS

Titel: Lagerhaltungsmanagement
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Lagerhaltungsmanagement

121056
Kurzbezeichnung 12-M-LM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 40 Minuten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15.

Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-LM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Lagerhaltungsmanagement

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung beschéaftigt sich mit Methoden zur Prognose sowie zur deterministischen Ermittlung
des Materialbedarfs sowie weiteren Aspekten des Lagerhaltungsmanagements. Nach einer Einfuhrung
erarbeiten und prasentieren die Studierenden selbstandig unter wissenschaftlicher Anleitung
ausgewdéhlte Themenschwerpunkte.

Sonstiges: FUr den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachibergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

B) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

C) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefuhrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachrickverfahren durchgefihrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung LosgroéRen- und Ablaufplanung 120057

(Lot Sizing and Scheduling)

Kurzbezeichnung 12-M-LA

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Es werden Methoden und Modelle der LosgroRen- und Ablaufplanung erarbeitet. Im Vordergrund stehen die Ermittlung
optimaler Bestell-, Fertigungs- und Transportmengen sowie die Planung von Fertigungsreihenfolgen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, realitdtsnahe Sachverhalte in Produktions-, Bestell- und Transportvorgédngen in
quantitativen Modellen abzubilden und Handlungsempfehlungen abzuleiten. Zudem kénnen sie die Planungsbereiche in den
unternehmerischen Gesamtkontext einordnen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-LA-1

Version: 2010-WS

Titel: LosgroRen- und Ablaufplanung
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
LosgrofRen- und Ablaufplanung

121057
Kurzbezeichnung 12-M-LA-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 40 Minuten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-LA-1S

Version: 2010-WS

Titel: LosgroRen- und Ablaufplanung

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt die zentralen Aspekte der LosgroRen- und Ablaufplanung. Nach einer
EinfUhrung erarbeiten und prasentieren die Studierenden selbstéandig unter wissenschaftlicher
Anleitung ausgewahlte Themenschwerpunkte.

Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefihrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachruckverfahren durchgefiuhrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Seminar: Industriebetriebslehre 120060

(Seminar in Productions and Operationsmanagement)

Kurzbezeichnung 12-M-SI

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultdt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Strategisches Beschaffungsmanagement (12-M-SBM)

Lagerhaltungsmanagement (12-M-LM)

LosgréRRen- und Ablaufplanung (12-M-LA)
Strategisches Produktionsmanagement (12-M-SPM)
IT-gestutzte Beschaffung (12-M-BE)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Im Modul ,,Seminar Industriebetriebslehre* werden ausgewéhlte Themen in Hausarbeiten durch die Studierenden
ausgearbeitet und jeweils in einem Referat prasentiert und diskutiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in wichtigen Anwendungsgebieten der Industriebetriebslehre erworben.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-SI-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Industriebetriebslehre
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Industriebetriebslehre

121060
Kurzbezeichnung 12-M-SI-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: § 12-M-SI-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Industriebetriebslehre

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Im Seminar werden die Seminararbeiten zu aktuellen Fragestellungen aus dem Bereich der
Industriebetriebslehre vorgetragen und zentrale Thesen der Arbeit mit den anderen Teilnehmern
diskutiert.

Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefihrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachruckverfahren durchgefiuhrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Strategisches Beschaffungsmanagement 120058

(Strategic Supply Management)

Kurzbezeichnung 12-M-SBM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Die Versorgungsfunktion der Unternehmung (Einkauf, Materialwirtschaft, Beschaffungslogistik) und deren strategische
Bedeutung wird analysiert und grundlegende, in diesem Bereich relevante Methoden werden erarbeitet.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, die Aufgabengebiete der Beschaffung genau einzuordnen und zu beschreiben sowie deren
strategische Bedeutung zu diskutieren und beherrschen wesentliche Methoden und Verfahren, die in diesem Bereich zur
Anwendung kommen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-SBM-1
Version: 2010-WS

Titel: Strategisches
Beschaffungsmanagement
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Strategisches Beschaffungsmanagement

121055
Kurzbezeichnung 12-M-SBM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 40 Minuten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15.

Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SBM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Strategisches Beschaffungsmanagement

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung befasst sich mit den zentralen Aspekten des strategischen
Produktionsmanagements. Nach einer Einfihrung erarbeiten und prasentieren die Studierenden
selbstandig unter wissenschaftlicher Anleitung ausgewahlte Themenschwerpunkte.

Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefihrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachruckverfahren durchgefiuhrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnung Strategisches Produktionsmanagement 120088

(Strategic Production Management)

Kurzbezeichnung 12-M-SPM

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul wird in Seminarform abgehalten. Inhalte und Verfahren der strategischen Produktionsplanung werden erarbeitet,
insbesondere wesentliche produktionsbezogene Steuerungsphilosophien und -konzepte.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden kennen die wesentlichen strategischen Aufgaben und Zielsetzungen im Produktionsmanagement und sind
in der Lage, Planungs- und Steuerungskonzepte fir die Produktion in realitdtsnahen Anwendungssituationen zu bewerten und
anzuwenden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-SPM-1
Version: 2010-WS

Titel: Strategisches
Produktionsmanagement
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Strategisches Produktionsmanagement

121058
Kurzbezeichnung 12-M-SPM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020200

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre (BWL2)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Klausur: ca.40 Minuten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SPM-1S

Version: 2010-WS

Titel: Strategisches Produktionsmanagement

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Seminar setzt sich mit den Inhalten und Verfahren der strategischen Produktionsplanung
auseinander. Nach einer Einfuhrung erarbeiten und prasentieren die Studierenden selbsténdig unter
wissenschaftlicher Anleitung ausgewéahlte Themenschwerpunkte.

Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte

aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefihrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachruckverfahren durchgefiuhrt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS)

WBE I ST fur Fortgeschrittene 120002
(Advanced Financial Accounting (German GAAP, IFRS))

Kurzbezeichnung 12-M-ER

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Theoretische und empirische Grundlagen der externen Rechnungslegung; Ausgewahlte Themen der externen
Rechnungslegung fur Fortgeschrittene, z.B. Fair-Value-Accounting am Beispiel von Finanzinstrumenten, Finanzimmobilien und
biologischen Vermogenswerten; Hedge-Accounting; Kaufpreisallokation und Impairment-Test; Leasing; Aktienoptionsplane;
Latente Steuern im Einzel- und Konzernabschluss; Kapitalkonsolidierung im mehrstufigen Konzern; Darstellung von
Eigenkapitalveranderungen; Kapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung; Anhang und Lagebericht;
Zwischenberichterstattung.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Studierende kénnen

= komplexe Problemstellungen der externen Rechnungslegung erkennen und auf Grundlage des erworbenen Wissens und
Erfahrung analysieren (Analyse);

« korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehensweisen entwickeln und Verbesserungsvorschlédge unterbreiten sowie
weitgehend selbstgesteuert eigenstandige forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchfihren; dazu gehdrt auch
die Fahigkeit, die eigene Leistung unter Berucksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darzustellen und
lésungsorientiert weiterzuentwickeln (Synthese);

= auch auf Grundlage begrenzter Informationen und unter Berucksichtigung gesellschaftlicher und ethischer Erkenntnisse
Werturteile abgeben, wissenschaftliche fundierte Entscheidungen fallen und Prognosen erstellen (Bewertung).

Vgl. zu den Kompetenzauspragungen § 2 Abs. 2 Wirtschaftsprifungsexamens-Anrechnungsverordnung (WPANrV) sowie
Qualifikationsrahmen fur deutsche HochschulabschliUsse.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-ER-1
Version: 2010-WS

Titel: Externe Rechnungslegung (HGB,
IFRS) fur Fortgeschrittene

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fur

Fortgeschrittene 121002

Kurzbezeichnung 12-M-ER-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-ER-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fur Fortgeschrittene

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Theoretische und empirische Grundlagen der externen Rechnungslegung; Ausgewahlte Themen der
externen Rechnungslegung fur Fortgeschrittene, z.B. Fair-Value-Accounting am Beispiel von
Finanzinstrumenten, Finanzimmobilien und biologischen Vermdgenswerten; Hedge-Accounting;
Kaufpreisallokation und Impairment-Test; Leasing; Aktienoptionsplane; Latente Steuern im Einzel-
und Konzernabschluss; Kapitalkonsolidierung im mehrstufigen Konzern; Darstellung von
Eigenkapitalveranderungen; Kapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung; Anhang und
Lagebericht; Zwischenberichterstattung.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-ER-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Externe Rechnungslegung (HGB, IFRS) fiir Fortgeschrittene

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Ubungen, Fallstudien und Prasentationen zu theoretischen und empirischen Grundlagen der externen

Rechnungslegung und ausgewéahlten Themen der externen Rechnungslegung fur Fortgeschrittene, z.B.
Fair-Value-Accounting am Beispiel von Finanzinstrumenten, Finanzimmobilien und biologischen
Vermdgenswerten; Hedge-Accounting; Kaufpreisallokation und Impairment-Test; Leasing;
Aktienoptionsplane; Latente Steuern im Einzel- und Konzernabschluss; Kapitalkonsolidierung im
mehrstufigen Konzern; Darstellung von Eigenkapitalveranderungen; Kapitalflussrechnung und
Segmentberichterstattung; Anhang und Lagebericht; Zwischenberichterstattung.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Finanzberichterstattung und

Modulbezeichnung Risikomanagement 120050
(Financial Reporting and Risk Management)

Kurzbezeichnung 12-M-RM1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul analysiert die Darstellung von Chancen und Risiken in der Finanzberichterstattung von Industrie- und
Handelsunternehmen, z.B. in Jahres- und Konzernabschlissen, in Zwischenberichten und Ad-hoc-Mitteilungen. Fur bestimmte
Gesellschaften existiert eine gesetzliche Verpflichtung zur Einrichtung eines sog. Risikofriherkennungssystems.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Studierende kdnnen

« komplexe Problemstellungen im Bereich Finanzberichterstattung und Risikomanagement erkennen und auf Grundlage des
erworbenen Wissens und Erfahrung analysieren (Analyse);

« korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehensweisen entwickeln und Verbesserungsvorschlage unterbreiten sowie
weitgehend selbstgesteuert eigenstandige forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchfuhren; dazu gehdort auch
die Fahigkeit, die eigene Leistung unter Beriucksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darzustellen und
l6sungsorientiert weiterzuentwickeln (Synthese);

e auch auf Grundlage begrenzter Informationen und unter Berlcksichtigung gesellschaftlicher und ethischer Erkenntnisse
Werturteile abgeben, wissenschaftliche fundierte Entscheidungen fallen und Prognosen erstellen (Bewertung).

Vgl. zu den Kompetenzauspragungen 8§ 2 Abs. 2 Wirtschaftsprufungsexamens-Anrechnungsverordnung (WPANrV) sowie
Qualifikationsrahmen fur deutsche Hochschulabschlisse.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-RM1-1
Version: 2010-WS

Titel: Finanzberichterstattung und
Risikomanagement

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Finanzberichterstattung und

.. 121050
Risikomanagement

Kurzbezeichnung 12-M-RM1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-RM1-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Risikomanagement - Methoden und Modelle
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3-Semester-Zyklus

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung "Finanzberichterstattung und Risikomanagement" analysiert die Darstellung von
Chancen und Risiken in der Finanzberichterstattung von Industrie- und Handelsunternehmen, z.B. in
Jahres- und Konzernabschlissen, in Zwischenberichten und Ad-hoc-Mitteilungen. Fir bestimmte
Gesellschaften existiert eine gesetzliche Verpflichtung zur Einrichtung eines sog.
Risikofriherkennungssystems.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-RM1-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Risikomanagement - Methoden und Modelle

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3-Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Ubungen und Fallstudien zu "Finanzberichterstattung und Risikomanagement". Praktische Analyse der

Darstellung von Chancen und Risiken in der Finanzberichterstattung von Industrie- und
Handelsunternehmen, z.B. in Jahres- und Konzernabschlissen, in Zwischenberichten und Ad-hoc-
Mitteilungen.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Seminar: Externe Rechnungslegung und

WBE I ST Wirtschaftsprifung 120061
(Advanced Seminar: Financial Accounting and Auditing)

Kurzbezeichnung 12-M-SER

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

< Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der externen Rechungslegung und der Wirtschaftsprufung, i. d. R. unter Ruckgriff
auf wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

* Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;

» Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

« Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Studierende kdnnen

« komplexe Problemstellungen der externen Rechnungslegung erkennen und auf Grundlage des erworbenen Wissens und
Erfahrung analysieren (Analyse);

« korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehensweisen entwickeln und Verbesserungsvorschlage unterbreiten sowie
weitgehend selbstgesteuert eigenstandige forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchfuhren; dazu gehdrt auch
die Fahigkeit, die eigene Leistung unter Beriucksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darzustellen und
l6sungsorientiert weiterzuentwickeln (Synthese);

e auch auf Grundlage begrenzter Informationen und unter Berlcksichtigung gesellschaftlicher und ethischer Erkenntnisse
Werturteile abgeben, wissenschaftliche fundierte Entscheidungen fallen und Prognosen erstellen (Bewertung).

Vgl. zu den Kompetenzauspragungen 8§ 2 Abs. 2 Wirtschaftsprufungsexamens-Anrechnungsverordnung (WPANrV) sowie
Qualifikationsrahmen fur deutsche Hochschulabschlisse.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SER-1
Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Externe Rechnungslegung
und Wirtschaftsprifung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Te

ilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Externe Rechnungslegung und

Wirtschaftsprifung 121061

Kurzbezeichnung 12-M-SER-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-

und Beratungswesen (BWL3)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: 20 Seiten, Referat: 20 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-SER-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprufung

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der externen Rechungslegung und der Wirtschaftsprufung,
i. d. R. unter Ruckgriff auf wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;
« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;
= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Unternehmensanalyse und -bewertung

Modulbezeichnung mit Bilanzen 120010
(Financial Statement Analysis and Business Valuation)

Kurzbezeichnung 12-M-UA

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Im Vordergrund stehen Verfahren der Unternehmens- und Bilanzanalyse sowie Methoden der Unternehmensbewertung, die
auf einen realen Fall angewandt werden. Das Modul bietet einen systematischen Bezugsrahmen zur Analyse und Bewertung
von Unternehmen mit Hilfe von Bilanzen. Es wird gezeigt, wie Bilanzen und GuV-Rechnungen begrindet prognostiziert
werden kénnen und wie auf dieser Basis der Wert eines Unternehmens mit verschiedenen Verfahren ermittelt werden kann.

. Einfuhrung und Uberblick;

. Strategische Analyse;

. Analyse von Vermdgen, Schulden und Eigenkapital: Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse;

. Analyse von Ertragen und Aufwendungen: Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse;

. Analyse der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung - eine andere Sichtweise;

. Analyse der Profitabilitat;

. Unternehmensbewertung auf Basis diskontierter Zahlungsuberschiisse und Residualgewinne.

NOUOMWNE

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Studierende kdnnen

= komplexe Problemstellungen der Unternehmens- und Bilanzanalyse sowie der Unternehmensbewertung erkennen und auf
Grundlage des erworbenen Wissens und Erfahrung analysieren (Analyse);

= korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehensweisen entwickeln und Verbesserungsvorschléage unterbreiten sowie
weitgehend selbstgesteuert eigenstandige forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchfihren; dazu gehdrt auch
die Fahigkeit, die eigene Leistung unter Berucksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darzustellen und
lésungsorientiert weiterzuentwickeln (Synthese);

= auch auf Grundlage begrenzter Informationen und unter Berucksichtigung gesellschaftlicher und ethischer Erkenntnisse
Werturteile abgeben, wissenschaftliche fundierte Entscheidungen fallen und Prognosen erstellen (Bewertung).

Vgl. zu den Kompetenzauspragungen § 2 Abs. 2 Wirtschaftsprifungsexamens-Anrechnungsverordnung (WPANrV) sowie
Qualifikationsrahmen fur deutsche HochschulabschliUsse.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: : 12-M-UA-1
Version: 2010-WS

Titel: Unternehmensanalyse und
-bewertung mit Bilanzen

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Unternehmensanalyse und -bewertung mit

Teilmodulbezeichnung ) 121010
Bilanzen

Kurzbezeichnung 12-M-UA-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-UA-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Unternehmensanalyse und -bewertung mit Bilanzen
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus:

3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzahl:

Sprache:

Deutsch

Inhalt:

Im Vordergrund stehen Verfahren der Unternehmens- und Bilanzanalyse sowie Methoden der
Unternehmensbewertung, die auf einen realen Fall angewandt werden. Die Vorlesung bietet einen
systematischen Bezugsrahmen zur Analyse und Bewertung von Unternehmen mit Hilfe von Bilanzen.
Es wird gezeigt, wie Bilanzen und GuV-Rechnungen begriindet prognostiziert werden kénnen und wie
auf dieser Basis der Wert eines Unternehmens mit verschiedenen Verfahren ermittelt werden kann.

1.Einfuhrung und Uberblick; 2.Strategische Analyse; 3.Analyse von Vermdgen, Schulden und
Eigenkapital: Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse; 4. Analyse von Ertragen und Aufwendungen:
Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse; 5. Analyse der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung -
eine andere Sichtweise; 6. Analyse der Profitabilitat; 7. Unternehmensbewertung auf Basis
diskontierter Zahlungsuberschusse und Residualgewinne.

Sonstiges:

Literatur: Penman, S.H.: Financial Statement Analysis and Security Valuation; Ballwieser, W.:
Unternehmensbewertung; jeweils aktuelle Auflage.

Kurzbezeichnung: | 12-M-UA-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Unternehmensanalyse und -bewertung mit Bilanzen
Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: 3- Semester-Zyklus

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Ubungen und Fallstudien zu Verfahren der Unternehmens- und Bilanzanalyse sowie Methoden der

Unternehmensbewertung

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Wirtschaftsprufung fur Fortgeschrittene
120006
(Advanced Auditing)
Kurzbezeichnung 12-M-WPF
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

. Okonomische Analyse betriebswirtschaftlicher Priifungen

. Verhaltenswissenschaftliche Analyse betriebswirtschaftlicher Prifungen
. Analyse des regulatorischen Umfeldes

. Business Risk Audit und International Standards on Auditing

. Einsatz statistischer Verfahren und von EDV-Tools im Prufungsprozess
. Marktstrukturen (fur Prifung und Beratung

. Organisationsformen von Prufungs- und Beratungsunternehmen

NOOAWNE

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Studierende kdnnen

< komplexe Problemstellungen der externen Rechnungslegung erkennen und auf Grundlage des erworbenen Wissens und
Erfahrung analysieren (Analyse);

« korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehensweisen entwickeln und Verbesserungsvorschlage unterbreiten sowie
weitgehend selbstgesteuert eigenstandige forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchfihren; dazu gehort auch
die Fahigkeit, die eigene Leistung unter Berucksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darzustellen und
lésungsorientiert weiterzuentwickeln (Synthese);

< auch auf Grundlage begrenzter Informationen und unter Berucksichtigung gesellschaftlicher und ethischer Erkenntnisse
Werturteile abgeben, wissenschaftliche fundierte Entscheidungen fallen und Prognosen erstellen (Bewertung).

Vgl. zu den Kompetenzauspragungen § 2 Abs. 2 Wirtschaftsprifungsexamens-Anrechnungsverordnung (WPAnNrV) sowie
Qualifikationsrahmen fur deutsche Hochschulabschlisse.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-WPF-1
Version: 2010-WS

Titel: Wirtschaftsprufung fur
Fortgeschrittene
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Wirtschaftsprufung fur Fortgeschrittene

121006
Kurzbezeichnung 12-M-WPF-1
Version 2010-WsS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020300
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftspriufungs-
und Beratungswesen (BWL3)
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-WPF-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Wirtschaftspriufung fur Fortgeschrittene

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: 1. Okonomische Analyse betriebswirtschaftlicher Priifungen
2. Verhaltenswissenschaftliche Analyse betriebswirtschaftlicher Prifungen
3. Analyse des regulatorischen Umfeldes
4. Business Risk Audit und International Standards on Auditing
5. Einsatz statistischer Verfahren und von EDV-Tools im Prifungsprozess
6. Marktstrukturen (fur Prifung und Beratung
7. Organisationsformen von Prufungs- und Beratungsunternehmen

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-WPF-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Wirtschaftsprifung fur Fortgeschrittene

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Begleitende Ubungen und Fallstudien zur Vorlesung.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

. Dauer:

1 Semester

Modul-Nr.:
; Bank la

Modulbezeichnung 120001
(Banking 1a)

Kurzbezeichnung 12-M-Bla

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7

8

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt di

e Grundlagen individueller Anlageentscheidungen (Portfolio Selection) und die Theorie des

Kapitalmarktgleichgewichtes (CAPM), die Agency Theorie und Finanzierungsvertradge bei symmetrischer und asymmetrischer

Informationsverteilung.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber ein vertieftes Verstandnis der betriebswirtschaftlichen Grundlagen hinsichtlich eines
rationalen Investitions- und Finanzierungsverhaltens.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-Bla-1
Version: 2010-WS
Titel: Bank la
Verpflichtungsgrad:; Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Bank la

121001
Kurzbezeichnung 12-M-Bla-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-Bla-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Bank la

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Modul vermittelt die Grundlagen individueller Anlageentscheidungen (Portfolio Selection) und die

Theorie des Kapitalmarktgleichgewichtes (CAPM), die Agency Theorie und Finanzierungsvertrage bei
symmetrischer und asymmetrischer Informationsverteilung.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: 12-M-Bla-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Bank la

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung mittels der Bearbeitung von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Bank 1b

(Banking 1b)

120007

Kurzbezeichnung 12-M-B1lb
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt die Grundlagen der Agency Theorie und Finanzierungsvertrage bei symmetrischer und asymmetrischer

Informationsverteilung.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber ein vertieftes Verstandnis der betriebswirtschaftlichen Grundlagen hinsichtlich der Art der
Finanzierungswahl und deren Auswirkungen auf die Agency-Beziehung.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-Blb-1

Version: 2010-WS
Titel: Bank 1b
Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Bank 1b

121007
Kurzbezeichnung 12-M-Blb-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-Blb-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Bank 1b

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt die Grundlagen der Agency Theorie und Finanzierungsvertrage bei

symmetrischer und asymmetrischer Informationsverteilung.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-B1b-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Bank 1b

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
: Bank 2
Modulbezeichnung 120008
(Banking 2)
Kurzbezeichnung 12-M-B2
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)
4. SWS: 8
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul behandelt das Wesen von Optionen auf Aktien mittels der Black Scholes und des Binominialmodells. Es werden
Arten der Unternehmensbewertung sowie Aktien als derivative Finanztitel und das Delta-Hedging zur Absicherung eines
Aktien-Portfolios behandelt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Bewertung von Optionen und deren Einsatzméglichkeit als
Vergutungsbestandteil sowie zur Absicherung.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-B2-1

Version: 2010-WS
Titel: Bank 2
Verpflichtungsgrad:; Pflicht
SWS: 8

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Bank 2

121008
Kurzbezeichnung 12-M-B2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 8

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-B2-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Bank 2

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: SS jedes zweite Jahr

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Modul behandelt das Wesen von Optionen auf Aktien mittels der Black Scholes und des

Binominialmodells. Es werden Arten der Unternehmensbewertung sowie Aktien als derivative
Finanztitel und das Delta-Hedging zur Absicherung eines Aktien-Portfolios behandelt.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-B2-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Bank 2

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: SS jedes zweite Jahr

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Stoff der Vorlesung anhand von Ubungsaufgaben.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

. Dauer:

1 Semester

Modul-Nr.:
; Bank 3

Modulbezeichnung 120009
(Banking 3)

Kurzbezeichnung 12-M-B3

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 8

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7

8

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Aufbau und Funktionsweise des bundesdeutschen Geschaftsbankensystems, die Zielsetzung und

Restriktionen bankbetri

eblicher Entscheidungen, die Besonderheiten des Eigenkapitals und der Bilanz der Geschaftsbanken

sowie das Wesen und die Wirkungsweise von Finanzinnovationen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber grundlegende und fortgeschrittene Kenntnisse hinsichtlich des Aufbaus und der
Funktionsweise des Geschaftsbankensystems.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: | 12-M-B3-1
Version: 2010-WS
Titel: Bank 3
Verpflichtungsgrad:; Pflicht
SWS: 8
ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Bank 3
121009
Kurzbezeichnung 12-M-B3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 8

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: 12-M-B3-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Bank 3

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: SS jedes zweite Jahr

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Vorlesung beschéaftigt sich mit dem Aufbau und Aufgaben des Geschéaftsbankensystems.
Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-B3-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Bank 3

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

Turnus: SS jedes zweite Jahr

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Ubung vertieft den Vorlesungsstoff anhand von Ubungsaufgaben und Fallbeispielen.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Seminar: Bankbetriebslehre
120062

(Advanced Seminar: Banking)

Kurzbezeichnung 12-M-SBL

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul wird als Seminar abgehalten. Es beschéftigt sich mit aktuellen Fragen aus dem Bankensektor.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in wichtigen Anwendungsgebieten der Bankbetriebslehre.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: § 12-M-SBL-1

Version: 2010-WS

Titel:

Seminar: Bankbetriebslehre

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Bankbetriebslehre

121062
Kurzbezeichnung 12-M-SBL-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020400

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Bank- und
Kreditwirtschaft (BWL4)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-SBL-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Bankbetriebslehre

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der Bankbetriebslehre, i. d. R. unter Ruckgriff auf

wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Fallstudien zum Ertragssteuerrecht
120011

(Case Studies on Business Taxation)

Kurzbezeichnung 12-M-FER
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

SWS: 2
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul beinhaltet die Vertiefung des Stoffs der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre anhand von Fallstudien. Zu diesen
werden von den Teilnehmern im Vorfeld Losungsskizzen erarbeitet, die in der Veranstaltung prasentiert und diskutiert
werden. Schwerpunkte bilden u.a. die Grundprobleme der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, Steuern in der
Unternehmensplanung, die Einkommensteuer, die Kdrperschaftssteuer und die Gewerbesteuer. Dartuber hinaus werden
Gewinnermittlungsverfahren, der Bilanzansatz und die Bewertung und das Bilanzsteuerrecht der Personengesellschaften

thematisiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfliigen Uber umfassende, grundlegende Kenntnisse im Bereich des Ertragssteuerrechts. Sie beherrschen
eine selbstandige Arbeitsweise und das Prasentieren und Diskutieren von Ergebnissen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-FER-1

Version:

2010-WS

Titel:

Fallstudien zum Ertragssteuerrecht

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Fallstudien zum Ertragssteuerrecht 121011
Kurzbezeichnung 12-M-FER-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: | 12-M-FER-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Fallstudien zum Ertragssteuerrecht

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Praxisnahe, z.T. komplexe Fallstudien aus den Bereichen der Einkommensteuer, der
Koérperschaftsteuer, der Gewerbesteuer, der Erbschaftsteuer, des Bewertungsgesetztes, des
AuBensteuerrechts und der Umsatzsteuer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnung Internationale Besteuerung
120012
(International Taxation)
Kurzbezeichnung 12-M-1B
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module: Steuerplanung (12-M-SP)
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul behandelt rechtliche und 6konomische Grundlagen des internationalen Steuerrechts, deutsches AuRensteuerrecht,
Doppelbesteuerungsabkommen, einschlagige Rechtsprechung des EuGH, Besteuerung der grenziberschreitenden
Unternehmen in Vorlesungsform und insbesondere die Bearbeitung von Fallstudien.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse in den Grundlagen der internationalen Besteuerung und des deutschen internationalen
Steuerrechts. Sie sind in der Lage, komplexe Fallstudien zur Besteuerung der grenzuberschreitenden Unternehmenstatigkeit
selbstandig und unter Verwendung der einschlagigen Rechtsquellen zu analysieren, zu beurteilen und Gestaltungsvorschlage
zur Losung zu erarbeiten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-1B-1

Version: 2010-WS

Titel: Internationale Besteuerung
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Internationale Besteuerung

121012
Kurzbezeichnung 12-M-I1B-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart:

Klausur und Hausarbeit mit Prasentation (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang:

Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 15 Seiten, Prasentation: ca. 20
Minuten.

13. Sprache der Prufung:

Deutsch

14. Bewe rtungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-I1B-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Internationale Besteuerung

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Rechtliche und 6konomische Grundlagen des internationalen Steuerrechts, deutsches
AuBensteuerrecht, Doppelbesteuerungsabkommen, einschlagige Rechtsprechung des EuGH,
Besteuerung der grenzuberschreitenden Unternehmen in Vorlesungsform und die Bearbeitung von
Fallstudien.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Rechtsformwahl und -wechsel
120013
(Tax-optimized Business Organization)
Kurzbezeichnung 12-M-RFW
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module: Steuerplanung (12-M-SP)
b) Sonstige Vorkenntnisse:
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt:

- die zentralen Aspekte der Wahl und des Wechsels der Rechtsform im Rahmen der Griindung

- die Umstrukturierung und Ubertragung von Unternehmen

- Statische und dynamische Steuerbelastungsrechnungen fur Personen- und Kapitalgesellschaften
- das Umwandlungssteuerrecht

Schwerpunktmalig werden nationale Fallkonstellationen behandelt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden kennen die steuerlichen Determinanten der Rechtsform-Entscheidung und besitzen vertiefte Kenntnisse des
deutschen Umwandlungsteuerrechts. Sie sind in der Lage, komplexe Fallstudien aus dem Bereich der Rechtsformwahl und des
Umwandlungsteuerrechts selbstandig und unter Verwendung der einschlagigen Rechtsquellen zu analysieren, zu beurteilen
und Gestaltungsvorschlage zur Losung zu erarbeiten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-RFW-1

Version: 2010-WS

Titel: Rechtsformwahl und -wechsel
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Rechtsformwahl und -wechsel
121013
Kurzbezeichnung 12-M-RFW-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Hausarbeit mit Prasentation (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 60 Minuten, Hausarbeit: ca. 15 Seiten, Pradsentation: ca. 20

Minuten.

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-RFW-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Rechtsformwahl und -wechsel

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt:
- die zentralen Aspekte der Wahl und des Wechsels der Rechtsform im Rahmen der Grundung
- die Umstrukturierung und Ubertragung von Unternehmen
- Statische und dynamische Steuerbelastungsrechnungen fur Personen- und Kapitalgesellschaften
- das Umwandlungssteuerrecht
SchwerpunktmaRig werden nationale Fallkonstellationen behandelt.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Seminar: Aktuelle Probleme/Themen

der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre

120064

(Advanced Seminar: Selected Problems in Analytical Tax Research)

Kurzbezeichnung 12-M-SSL

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultadt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Steuerplanung (12-M-SP)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.
fur Module:

Als Vorkenntnis erforderlich

10. Inhalte:

Das Modul wird als Seminar abgehalten. Es beschéftigt sich mit der inhaltlichen Vertiefung aktueller Probleme der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, in der Regel unter Ruckgriff auf wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher und
englischer Sprache.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden beherrschen die Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie kennen die Grundlagen zur Erstellung und

Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit im Bereich der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SSL-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Aktuelle

Probleme/Themen der

Steuerlehre

Betriebswirtschaftlichen

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Aktuelle Probleme/Themen der

Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre 121064

Kurzbezeichnung 12-M-SSL-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-SSL-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Aktuelle Probleme/Themen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre
Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, i. d. R. unter

Ruckgriff auf wissenschaftliche Priméarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Steuerplanung

(Economics of Tax Planning)

Modul-Nr.:

120003

Kurzbezeichnung 12-M-SP
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

3. Modulverantwortung:

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

Internationale Besteuerung (12-M-I1B)
Rechtsformwahl und -wechsel (12-M-RFW)
Seminar: Aktuelle Probleme/Themen der Betriebswirt. (12-M-SSL)

9. Als Vorkenntnis erforderlich
far Module:

10. Inhalte:

Das Modul behandelt Formen von Steuerwirkungen, Entscheidungsneutrale Steuersysteme, Investitionsrechnung unter
Steuern, Finanzierungsentscheidungen unter Steuern, Unternehmensbewertung und Steuern, Zusammenspiel von Est und KSt
in unterschiedlichen Systemen, Steuerwirkungen auf Finanzanlagen, Entlohnungsformen (Stock Options, Zusagen in der
betrieblichen Altersvorsorge).

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage:

- steuerrechtliches Wissen mit ihren mikrodkonomischen Kenntnissen aus der Investitions- und Finanzierungstheorie und der
Finanzwissenschaft zu verkntpfen

- Steuerwirkungen auf betriebswirtschaftliche Entscheidungen wie z.B. Investitions- und Finanzierungsentscheidungen,
Bewertung von Investitionsobjekten, Finanzanlagen, Entlohnungsformen fir Arbeitnehmer einschlie3lich Geschaftsfuhrer zu
erkennen und zu beurteilen

- steuerwissenschaftliche Primarliteratur zu lesen und kritisch zu beurteilen

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-SP-1 Kurzbezeichnung: | 12-M-SP-2

Version: 2010-WS Version: 2010-WS

Titel: Steuerplanung Titel: Taxes and Business Strategy
Verpflichtungsgrad:: Wahlpflicht Verpflichtungsgrad:: Wahlpflicht

SWS: 2 SWS: 2

ECTS-Punkte: 5 ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Steuerplanung
121003
Kurzbezeichnung 12-M-SP-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-SP-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Steuerplanung

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Veranstaltung behandelt Formen von Steuerwirkungen, Entscheidungsneutrale Steuersysteme,

Investitionsrechnung unter Steuern, Finanzierungsentscheidungen unter Steuern,
Unternehmensbewertung und Steuern, Zusammenspiel von ESt und KSt in unterschiedlichen
Systemen, Steuerwirkungen auf Finanzanlagen, Entlohnungsformen (Stock Options, Zusagen in der
betrieblichen Altersvorsorge).

Sonstiges:




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Taxes and Business Strategy
121063
Kurzbezeichnung 12-M-SP-2
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020500

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (BWL5)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Englisch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-SP-2V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Taxes and Business Strategy

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch

Inhalt: Why Taxes Matter in Decision Making, Investment Decisions with Taxes, Return on Different Savings

Vehicles, Using the NPV criterion for Investment Decisions, Neutrality Conditions for the Personal
Income Tax, Different Concepts of Income Taxation, Neutral Tax Systems, Decision-making under
Corporate Income Tax, 6 Compensation and Pension Planning, Introduction to Mergers, Acquisitions
and Divestitures, Taxation of Cross-Border Investments, Overview of Multinational Taxation, Foreign
Investment as Branch or Subsidiary

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
IT und Arbeitsmarkt

(IT and Labor Market)

120029

Kurzbezeichnung 12-1TA

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsinformatik (BWL6)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher Informationssysteme und
lhrer Auswirkung insbesondere auf Organisation und Prozesse der Arbeitswelt.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Der/die Studierende verfugt Uber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen
betriebswirtschaftlicher Informationssysteme im Bezug auf die Arbeitswelt. Er/sie kennt relevante Aufgabenstellungen und
Probleme in diesem Themenkontext, sowie Methoden und Konzepte fur deren systematische Aufarbeitung und Losung.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-1TA-1

Version: 2010-WS

Titel: IT und Arbeitsmarkt
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung IT und Arbeitsmarkt
121029
Kurzbezeichnung 12-1TA-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsinformatik (BWL6)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:




Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung IT und Arbeitsmarkt
121029
Kurzbezeichnung 12-1TA-1
Version 2010-WS
Kurzbezeichnung: § 12-1TA-1V
Version: 2010-WS
Titel: Vorlesung: IT und Arbeitsmarkt
Art: Vorlesung
Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 2
Turnus: Jahrlich, SS
Teilnehmerzabhl: 20
Sprache: Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden wesentliche Grundlagen, Konzepte und Anwendungen
betriebswirtschaftlicher Informationssysteme und lhrer Auswirkung insbesondere auf Organisation und
Prozesse der Arbeitswelt vermittelt.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachubergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des

jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des

Gleichrangs wird gelost.

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits
mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefuhrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachrickverfahren durchgefihrt.

Kurzbezeichnung: | 12-1TA-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: IT und Arbeitsmarkt

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: Diese Ubung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachubergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des

jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des

Gleichrangs wird gelost.

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits
mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefuhrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriuckverfahren durchgefihrt.




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)

Modulbezeichnung: |Adaption und Continuous System Engineering Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-ACSE

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-GPU

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Unternehmen sind aufgrund des standigen organisatorischen und IT-orientierten Wandels gezwungen,
ihre betriebswirtschaftliche Standardsoftware diesen Anderungen anzupassen. Mit Hilfe der
dynamischen Adaption (Continuous System Engineering) kann dieser Prozess effektiv und effizient
unterstitzt werden. In dieser Veranstaltung wird neben der Einflhrung in die systemtechnische
Umsetzung der Adaption (Customizing) am Beispiel der mySAP Business Suite auch die Methode des
Continuous System Engineerings anhand von Praxisbespielen vermittelt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende beherrscht die Méglichkeiten der Anpassung einer betriebswirtschaftlichen
Standardsoftware auf die speziellen Anforderungen eines Unternehmens und hat ein grundsatzliches
Verstandnis fur die dynamische Adaption betriebswirtschaftlicher Softwarebibliotheken. Anhand
ausgewabhlter Beispiele der mySAP Business Suite werden die gewonnenen Kenntnisse in Form von
Fallstudien vertieft.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-ACSE-1

Version: 2009-WS

Titel: Adaption und Continuous System Engineering
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)
Teilmodulbezeichnung: Adaption und Continuous System Engineering Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-ACSE-1
Version:. 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 12-ACSE-1V 12- ACSE-1U
nung:
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Vorlesung: Adaption und Continuous System | Ubung zu Adaption und Continuous System
Engineering Engineering
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus: Jahrlich, WS Jahrlich, WS
Teilnehmer- 20 20
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: Unternehmen sind aufgrund des sténdigen Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung
organisatorischen und IT-orientierten durch die Losung entsprechender Aufgaben
Wandels gezwungen, ihre betriebswirt- und Fallstudien und soll damit den Bezug zum
schaftliche Standardsoftware diesen Einsatz der Verfahren in realen Anwendungen
Anderungen anzupassen. Mit Hilfe der herstellen.
dynamischen Adaption (Continuous System
Engineering) kann dieser Prozess effektiv und
effizient unterstitzt werden. In dieser
Veranstaltung wird neben der Einfuhrung in
die systemtechnische Umsetzung der
Adaption (Customizing) am Beispiel der
mySAP Business Suite auch die Methode des
Continuous System Engineerings anhand von
Praxishespielen vermittelt.
Sonstiges: Fir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Pléatze Gbersteigt,
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRRgabe:
(1) Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach
Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.
(2) Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfugung.
(3) Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fur die Zahl der
Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze
innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:
a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplétze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.
c¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.
(4) Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunachst Bewerber bzw.
Bewerberinnen berlicksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden
Moduls bestanden haben.
(5) Fur samtliche teilnahmebeschrénkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefihrt.
(6) Fur nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)

Modulbezeichnung: |Business Intelligence Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-BI

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden des Business Intelligence.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfigt tber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Aspekte des
Business Intelligence und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-BI-1
Version: 2009-WsS
Titel: Business Intelligence
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte:

5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)
Teilmodulbezeichnung: | Business Intelligence Nr.: (wird
von der ZV
ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 12-BI-1
Version: 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 12-BI-1V 12- BI-10
nung:
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Data Warehouse und Business Intelligence Data Mining
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
s Jahrlich, SS Jahrlich, SS
Teilnehmer- 20 20
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden wesentliche Diese Ubung dient der Vertiefung des
Grundlagen, Konzepte und Aspekte des Vorlesungsstoffes.
Business Intelligence vermittelt.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfligbaren Platze Ubersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:

@

)
©)

4

®)
(6)

Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach

Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienféacher zur Verfligung.

Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fur die Zahl der

Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze

innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplétze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.

c¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplétze): Losverfahren.

Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunéchst Bewerber bzw.

Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden

Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein

gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

Fir nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)

Modulbezeichnung: |Business Service Architecture Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-BSA

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Business Service Architecture.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/Die Studierende verflgt tber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der
Business Service Architecture und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-BSA-1

Version: 2009-WsS

Titel: Business Service Architecture
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)
Teilmodulbezeichnung: | Business Service Architecture Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-BSA-1
Version:. 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur und Management Report (Gewichtung 2 : 1)
12. Prifungsumfang: Klausur: 60 Minuten; Management Report: ca. 6 Seiten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-BSA-1V
nung:
Version: 2009-WS
Titel: Business Service Architecture
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2
Turnus:n Jahrlich, WS
Teilnehmer-
zahl:
Sprache: Deutsch
Inhalt:

Zur Vorbereitung auf die Vorlesung arbeitet sich der/die Studierende anhand einschlagiger
und vorgegebener Quellen in das Themengebiet ein und erstellt einen Management Report.
In der Veranstaltung werden wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden einer
Business Service Architecture vermittelt.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)

Modulbezeichnung: | Gestaltung logistischer Prozesse Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-GLP

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-LA

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

ERP-Systeme haben sich zu Kernelementen erfolgreicher Unternehmen entwickelt. Prozessablaufe in
Unternehmen sind nicht mehr isoliert von diesen Systemen abzuwickeln. Wéhrend dies in den
Finanzbereichen langst eingefiihrt ist, missen Prozesse im logistischen Feld noch starker entwickelt
werden. Wie dies geschehen soll, welche Nebenbedingungen und welche Abhéngigkeiten zu beachten

sind, ist Inhalt der Veranstaltung.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende kann in einem marktgangigen ERP-System durchgéangige logistische Prozesse

entwickeln.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-GLP-1

Version: 2009-WS

Titel: Gestaltung logistischer Prozesse
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-28)
Teilmodulbezeichnung: | Gestaltung logistischer Prozesse Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-GLP-1
Version:. 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-GLP-1V 12-GLP-1U
nung:
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Vorlesung: Gestaltung logistischer Prozesse Ubung zu Gestaltung logistischer Prozesse
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus: Jahrlich, SS Jahrlich, SS
Teilnehmer- 20 20
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: ERP-Systeme haben sich zu Kernelementen | Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung
erfolgreicher Unternehmen entwickelt. durch die Losung entsprechender Aufgaben
Prozessablaufe in Unternehmen sind nicht und Fallstudien und soll damit den Bezug zum
mehr isoliert von diesen Systemen abzu- Einsatz der Verfahren in realen Anwendungen
wickeln. Wahrend dies in den Finanz- herstellen.
bereichen langst eingefiihrt ist, miissen
Prozesse im logistischen Feld noch starker
entwickelt werden. Wie dies geschehen sall,
welche Nebenbedingungen und welche
Abhéngigkeiten zu beachten sind, ist Inhalt
der Veranstaltung.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfligbaren Platze lbersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRRgabe:

@

(2
©)

4

®)
(6)

Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach

Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfligung.

Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fiir die Zahl der

Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze

innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplétze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplétze): Losverfahren.

Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunéchst Bewerber bzw.

Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden

Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein

gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

Fir nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-03-12)

Modulbezeichnung: | Geschaftsprozesse im Unternehmen Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-GPU

Version: 2007-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

In einer Modellfirma, die die Realitat eines Unternehmens nachbildet, arbeiten Studenten als Stellen-
inhaber (z. B. Abteilungsleiter) mit einer Standardsoftware der SAP AG. Diese virtuelle Firma wird
realistisch Uber die Software abgebildet und setzt eine Vielzahl der zur Verfiigung stehenden Module ein.
So herrscht ausgehend von der Finanzbuchhaltung Uber die Produktion bis hin zum Controlling eine
vollstandige Integration. Die Teilnehmer wickeln Geschéaftsvorfalle mit Hilfe der betriebswirtschaftlichen
Standardsoftware ab und arbeiten sich zusatzlich in konkrete, aktuelle Themen ein.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende lernt anhand verschiedener Geschéftsvorfélle die betriebswirtschaftliche
Standardsoftware kennen und erarbeitet sich ein grundsatzliches Verstandnis tber die Prozesse in
einem Unternehmen. Die Stelleninhaber werden anhand von Fallstudien Schritt fir Schritt durch das
System gefihrt und lernen beispielsweise die logistische Kette von der Bedarfsermittlung tGber die
Bestellanforderung und Bestellung bis letztlich zum Wareneingang und der Rechnungsprifung kennen.
Weiterhin wird das Présentieren und Argumentieren im Rahmen der Vortrdge bzw. der abschlie3enden
Mitarbeiterversammlung beherrscht.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-GPU-1

Version: 2007-WS

Titel: Geschéftsprozesse im Unternehmen
Verpflichtungsgrad: Pflicht

Sws: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-12)
Teilmodulbezeichnung: Geschéftsprozesse im Unternehmen Nr.: (wird
von der ZV
] ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-GPU-1
Version: 2007-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat
(Gewichtung Hausarbeit: Referat =2 : 1)
12. Prifungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten; Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 12-GPU-1V 12-GPU-1U

nung:

Version: 2007-WS 2007-WS

Titel: Vorlesung: Geschéftsprozesse im Ubung zu Geschaftsprozesse im Unternehmen

Unternehmen

Art: Vorlesung Ubung

Verpflich- Pflicht Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2 2

Turnus: Jahrlich, WS Jahrlich, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch Deutsch

Inhalt: In der Vorlesung werden betriebswirtschaft- | Die Ubung vertieft die Inhalte der Vorlesung
liche Fragestellungen, die fur den Betrieb durch die Lésung entsprechender Aufgaben
der Modellfirma relevant sind, erlautert. und Fallstudien und soll damit den Bezug zum
Zusatzlich werden im Rahmen von Einsatz der Verfahren in realen Anwendungen
Vortrédgen aktuelle Themen und deren herstellen.
Einsatzmdglichkeit in der Modellfirma
diskutiert.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-03-12)

Modulbezeichnung: | Informationssysteme Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-1S

Version: 2007-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher
Informationssysteme.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfiigt Gber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen
betriebswirtschaftlicher Informationssysteme und kennt Konzepte zu deren effizienter Einfihrung.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-1S-1
Version: 2007-WS
Titel: Informationssysteme
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-12)
Teilmodulbezeichnung: Informationssysteme Nr.: (wird
von der ZV
] ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 12-1S-1
Version: 2007-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:
Kurzbezeich- 12-1S-1V 12-1S-10
nung:
Titel: Vorlesung: Informationssysteme Ubung zu Informationssysteme
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
LTS Jahrlich, WS Jahrlich, WS
Teilnehmer-
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden wesentliche Diese Ubung dient der Vertiefung des
Grundlagen, Konzepte und Anwendungen Vorlesungsstoffes.
betriebswirtschaftlicher Informationssysteme
vermittelt.
Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-13)

Modulbezeichnung: | Informationsverarbeitung in Unternehmen Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-1U

Version: 2007-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen der Informationsverarbeitung

in Unternehmen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfigt Gber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen
der Informationsverarbeitung in Unternehmen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und

Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-1U-1

Version: 2007-WS

Titel: Informationsverarbeitung in Unternehmen
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWs: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-13)
Teilmodulbezeichnung: Informationsverarbeitung in Unternehmen Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-1U-1
Version:. 2007-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 12-1U-1V 12-1U-10
nung:
Version: 2007-WS 2007-WS
Titel: Vorlesung: Informationsverarbeitung in Ubung zu Informationsverarbeitung in
Unternehmen Unternehmen
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus:n Jahrlich, SS Jahrlich, SS
Teilnehmer-
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden wesentliche Diese Ubung dient der Vertiefung des
Grundlagen, Konzepte und Anwendungen Vorlesungsstoffes.
der Informationsverarbeitung in
Unternehmen vermittelt.
Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-13)

Modulbezeichnung: |Logistische Aufgaben und Prozesse Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-LA

Version: 2007-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen und Konzepte logistischer Aufgaben und Prozesse.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfugt tber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen und Konzepte logistischer
Aufgaben und Prozesse und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-LA-1

Version: 2007-WS

Titel: Logistische Aufgaben und Prozesse
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-13)
Teilmodulbezeichnung: Logistische Aufgaben und Prozesse Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-LA-1
Version:. 2007-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-LA-1V 12-LA-1U0
nung:
Version: 2007-WS 2007-WS
Titel: Vorlesung: Logistische Aufgaben und Ubung zu Logistische Aufgaben und Prozesse
Prozesse
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus: Jahrlich, WS Jahrlich, WS
Teilnehmer-
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt:

In der Veranstaltung werden wesentliche
Grundlagen und Konzepte logistischer
Aufgaben und Prozesse vermittelt.

Diese Ubung dient der Vertiefung des
Vorlesungsstoffes.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung
(2008/1)

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(Stand: 2009-03-12)

Modulbezeichnung:

Logistische Methoden und Anwendungen

Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-LM

Version: 2007-WS

1.

Niveaustufe:

Master

2.

Fakultat bzw. Institut / Nummer der
Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden logistischer Anwendungen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfigt tber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden
logistischer Anwendungen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-LM-1

Version: 2007-WS

Titel: Logistische Methoden und Anwendungen
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte:

5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-03-12)
Teilmodulbezeichnung: Logistische Methoden und Anwendungen Nr.: (wird
von der ZV
ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-LM-1
Version:. 2007-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber-/in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-LM-1V 12-LM-10
nung:
Version: 2007-WS 2007-WS
Titel: Vorlesung: Logistische Methoden und Ubung zu Logistische Methoden und

Anwendungen Anwendungen

Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus: Jahrlich, SS Jahrlich, SS
Teilnehmer-
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt:

In der Veranstaltung werden wesentliche
Grundlagen, Konzepte und Methoden
logistischer Anwendungen vermittelt.

Diese Ubung dient der Vertiefung des
Vorlesungsstoffes.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)

Modulbezeichnung: |Logistik — Seminar Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-LogSem

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-LA, 12-LM

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen
Seminararbeit, sowie der Prasentation der wesentlichen Ergebnisse.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/Die Studierende verfiigt Uber vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den
wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenstandiger
wissenschaftlicher Seminararbeiten sowie im Erstellen von Prasentationen mit anschlieBendem Vortrag.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-LogSem-1
Version: 2009-WsS
Titel: Logistik - Seminar
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 10




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: Logistik - Seminar Nr.: (wird
von der ZV
] ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-LogSem-1
Version:. 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300 h
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich far
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat
(Gewichtung Hausarbeit : Referat =2 : 1)
12. Prifungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten; Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

12-LogSem-1S

Version:

2009-WS
Titel: Wirtschaftsinformatik & Logistik - Seminar
Art: Seminar
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:
SWs: 2
Turnus: Jahrlich, WS
Te;‘llnehmer- Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengange: max. 15
zahl:
Sprache: Deutsch
Inhalt: Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer
wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Prasentation der wesentlichen Ergebnisse
Sonstiges: | (1) Fir Studierende des Master-Studienfachs Wirtschaftsinformatik erfolgt keine

Begrenzung der Teilnahmeplatze.
Fur Studierende anderer Studienfacher werden insgesamt mindestens 15
Teilnahmeplatze zur Verfligung gestellt. Weitere Platze werden zur Verfiigung gestellt,
sofern die entsprechenden Kapazitdten vorhanden sind.
Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfachern die Zahl der
geman (2) verfigbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze
studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten:
a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerpléatze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.
c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.
Dabei werden zunachst Bewerber bzw. Bewerberinnen beriicksichtigt, welche bereits
mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.
Fur samtliche teilnahmebeschréankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefihrt.
Fur nachtraglich freiwerdende Pléatze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.

@

©)

“
®)




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)

Modulbezeichnung: | Managementmethoden Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-MM

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw.
Organisationseinheit

Institut / Nummer der

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt werden relevante Managementmethoden.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfugt tber wesentliche Kenntnisse in der Anwendung relevanter
Managementmethoden und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-MM-1
Version: 2009-WsS

Titel: Managementmethoden
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte:

5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: Managementmethoden Nr.: (wird
von der ZV
ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 12-MM-1
Version: 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-MM-1V 12- MM-10
nung:
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Vorlesung: Managementmethoden Ubung zu Managementmethoden
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus: Jahrlich, WS Jahrlich, WS
Teilnehmer- 20 20
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden relevante Diese Ubung dient der Vertiefung des
Managementmethoden vermittelt. Vorlesungsstoffes.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze Uibersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:

@

(2
©)

4

®)
(6)

Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach

Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfliigung.

Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fiir die Zahl der

Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze

innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplétze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.

c¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunéchst Bewerber bzw.

Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden

Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschréankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein

gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

Fir nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)

Modulbezeichnung: |Prozess- und Systemmodellierung Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-PSM

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Prozess- und

Systemmodellierung.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfiigt Gber wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der
Prozess- und Systemmodellierung und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und

Konsequenzen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-PSM-1

Version: 2009-WS

Titel: Prozess- und Systemmodellierung
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWs: 4

ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: | Prozess- und Systemmodellierung Nr.: (wird
von der ZV
ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 12-PSM-1
Version: 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-PSM-1V 12- PSM-1U
nung:
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Vorlesung: Prozess- und Ubung zu Prozess- und Systemmodellierung
Systemmodellierung
Art: Vorlesung Ubung
Verpflich- Pflicht Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2 2
Turnus:n Jahrlich, SS Jahrlich, SS
Teilnehmer- 20 20
zahl:
Sprache: Deutsch Deutsch
Inhalt: In der Veranstaltung werden wesentliche Diese Ubung dient der Vertiefung des
Grundlagen, Konzepte und Methoden der Vorlesungsstoffes.
Prozess- und Systemmodellierung vermittelt.
Sonstiges: Fir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Pléatze Gbersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MafRgabe:

@

()
©)

4

®)
(6)

Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach

Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienféacher zur Verfigung.

Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fur die Zahl der

Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze

innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.

¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplétze): Losverfahren.

Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunéchst Bewerber bzw.

Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden

Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein

gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

Fir nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)

Modulbezeichnung: | Risikomanagement — Konzepte und Systeme Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-RM-KS

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe:

Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultéat / 12020600

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt Kenntnisse Uiber wesentliche Konzepte und Systeme des Risikomanagements.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/die Studierende verfugt tiber wesentliche Kenntnisse der Konzepte und Systeme des
Risikomanagements und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.

12.Teilmodule:
Kurzbezeichnung: 12-RM-KS-1 12-RM-KS-2
Version: 2009-WS 2009-WS
Titel: Konzepte des Risikomanagements Risikomanagementsysteme
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht
SWS: 2 2
ECTS-Punkte: 3 2

5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: | Konzepte des Risikomanagements Nr.: (wird
von der ZV
ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 12-RM-KS-1
Version: 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 2
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 60 h
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-RM-KS-1V
nung:
Version: 2009-WS
Titel: Konzepte des Risikomanagements
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2
Turnus:n Jahrlich, SS
Teilnehmer- 20
zahl:
Sprache: Deutsch
Inhalt: Die Veranstaltung bietet einen Uberblick iiber die wesentlichen Ziele, Inhalte, Methoden und
Instrumente des Chancen- und Risikomanagements in Industrie- und Handels-Unternehmen.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfligbaren Platze lbersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:

(1) Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach
Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

(2) Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfigung.

(3) Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fur die Zahl der
Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze
innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplétze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle
des Gleichrangs wird gelost.
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im
Falle des Gleichrangs wird gelost.
c¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

(4) Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunachst Bewerber bzw.
Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des
betreffenden Moduls bestanden haben.

(5) Fur samtliche teilnahmebeschrénkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

(6) Fur nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: | Risikomanagementsysteme Nr.: (wird
von der ZV
ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 12-RM-KS-2
Version: 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90 h
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: 60 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-RM-KS-2V
nung:
Version: 2009-WS
Titel: Risikomanagementsysteme
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:
SWS: 2
Turnus:n Jahrlich, SS
Teilnehmer- 20
zahl:
Sprache: Deutsch
Inhalt: Die Veranstaltung bietet einen Uberblick (iber Konzeption und Funktionalitat wesentlicher
Informationssysteme fiir das Risikomanagement.
Sonstiges: Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze Uibersteigt,

erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:

(1) Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen aus dem Master-Studienfach
Wirtschaftsinformatik beriicksichtigt.

(2) Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfigung.

(3) Sollten bei der Vergabe nach (1) und (2) die vorhandenen Platze fir die Zahl der
Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze
innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplétze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte
aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle
des Gleichrangs wird gelost.
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin;
im Falle des Gleichrangs wird gelost.
c¢) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

(4) Innerhalb der Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunachst Bewerber bzw.
Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des
betreffenden Moduls bestanden haben.

(5) Fur samtliche teilnahmebeschréankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefihrt.

(6) Fur nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)

Modulbezeichnung: | Seminar fir Wirtschaftsinformatiker Nr.: (wird von
der ZV aus-
gefullt)

Kurzbezeichnung: 12-WI-Sem

Version: 2009-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat/ 12020600

Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8.

a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-1S, 12-1U, 12-LA, 12-LM

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Modul vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik und
Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit,
sowie der Prasentation der wesentlichen Ergebnisse.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Der/Die Studierende verfiigt Uber vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den
wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenstandiger
wissenschaftlicher Hausarbeiten sowie im Erstellen von Prasentationen mit anschlieRendem Vortrag.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-WI-Sem-1
Version: 2009-WS
Titel: Seminar fir Wirtschaftsinformatiker
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-08-31)
Teilmodulbezeichnung: | Seminar fiir Wirtschaftsinformatiker Nr.: (wird
von der ZV
] ausgefiillt)
Kurzbezeichnung: 12-WI-Sem-1
Version:. 2009-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020600
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: Hausarbeit und Referat
(Gewichtung Hausarbeit : Referat =2 : 1)
12. Prifungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten; Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-

12-WI-Sem-1S

nung:

Version: 2009-WS

Titel: Seminar filr Wirtschaftsinformatiker

Art: Seminar

Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: Semesterweise

Te;‘llnehmer- Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengange: max. 15

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Das Seminar vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschafts-
informatik und Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer
wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Prasentation der wesentlichen Ergebnisse.

Sonstiges: | (1) Fir Studierende des Master-Studienfachs Wirtschaftsinformatik erfolgt keine

Begrenzung der Teilnahmeplatze.
Fur Studierende anderer Studienfacher werden insgesamt mindestens 15
Teilnahmeplatze zur Verfligung gestellt. Weitere Platze werden zur Verfiigung gestellt,
sofern die entsprechenden Kapazitdten vorhanden sind.
Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfachern die Zahl der
geman (2) verfugbaren Platze Uibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze
studienfachlbergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten:
a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerpléatze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des
Gleichrangs wird gelost.
c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.
Dabei werden zundchst Bewerber bzw. Bewerberinnen beriicksichtigt, welche bereits
mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.
Fur samtliche teilnahmebeschréankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein
gemeinsames Verfahren durchgefihrt.
Fur nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.

@
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Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Anreize in Organisationen
120025

(Incentives in Organizations)

Kurzbezeichnung 12-M-AO

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultdt / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Es werden theoretische Ansétze und entsprechende empirische Ergebnisse zur Analyse von Anreizstrukturen in Unternehmen

vorgestellt und diskutiert. Es werden Einflussfaktoren auf Motivation und Mitarbeiterbindung erortert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden haben ein Verstandnis von Anreizstrukturen und kénnen deren Problembereiche beurteilen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-AO-1

Version: 2010-WS

Titel:

Anreize in Organisationen

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Teilmodulbezeichnung Anreize in Organisationen
121025
Kurzbezeichnung 12-M-AO-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-AO-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Anreize in Organisationen

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Es werden theoretische Anséatze und entsprechende empirische Ergebnisse zur Analyse von

Anreizstrukturen in Unternehmen vorgestellt und diskutiert. Es werden Einflussfaktoren auf Motivation
und Mitarbeiterbindung erortert.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: i 12-M-AO-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Anreize in Organisationen
Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Inhalte der Vorlesung werden vertieft.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Modulbezeichnling Empirische Personalforschung 120051
(Empirical HR Research)

Kurzbezeichnung 12-M-EPF

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Anhand eines selbst erstellten oder gegebenen Datensatzes sollen eigene Forschungsfragen bearbeitet werden. Die
quantitativen Auswertungen geschehen ublicherweise mit Hilfe eines Statistikprogramms. Die Ergebnisse werden prasentiert,
diskutiert und schriftlich ausgearbeitet.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind mit Kriterien und Problemen empirischen Arbeitens vertraut und kdnnen ein neues Thema selbstandig
empirisch bearbeiten.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-EPF-1

Version: 2010-WS

Titel: Empirische Personalforschung
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Empirische Personalforschung

121031
Kurzbezeichnung 12-M-EPF-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, SS

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 10 Seiten, Referat: ca. 30 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15.

Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-EPF-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Empirische Personalforschung

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl: 20

Sprache: Deutsch

Inhalt: In der Veranstaltung werden die Hausarbeiten prasentiert und zentrale Themen der Arbeit mit den
Teilnehmern diskutiert.

Sonstiges: FUr den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfugbaren Platze Ubersteigt, erfolgt die

Verteilung der Teilnahmeplatze studienfachibergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach
folgenden Quoten:

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplatze): Summe der bisher erreichten ECTS Punkte aus dem
jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw.
der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost.

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplatze): Losverfahren.

Dabei werden zunéchst Bewerber bzw. Bewerberinnen bertcksichtigt, welche bereits

mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.

Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefuhrt.

FUr nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachriuckverfahren durchgefihrt.




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Human Resource Management und

A e q 120028
industrielle Beziehungen

(Human Resource Management and Industrial Relations)

Kurzbezeichnung 12-M-HRM
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

SWS: 3
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNioigin

. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fuar Module:

10. Inhalte:

Es werden die institutionellen Rahmenbedingungen betrieblicher Personalpolitik diskutiert. Dazu werden die wesentlichen
Akteure, Institutionen und Gesetze vorgestellt, theoretische Erklarungsansatze erortert, empirische Ergebnisse aufgezeigt
und Konsequenzen fur die betriebliche Personalpolitik abgeleitet.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfliigen Uber ein Verstdndnis der institutionellen Rahmenbedingungen betrieblicher Personalpolitik und
kdénnen deren Wirkungen 6konomisch diskutieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-HRM-1

Version: 2010-WS

Titel: Human Resource Management und
industrielle Beziehungen

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Human Resource Management und

- . . 121028
industrielle Beziehungen

Kurzbezeichnung 12-M-HRM-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pn’jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-HRM-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Human Resource Management und industrielle Beziehungen

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Es werden die institutionellen Rahmenbedingungen betrieblicher Personalpolitik diskutiert. Dazu
werden die wesentlichen Akteure, Institutionen und Gesetze vorgestellt, theoretische
Erklarungsansétze erértert, empirische Ergebnisse aufgezeigt und Konsequenzen fur die betriebliche
Personalpolitik abgeleitet.

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-HRM-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Human Resource Management und industrielle Beziehungen

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 1

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Die Inhalte der Vorlesung werden vertieft.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Seminar: Aktuelle Fragen der Personal-

A a o . 120068
und Organisationsdkonomik

(Topics in Personnel Economics and Organizational Theory)

Kurzbezeichnung 12-M-SPO

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)

4. SWS: 5

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module: Anreize in Organisationen (12-M-AO)

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9.

Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Die Studierenden arbeiten sich selbstédndig in ein Thema aus dem Bereich Personal und Organisation ein und verfassen dazu
eine schriftliche Arbeit nach wissenschaftlichen Standards. Die Ergebnisse werden prasentiert und diskutiert.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden kénnen sich selbstandig in ein neues Thema einarbeiten und dieses kritisch wissenschaftlich diskutieren.
Sie beherrschen das Anfertigen wissenschaftlicher Arbeiten und kénnen Stellung zu Ergebnissen anderer Arbeiten beziehen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: { 12-M-SPO-1

Version: 2010-WS

Titel:

Personal- und

Seminar: Aktuelle Fragen der

Organisations6konomik

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 5

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Te

ilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Aktuelle Fragen der Personal- und

. q - - 121068
Organisationsdkonomik

Kurzbezeichnung 12-M-SPO-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020700
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, Personal und
Organisation (BWL7)
4. SWS: 5
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Co-Referat, Diskussion) (Gewichtung 1:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:
Kurzbezeichnung: :12-M-SPO-1S
Version: 2010-WS
Titel: Seminar: Aktuelle Fragen der Personal- und Organisationsokonomik
Art: Seminar
Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 5
Turnus: Jahrlich, WS
Teilnehmerzahl:
Sprache: Deutsch
Inhalt: Im Seminar werden die Seminararbeiten zu Fragestellungen aus der Personal und
Organisationsékonomik vorgetragen und die zentralen Thesen der Arbeit mit den anderen
Teilnehmern diskutiert.
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:

Empirische Grindungs- und

Modulbezeichnung Managementforschung 120069
(Empirical Research in Entrepreneurship)

Kurzbezeichnung 12-M-EGF2

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt eine Einfuhrung in qualitative/quantitative Forschungsparadigmen am Beispiel von empirischen Arbeiten
aus der Grindungs- und Managementforschung. Teilnehmer stellen wesentliche inhaltliche und methodische Erkenntnisse
eines aktuellen empirischen Aufsatzes vor. Leitfragen orientieren: Was ist der Beitrag des Papers? Wie werden empirisch
prifbare Hypothesen abgeleitet? Wie sieht die Methode der empirischen Datenerhebung aus? Welche Auswertungsmethodik
wird verwendet? Was sind die Implikationen fur Wissenschaft und Praxis, was seine Starken und Schwéachen?

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, in komplexe Situationen Fachwissen zielgerichtet auf eine praxisrelevante Losung
hin einzusetzen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-EGF2-1

Version: 2010-WS

Titel: Empirische Grindungs- und
Managementforschung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Empirische Grindungs- und

121069
Managementforschung

Kurzbezeichnung 12-M-EGF2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur und Referat (Co-Referat, Diskussion) (Gewichtung 1:1)
12. Prufungsumfang: Klausur: ca. 30 Minuten, Referat: ca. 20 Minuten.

13. Sprache der Prufung: Englisch oder Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-EGF2-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Empirische Grindungs- und Managementforschung
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Einfuhrung in qualitative/quantitative Forschungsparadigmen am Beispiel von empirischen Arbeiten

aus der Grundungs- und Managementforschung

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-EGF2-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Empirische Griindungs- und Managementforschung
Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: EinfUhrung in Methoden der qualitativen Datenanalyse mittels Originaldatensatzen auf Basis

empirischer Arbeiten; Einfuhrung in statistische Analysemethoden fur Survey- und Paneldaten mittels
Originaldatenséatzen auf Basis empirischer Arbeiten

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
: Lead User Projekt

Modulbezeichnung ] 120070
(Lead User Project)

Kurzbezeichnung 12-M-SLU

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgrindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

4. SWS: 8

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: Management nachhaltigen Wachstums (12-M-MW)
9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Studierende bearbeiten in Projektteams einzelne Suchfelder, die gemeinsam mit dem Unternehmen festgelegt werden und
fuhren dabei alle Phasen eines Lead-User-Projekts durch, bis hin zu einem Lead-User Workshop beim Unternehmen selbst zu
Projektende.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden sind in der Lage, die von Eric von Hippel (MIT) entwickelte Methode, auf die konkrete Fragestellungen von
Unternehmen, anzuwenden.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 12-M-SLU-1

Version: 2010-WS

Titel: Lead User Seminar
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 8

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Lead User Seminar

121070
Kurzbezeichnung 12-M-SLU-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls flur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 8
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart:

Hausarbeit und 3 Vortrage

Gewichtung: Hausarbeit 40%, Vortrage 60% (je Vortrag 20%)

12. Prufungsumfang:

Hausarbeit: ca. 40 Seiten, je Vortrag: ca. 20 Minuten.

13. Sprache der Prufung:

Englisch oder Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: 12-M-SLU-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Lead User Projekt

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 8

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Studierende bearbeiten in Projektteams einzelne Suchfelder, die gemeinsam mit dem Unternehmen

festgelegt werden und fuhren dabei alle Phasen eines Lead-User-Projekts durch, bis hin zu einem
Lead-User Workshop beim Unternehmen selbst zu Projektende.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:

Management nachhaltigen Wachstums 120026

(Sustainable Growth Management)

Kurzbezeichnung 12-M-MW
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgrindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagen, Konzepte und Methoden des Wachstumsmanagements und setzt sich kritisch mit dessen
Bezligen zu nachhaltiger Entwicklung auseinander.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse Uber die Ansétze des Management nachhaltigen Wachstums und die zugehdrigen

Implementierungsstrategien.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-MW-1

Version: 2010-WS

Titel: Management nachhaltigen
Wachstums

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Management nachhaltigen Wachstums 191096

Kurzbezeichnung 12-M-MW-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur

12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten

13. Sprache der Prufung: Englisch oder Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: :12-M-MW-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Management nachhaltigen Wachstums
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Einfuhrung in Grundlagen, Konzepte, Methoden des Managements nachhaltigen Wachstums
Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-MW-10

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Management nachhaltigen Wachstums
Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Vertiefende Einubung ausgewahlter Vorlesungsinhalte
Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Seminar: Unternehmensgrindung und

120071
-wachstum

(Advanced Seminar)

Kurzbezeichnung 12-M-SAS
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme aus dem Bereich Unternehmensgriindung und -wachstum, Einarbeiten in einen
Themenbereich ausgehend von einem aktuellen Artikel aus einem Fachjournal.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber ein Verstandnis zentraler aktueller Ergebnisse der wirtschaftswissenschaftlichen Forschung

auf dem Gebiet der Unternehmensgrindung.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: § 12-M-SAS-1

Version: 2010-WS

und -wachstum

Titel: Seminar: Unternehmensgriindung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Unternehmensgrundung und

Teilmodulbezeichnung 121071
-wachstum

Kurzbezeichnung 12-M-SAS-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten.
13. Sprache der Prufung: Englisch oder Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-SAS-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Unternehmensgrindung und -wachstum
Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 3

Turnus: Semesterweise

Teilnehmerzahl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme aus dem Bereich Unternehmensgrindung und -wachstum,

i. d. R. unter Ruckgriff auf wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschrei

bung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Strategisches Management von

Wachstum und Technologie 120038

(Entrepreneurial Management of Knowledge and Technology)

Kurzbezeichnung 12-M-MWT
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNioigin

. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Das Modul vermittelt Kompetenzen, die zur Losung von Fallstudien nach internationalen Standards erforderlich sind.
Schwerpunkt sind die Verwendung gangiger Managementtools und -konzepte und der praxisbezogene und vertiefte Einsatz
theoretischen Fachwissens zur Losung praktischer Problemstellungen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, in komplexe Situationen Fachwissen zielgerichtet auf eine praxisrelevante Losung

hin einzusetzen.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-MWT-1

Version:

2010-WS

Titel:

Strategisches Management von
Wachstum und Technologie

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Strategisches Management von Wachstum

. 121038
und Technologie

Kurzbezeichnung 12-M-MWT-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020800

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Unternehmensgriindung und Unternehmenswachstum (BWL8)

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich, WS

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prifungsart:

Hausarbeit, Diskussion und 2 Prasentationen

Gewichtung: Hausarbeit 30%, Diskussion 50 %, 2 Prasentationen 20% (je
Prasentation 10%o)

12. Prufungsumfang:

Hausarbeit: ca. 10 Seiten, Diskussion: ca. 60 Minuten, 2 Prasentationen: ca. 10
Minuten je Prasentation

13. Sprache der Prufung:

Englisch oder Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: 12-M-MWT-1V

Version: 2010-WS

Titel: Vorlesung: Strategisches Management von Wachstum und Technologie

Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Lésung von Fallstudien nach internationalen Standards unter Verwendung gangiger Managementtools
und -konzepte

Sonstiges:

Kurzbezeichnung: | 12-M-MWT-1U

Version: 2010-WS

Titel: Ubung: Strategisches Management von Wachstum und Technologie

Art: Ubung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Englisch oder Deutsch

Inhalt: Vorbereitende Diskussion der Readings und Erarbeitung zentraler Konzepte in Kleingruppen

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 1

Modul-Nr.:

120004

(0]
Kurzbezeichnung 12-M-1Ul1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-1U1-1

Version:

2010-WS

Titel: Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 1

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Controlling/ Interne Unternehmensrechnung

121004
1

Kurzbezeichnung 12-M-1U1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzahl:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 2

Modul-Nr.:

120014

(0]
Kurzbezeichnung 12-M-1U2
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-1U2-1

Version:

2010-WS

Titel: Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 2

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Controlling/ Interne Unternehmensrechnung

121014
2

Kurzbezeichnung 12-M-1U2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzahl:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modulbezeichnung

Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 3

Modul-Nr.:

120015

(0]
Kurzbezeichnung 12-M-1U3
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere

4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-1U3-1

Version:

2010-WS

Titel: Controlling/Interne
Unternehmensrechnung 3

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Controlling/ Interne Unternehmensrechnung

121015
3

Kurzbezeichnung 12-M-1U3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Pr(jfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzahl:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Seminar: Controlling 120072
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-S8
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere

Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

SWS: 2
. ECTS-Punkte: 10
. Studentischer Aufwand [h]: 300

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-S8-1

Version:

2010-WS

Titel:

Seminar: Controlling

Verpflichtungsgrad:

Pflicht

S

2

ECTS-Punkte:

10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Seminar: Controlling

121072
Kurzbezeichnung 12-M-S8-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12020900

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls flur Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Controlling und Interne Unternehmensrechnung (BWL9)

4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Vortrag: ca. 20 Minuten.
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-S8-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Controlling

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme des Controllings, i. d. R. unter Ruckgriff auf

wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;

« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;

= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Seminar: Systementwicklung 120080
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-S11
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Systementwicklung (BWL10)

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-S11-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Systementwicklung
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Seminar: Systementwicklung

Teilmodul-Nr.:

121080
Kurzbezeichnung 12-M-S11-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Systementwicklung (BWL10)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:
9. Turnus der Prufung: Jahrlich
10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)
12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten.
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe
15. Lehrveranstaltungen:
Kurzbezeichnung:
Titel:
Art:
Verpflichtungsgrad:
SWS:
Turnus:
Teilnehmerzahl:
Sprache:
Inhalt
Sonstiges




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Systementwicklung 1 120077
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-SE1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere

Systementwicklung (BWL10)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-SE1-1

Version:

2010-WS

Titel:

Systementwicklung 1

Verpflichtungsgrad:

Pflicht

S

4

ECTS-Punkte:

5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Systementwicklung 1

121077
Kurzbezeichnung 12-M-SE1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Systementwicklung (BWL10)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Systementwicklung 2 120078
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-SE2
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere

Systementwicklung (BWL10)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-SE2-1

Version:

2010-WS

Titel:

Systementwicklung 2

Verpflichtungsgrad:

Pflicht

S

4

ECTS-Punkte:

5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Systementwicklung 2

121078
Kurzbezeichnung 12-M-SE2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Systementwicklung (BWL10)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Modulbezeichnling Systementwicklung 3 120070
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-SE3
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere

Systementwicklung (BWL10)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

12-M-SE3-1

Version:

2010-WS

Titel:

Systementwicklung 3

Verpflichtungsgrad:

Pflicht

S

4

ECTS-Punkte:

5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Systementwicklung 3

121079
Kurzbezeichnung 12-M-SE3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021000

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Systementwicklung (BWL10)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modulbezeichnling Logistik und quantitative Methoden 1 zz:: b
(0]

Kurzbezeichnung 12-M-L1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-L1-1

Version: 2010-WS

Titel: Logistik und quantitative Methoden
1

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Logistik und quantitative Methoden 1

121073
Kurzbezeichnung 12-M-L1-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modulbezeichnling Logistik und quantitative Methoden 2 zz:: b
(0]

Kurzbezeichnung 12-M-L2

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-L2-1

Version: 2010-WS

Titel: Logistik und quantitative Methoden
2

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Logistik und quantitative Methoden 2

121074
Kurzbezeichnung 12-M-L2-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modulbezeichnling Logistik und quantitative Methoden 3 Z/:)::sl b
(0]

Kurzbezeichnung 12-M-L3

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

SWS: 4
. ECTS-Punkte: 5
. Studentischer Aufwand [h]: 150

. Dauer:

1 Semester

oiNimigin

. &) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: i 12-M-L3-1

Version: 2010-WS

Titel: Logistik und quantitative Methoden
3

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 4

ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Logistik und quantitative Methoden 3

121075
Kurzbezeichnung 12-M-L3-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.:

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung:

Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

. a) Zuvor bestandene Module:

4. SWS: 4
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Aufwand [h]: 150
7

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Teilmodule:

9. Turnus der Prl‘.‘lfung:

Semesterweise

10. Prufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Klausur
12. Prufungsumfang: Ca. 60 Minuten
13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung:

Titel:

Art:

Verpflichtungsgrad:

sws:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Inhalt

Sonstiges




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Seminar: Logistik und quantitative
Modulbezeichnung Methoden 120076
(0]
Kurzbezeichnung 12-M-S10
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr. Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100
3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der
Betriebswirtschaftslehre (BWL11)
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Aufwand [h]: 300
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung: : 12-M-S10-1

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Logistik und quantitative
Methoden

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 10




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Seminar: Logistik und quantitative Methoden 191076

Kurzbezeichnung 12-M-S10-1

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-NTr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12021100

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Logistik und Quantitative Methoden in der

Betriebswirtschaftslehre (BWL11)

4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Aufwand [h]: 300

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

fur Teilmodule:

9. Turnus der Prufung: Jahrlich

10. Prufungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe

11. Prufungsart: Hausarbeit und Referat (Gewichtung 2:1)

12. Prufungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten, Referat: ca. 20 Minuten

13. Sprache der Prufung: Deutsch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: : 12-M-S10-1S

Version: 2010-WS

Titel: Seminar: Logistik und quantitative Methoden

Art: Seminar

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich

Teilnehmerzabhl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: = Inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme aus dem Bereich Logistik und Quantitative Methoden, i. d.
R. unter Ruckgriff auf wissenschaftliche Primarliteratur in deutscher oder englischer Sprache;
« Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens;
« Erstellung und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit;
= Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer.

Sonstiges:




Modulbeschrei

bung

Modulbezeichnung

Modul-Nr.:
Arbeitsrecht fur Studierende anderer

Fachrichtungen 120024

(Employment Law)

Kurzbezeichnung 02-J6

Version 2007-WS

1. Niveaustufe: Bachelor/Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Juristische Fakultat / 02120300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Burgerliches Recht und Arbeitsrecht (JURA)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. Dauer: 2 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich

fuar Module:

10. Inhalte:

Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung fur berufliche Kontexte, die auch juristisches Hintergrundwissen bendtigen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein spéateres berufliches Handlungsfeld zu applizieren.

12. Teilmodule:

Kurzbezeichnung:

02-J6-1

Version:

2007-WS

Titel:

Arbeitsrecht fur Studierende
anderer Fachrichtungen 1

Verpflichtungsgrad:: Pflicht
SWS: 4
ECTS-Punkte: 5




Teilmodulbeschreibung

Teilmodulbezeichnung

Teilmodul-Nr.:
Arbeitsrecht fur Studierende anderer

Fachrichtungen 1 121024

Kurzbezeichnung

02-J6-1

Version

2007-WS

1. Niveaustufe:

Bachelor/Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Juristische Fakultat / 02120300

3. Modulverantwortung: Inhaber/-in des Lehrstuhls fur Burgerliches Recht und Arbeitsrecht (JURA)
4. SWS: 4

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Aufwand [h]: 150

7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8. Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prufung:

Semesterweise

10. Priufungsanmeldung:

Ja, nach Bekanntgabe

11. Prifungsart:

a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40)
oder

b) Klausur und (Referat plus Verschriftlichung)
Gewichtung: 60:40,

wobei Referat plus Verschriftlichung: 50:50

12. Prufungsumfang:

a) Ca. 120 Minuten und ca. 30 Minuten b) Ca. 120 Minuten und (ca. 15 Minuten
und ca. 10 Seiten)

13. Sprache der Prufung:

Deutsch

14. Bewertungsart:

Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 02-J6-1V

Version: 2007-WS

Titel: Vorlesung: Arbeitsrecht fur Studierende anderer Fachrichtungen 1.1
Art: Vorlesung

Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, WS

Teilnehmerzabhl: Max. 30

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Arbeitsrechts

Sonstiges: Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Platze vorhanden sind, wird unter den im

Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere
Fachrichtungen zu bericksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahmezahl
Fachkontingente im Verhaltnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fachern zur Gesamtzahl der
Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten ergebenden Platze werden im Fall von
Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen
Faches per Los verteilt.

Kurzbezeichnung: :02-J6-1K

Version: 2007-WS

Titel: Kolloquium: Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht
Art: Kolloquium

Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS: 2

Turnus: Jahrlich, SS

Teilnehmerzabhl: Max. 30

Sprache: Deutsch

Inhalt: Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts

Sonstiges: Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Platze vorhanden sind, wird unter den im

Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere
Fachrichtungen zu bericksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahmezahl
Fachkontingente im Verhaltnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fachern zur Gesamtzahl der
Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten ergebenden Platze werden im Fall von
Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen
Faches per Los verteilt.




Modulbeschreibung

Modul-Nr.:
Master Thesis BWL

Modulbezeichnung 120106
(Master Thesis BWL)

Kurzbezeichnung 12-M-THB

Version 2010-WS

1. Niveaustufe: Master

2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12000000

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat
4. SWS:

5. ECTS-Punkte: 30

6. Studentischer Aufwand [h]: 900

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich
fur Module:

10. Inhalte:

In der Master-Thesis zeigen die Studierenden, dass Sie ein umgrenztes wirtschaftswissenschaftliches oder wirtschaftlich
relevantes praktisches Problem mit fortgeschrittenen wirtschaftswissenschaftlichen Methoden auf Masterniveau I6sen
kdnnen.

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikationen:

Die Studierenden verfligen Uber die Fahigkeit, ein wirtschaftswissenschaftliches oder ein wirtschaftlich relevantes Problem
darzustellen, mit wirtschaftswissenschaftlichen Methoden eine Lésung zuzufuhren und diese schriftlich - und sofern dies
vorgesehen im Rahmen eines Masterkolloquiums zu prasentieren/ zu verteidigen.

12. Teilmodule:

Ku rzbezeichnung: 12-M-THB-1

Version: 2010-WS

Titel: Master Thesis BWL
Verpflichtungsgrad:; Pflicht

SWS:

ECTS-Punkte: 30




Teilmodulbeschreibung

Teilmodul-Nr.:

Teilmodulbezeichnung Master Thesis BWL
121107
Kurzbezeichnung 12-M-THB-1
Version 2010-WS
1. Niveaustufe: Master
2. Fakultat / OEH-Nr.: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat / 12000000
3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat
4. SWS:
5. ECTS-Punkte: 30
6. Studentischer Aufwand [h]: 900
7. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

8.

Als Vorkenntnis erforderlich

far Teilmodule:

9. Turnus der Prifung: Fortlaufend nach Rucksprache mit Betreuer/-in sowie Anmeldung
10. Priufungsanmeldung: Ja

11. Prufungsart: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit

12. Prufungsumfang:

13. Sprache der Prufung: Deutsch/Englisch

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeichnung: i 12-M-THB-1TH

Version: 2010-WS

Titel: Thesis: Master Thesis BWL
Art: Thesis
Verpflichtungsgrad:: Pflicht

SWS:

Turnus:

Teilnehmerzabhil:

Sprache:

Deutsch oder Englisch

Inhalt:

Die Bewerbung fir die Betreuung einer Master-Thesis ist an die Lehrstuhle zu richten, deren fachliche
Ausrichtung dem Gegenstand der geplanten am ehesten entspricht. Die Prufungstéatigkeit zu diesem
Teilmodul wird an die entsprechenden Lehrstuhle delegiert. Der Lehrstuhl kann fur die Betreuung das
erfolgreiche Absolvieren bestimmter Lehrveranstaltungen zur Voraussetzung erheben.

Sonstiges:




	BusinessManagBWL-MA-120-20091005.pdf
	BusinessManagBWL-au
	BusinessManagementBWL_SFB-neu-20091008
	Zu TOP 12_1 FSB BWL Ma 120
	Entwurf-FSB_MasterBA2009-04BWL_20090910_oÄ.pdf
	SFB+MHB Master BWL
	Module WiWi.pdf
	WiInf.pdf
	12-ACSE - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Adaption und Continuous System Engineering
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-ACSE
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL6
	3. Modulverantwortung: 
	4 
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Unternehmen sind aufgrund des ständigen organisatorischen und IT-orientierten Wandels gezwungen, ihre betriebswirtschaftliche Standardsoftware diesen Änderungen anzupassen. Mit Hilfe der dynamischen Adaption (Continuous System Engineering) kann dieser Prozess effektiv und effizient unterstützt werden. In dieser Veranstaltung wird neben der Einführung in die systemtechnische Umsetzung der Adaption (Customizing) am Beispiel der mySAP Business Suite auch die Methode des Continuous System Engineerings anhand von Praxisbespielen vermittelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende beherrscht die Möglichkeiten der Anpassung einer betriebswirtschaftlichen Standardsoftware auf die speziellen Anforderungen eines Unternehmens und hat ein grundsätzliches Verständnis für die dynamische Adaption betriebswirtschaftlicher Softwarebibliotheken. Anhand ausgewählter Beispiele der mySAP Business Suite werden die gewonnenen Kenntnisse in Form von Fallstudien vertieft.
	12. Teilmodule:
	12-ACSE-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Adaption und Continuous System Engineering
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4 
	ECTS-Punkte:
	5

	12-ACSE-1 -2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Adaption und Continuous System Engineering
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-ACSE-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- ACSE-1Ü
	12-ACSE-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Adaption und Continuous System Engineering
	Vorlesung: Adaption und Continuous System Engineering
	Art:
	Übung
	Vorlesung 
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-BI - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Business Intelligence
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-BI
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden des Business Intelligence.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Aspekte des Business Intelligence und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-BI-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Intelligence
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-BI-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Business Intelligence
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-BI-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- BI-1Ü
	12-BI-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Data Mining
	Data Warehouse und Business Intelligence
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-BSA
	Modulbeschreibung
	Business Service Architecture
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-BSA
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Business Service Architecture.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der Business Service Architecture und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-BSA-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Service Architecture
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	5

	12-BSA-1
	Teilmodulbeschreibung
	Business Service Architecture
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-BSA-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur und Management Report (Gewichtung 2 : 1)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-BSA-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Service Architecture
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:n
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-GLP - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-GLP
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	ERP-Systeme haben sich zu Kernelementen erfolgreicher Unternehmen entwickelt. Prozessabläufe in Unternehmen sind nicht mehr isoliert von diesen Systemen abzuwickeln. Während dies in den Finanzbereichen längst eingeführt ist, müssen Prozesse im logistischen Feld noch stärker entwickelt werden. Wie dies geschehen soll, welche Nebenbedingungen und welche Abhängigkeiten zu beachten sind, ist Inhalt der Veranstaltung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende kann in einem marktgängigen ERP-System durchgängige logistische Prozesse entwickeln.
	12. Teilmodule:
	12-GLP-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-GLP-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-GLP-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-GLP-1Ü
	12-GLP-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Gestaltung logistischer Prozesse 
	Vorlesung: Gestaltung logistischer Prozesse
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-GPU - 107000
	Modulbeschreibung
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-GPU
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In einer Modellfirma, die die Realität eines Unternehmens nachbildet, arbeiten Studenten als Stelleninhaber (z. B. Abteilungsleiter) mit einer Standardsoftware der SAP AG. Diese virtuelle Firma wird realistisch über die Software abgebildet und setzt eine Vielzahl der zur Verfügung stehenden Module ein. So herrscht ausgehend von der Finanzbuchhaltung über die Produktion bis hin zum Controlling eine vollständige Integration. Die Teilnehmer wickeln Geschäftsvorfälle mit Hilfe der betriebswirtschaftlichen Standardsoftware ab und arbeiten sich zusätzlich in konkrete, aktuelle Themen ein.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende lernt anhand verschiedener Geschäftsvorfälle die betriebswirtschaftliche Standardsoftware kennen und erarbeitet sich ein grundsätzliches Verständnis über die Prozesse in einem Unternehmen. Die Stelleninhaber werden anhand von Fallstudien Schritt für Schritt durch das System geführt und lernen beispielsweise die logistische Kette von der Bedarfsermittlung über die Bestellanforderung und Bestellung bis letztlich zum Wareneingang und der Rechnungsprüfung kennen. Weiterhin wird das Präsentieren und Argumentieren im Rahmen der Vorträge bzw. der abschließenden Mitarbeiterversammlung beherrscht.
	12. Teilmodule:
	12-GPU-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-GPU-1 - 307000 - 607000 - 607001
	Teilmodulbeschreibung
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-GPU-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit: Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-GPU-1Ü
	12-GPU-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Geschäftsprozesse im Unternehmen 
	Vorlesung: Geschäftsprozesse im Unternehmen 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-IS - 107003
	Modulbeschreibung
	Informationssysteme
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-IS
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher Informationssysteme.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher Informationssysteme und kennt Konzepte zu deren effizienter Einführung.
	12. Teilmodule:
	12-IS-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Informationssysteme
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-IS-1 - 307005 - 607009 - 607010
	Teilmodulbeschreibung
	Informationssysteme
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-IS-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IS-1Ü
	12-IS-1V
	Titel:
	Übung zu Informationssysteme
	Vorlesung: Informationssysteme
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-IU - 107004
	Modulbeschreibung
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-IU
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen der Informationsverarbeitung in Unternehmen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen der Informationsverarbeitung in Unternehmen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-IU-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-IU-1 - 307006 - 607011 - 607012
	Teilmodulbeschreibung
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-IU-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IU-1Ü
	12-IU-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Vorlesung: Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LA - 107005
	Modulbeschreibung
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LA
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen und Konzepte logistischer Aufgaben und Prozesse.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen und Konzepte logistischer  Aufgaben und Prozesse und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-LA-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-LA-1 - 307007 - 607013 - 607014
	Teilmodulbeschreibung
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LA-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LA-1Ü
	12-LA-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Logistische Aufgaben und Prozesse
	Vorlesung: Logistische Aufgaben und Prozesse
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LM - 107006
	Modulbeschreibung
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LM
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden logistischer Anwendungen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden logistischer  Anwendungen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-LM-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-LM-1 - 307008 - 607015 - 607016
	Teilmodulbeschreibung
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LM-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber-/in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LM-1Ü
	12-LM-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Logistische Methoden und Anwendungen
	Vorlesung: Logistische Methoden und Anwendungen
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LogSem - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Logistik – Seminar
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LogSem
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenständiger wissenschaftlicher Seminararbeiten sowie im Erstellen von Präsentationen mit anschließendem Vortrag.    
	12. Teilmodule:
	12-LogSem-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Logistik - Seminar
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	10

	12-LogSem-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Logistik - Seminar
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LogSem-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	WS
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit : Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LogSem-1S
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Wirtschaftsinformatik & Logistik - Seminar
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengänge: max. 15
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse
	Sonstiges:

	12-MM - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Managementmethoden
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-MM
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt werden relevante Managementmethoden.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse in der Anwendung relevanter Managementmethoden und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-MM-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Managementmethoden
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-MM-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Managementmethoden
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-MM-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- MM-1Ü
	12-MM-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Managementmethoden
	Vorlesung: Managementmethoden
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-PSM - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Prozess- und Systemmodellierung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-PSM
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Prozess- und Systemmodellierung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der Prozess- und Systemmodellierung und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-PSM-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Prozess- und Systemmodellierung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-PSM-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Prozess- und Systemmodellierung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-PSM-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- PSM-1Ü
	12-PSM-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Prozess- und Systemmodellierung
	Vorlesung: Prozess- und Systemmodellierung
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-RM-KS - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Risikomanagement – Konzepte und Systeme
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-RM-KS
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt Kenntnisse über wesentliche Konzepte und Systeme des Risikomanagements.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Konzepte und Systeme des Risikomanagements und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-RM-KS-2
	12-RM-KS-1
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Risikomanagementsysteme
	Konzepte des Risikomanagements
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	12-RM-KS-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Konzepte des Risikomanagements
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-RM-KS-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-RM-KS-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Konzepte des Risikomanagements
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-RM-KS-2 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Risikomanagementsysteme
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-RM-KS-2
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-RM-KS-2V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Risikomanagementsysteme
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-WISem - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-WI-Sem
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik und Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenständiger wissenschaftlicher Hausarbeiten sowie im Erstellen von Präsentationen mit anschließendem Vortrag.    
	12. Teilmodule:
	12-WI-Sem-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	10

	12-WISem-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-WI-Sem-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit : Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-WI-Sem-1S
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengänge: max. 15
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Das Seminar vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik und Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse.
	Sonstiges:



	Module Wiinf.pdf
	12-ACSE - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Adaption und Continuous System Engineering
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-ACSE
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL6
	3. Modulverantwortung: 
	4 
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Unternehmen sind aufgrund des ständigen organisatorischen und IT-orientierten Wandels gezwungen, ihre betriebswirtschaftliche Standardsoftware diesen Änderungen anzupassen. Mit Hilfe der dynamischen Adaption (Continuous System Engineering) kann dieser Prozess effektiv und effizient unterstützt werden. In dieser Veranstaltung wird neben der Einführung in die systemtechnische Umsetzung der Adaption (Customizing) am Beispiel der mySAP Business Suite auch die Methode des Continuous System Engineerings anhand von Praxisbespielen vermittelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende beherrscht die Möglichkeiten der Anpassung einer betriebswirtschaftlichen Standardsoftware auf die speziellen Anforderungen eines Unternehmens und hat ein grundsätzliches Verständnis für die dynamische Adaption betriebswirtschaftlicher Softwarebibliotheken. Anhand ausgewählter Beispiele der mySAP Business Suite werden die gewonnenen Kenntnisse in Form von Fallstudien vertieft.
	12. Teilmodule:
	12-ACSE-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Adaption und Continuous System Engineering
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4 
	ECTS-Punkte:
	5

	12-ACSE-1 -2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Adaption und Continuous System Engineering
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-ACSE-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- ACSE-1Ü
	12-ACSE-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Adaption und Continuous System Engineering
	Vorlesung: Adaption und Continuous System Engineering
	Art:
	Übung
	Vorlesung 
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-BI - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Business Intelligence
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-BI
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden des Business Intelligence.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Aspekte des Business Intelligence und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-BI-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Intelligence
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-BI-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Business Intelligence
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-BI-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- BI-1Ü
	12-BI-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Data Mining
	Data Warehouse und Business Intelligence
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-BSA
	Modulbeschreibung
	Business Service Architecture
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-BSA
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Business Service Architecture.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der Business Service Architecture und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-BSA-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Service Architecture
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	5

	12-BSA-1
	Teilmodulbeschreibung
	Business Service Architecture
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-BSA-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur und Management Report (Gewichtung 2 : 1)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-BSA-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Business Service Architecture
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:n
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-GLP - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-GLP
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	ERP-Systeme haben sich zu Kernelementen erfolgreicher Unternehmen entwickelt. Prozessabläufe in Unternehmen sind nicht mehr isoliert von diesen Systemen abzuwickeln. Während dies in den Finanzbereichen längst eingeführt ist, müssen Prozesse im logistischen Feld noch stärker entwickelt werden. Wie dies geschehen soll, welche Nebenbedingungen und welche Abhängigkeiten zu beachten sind, ist Inhalt der Veranstaltung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende kann in einem marktgängigen ERP-System durchgängige logistische Prozesse entwickeln.
	12. Teilmodule:
	12-GLP-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-GLP-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Gestaltung logistischer Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-GLP-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-GLP-1Ü
	12-GLP-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Gestaltung logistischer Prozesse 
	Vorlesung: Gestaltung logistischer Prozesse
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-GPU - 107000
	Modulbeschreibung
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-GPU
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In einer Modellfirma, die die Realität eines Unternehmens nachbildet, arbeiten Studenten als Stelleninhaber (z. B. Abteilungsleiter) mit einer Standardsoftware der SAP AG. Diese virtuelle Firma wird realistisch über die Software abgebildet und setzt eine Vielzahl der zur Verfügung stehenden Module ein. So herrscht ausgehend von der Finanzbuchhaltung über die Produktion bis hin zum Controlling eine vollständige Integration. Die Teilnehmer wickeln Geschäftsvorfälle mit Hilfe der betriebswirtschaftlichen Standardsoftware ab und arbeiten sich zusätzlich in konkrete, aktuelle Themen ein.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende lernt anhand verschiedener Geschäftsvorfälle die betriebswirtschaftliche Standardsoftware kennen und erarbeitet sich ein grundsätzliches Verständnis über die Prozesse in einem Unternehmen. Die Stelleninhaber werden anhand von Fallstudien Schritt für Schritt durch das System geführt und lernen beispielsweise die logistische Kette von der Bedarfsermittlung über die Bestellanforderung und Bestellung bis letztlich zum Wareneingang und der Rechnungsprüfung kennen. Weiterhin wird das Präsentieren und Argumentieren im Rahmen der Vorträge bzw. der abschließenden Mitarbeiterversammlung beherrscht.
	12. Teilmodule:
	12-GPU-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-GPU-1 - 307000 - 607000 - 607001
	Teilmodulbeschreibung
	Geschäftsprozesse im Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-GPU-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit: Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-GPU-1Ü
	12-GPU-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Geschäftsprozesse im Unternehmen 
	Vorlesung: Geschäftsprozesse im Unternehmen 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-IS - 107003
	Modulbeschreibung
	Informationssysteme
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-IS
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher Informationssysteme.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen betriebswirtschaftlicher Informationssysteme und kennt Konzepte zu deren effizienter Einführung.
	12. Teilmodule:
	12-IS-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Informationssysteme
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-IS-1 - 307005 - 607009 - 607010
	Teilmodulbeschreibung
	Informationssysteme
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-IS-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IS-1Ü
	12-IS-1V
	Titel:
	Übung zu Informationssysteme
	Vorlesung: Informationssysteme
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-IU - 107004
	Modulbeschreibung
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-IU
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Anwendungen der Informationsverarbeitung in Unternehmen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Anwendungen der Informationsverarbeitung in Unternehmen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-IU-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-IU-1 - 307006 - 607011 - 607012
	Teilmodulbeschreibung
	Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-IU-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IU-1Ü
	12-IU-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Vorlesung: Informationsverarbeitung in Unternehmen
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LA - 107005
	Modulbeschreibung
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LA
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen und Konzepte logistischer Aufgaben und Prozesse.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen und Konzepte logistischer  Aufgaben und Prozesse und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-LA-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-LA-1 - 307007 - 607013 - 607014
	Teilmodulbeschreibung
	Logistische Aufgaben und Prozesse
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LA-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LA-1Ü
	12-LA-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Logistische Aufgaben und Prozesse
	Vorlesung: Logistische Aufgaben und Prozesse
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LM - 107006
	Modulbeschreibung
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LM
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden logistischer Anwendungen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden logistischer  Anwendungen und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-LM-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-LM-1 - 307008 - 607015 - 607016
	Teilmodulbeschreibung
	Logistische Methoden und Anwendungen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LM-1
	Version:

	2007-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber-/in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LM-1Ü
	12-LM-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Logistische Methoden und Anwendungen
	Vorlesung: Logistische Methoden und Anwendungen
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-LogSem - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Logistik – Seminar
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-LogSem
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenständiger wissenschaftlicher Seminararbeiten sowie im Erstellen von Präsentationen mit anschließendem Vortrag.    
	12. Teilmodule:
	12-LogSem-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Logistik - Seminar
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	10

	12-LogSem-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Logistik - Seminar
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-LogSem-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	WS
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit : Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-LogSem-1S
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Wirtschaftsinformatik & Logistik - Seminar
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengänge: max. 15
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse
	Sonstiges:

	12-MM - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Managementmethoden
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-MM
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt werden relevante Managementmethoden.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse in der Anwendung relevanter Managementmethoden und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-MM-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Managementmethoden
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-MM-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Managementmethoden
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-MM-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- MM-1Ü
	12-MM-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Managementmethoden
	Vorlesung: Managementmethoden
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-PSM - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Prozess- und Systemmodellierung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-PSM
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt relevante Grundlagen, Konzepte und Methoden der Prozess- und Systemmodellierung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Grundlagen, Konzepte und Methoden der Prozess- und Systemmodellierung und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-PSM-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Prozess- und Systemmodellierung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-PSM-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Prozess- und Systemmodellierung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-PSM-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12- PSM-1Ü
	12-PSM-1V
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Übung zu Prozess- und Systemmodellierung
	Vorlesung: Prozess- und Systemmodellierung
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-RM-KS - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Risikomanagement – Konzepte und Systeme
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-RM-KS
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt Kenntnisse über wesentliche Konzepte und Systeme des Risikomanagements.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende verfügt über wesentliche Kenntnisse der Konzepte und Systeme des Risikomanagements und erkennt deren betriebswirtschaftliche Bedeutung und Konsequenzen.
	12. Teilmodule:
	12-RM-KS-2
	12-RM-KS-1
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Risikomanagementsysteme
	Konzepte des Risikomanagements
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	12-RM-KS-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Konzepte des Risikomanagements
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-RM-KS-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
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	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
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	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-RM-KS-2
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-RM-KS-2V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Risikomanagementsysteme
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:n
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-WISem - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	12-WI-Sem
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik und Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den wissenschaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenständiger wissenschaftlicher Hausarbeiten sowie im Erstellen von Präsentationen mit anschließendem Vortrag.    
	12. Teilmodule:
	12-WI-Sem-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	10

	12-WISem-1 - 2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	12-WI-Sem-1
	Version:

	2009-WS
	Master
	1. Niveaustufe:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020600
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 6
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Hausarbeit und Referat(Gewichtung  Hausarbeit : Referat = 2 : 1) 
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-WI-Sem-1S
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	2009-WS
	Titel:
	Seminar für Wirtschaftsinformatiker
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	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Master Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengänge: max. 15
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Das Seminar vermittelt anhand von Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik und Logistik die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Seminararbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse.
	Sonstiges:







